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Jahrestreff en des Kinzigtal-Sprengels in Wolfach
Am vergangenen Freitag fand das Jahrestreffen des Bür-
germeister-Sprengels Kinzigtal in Wolfach statt. Rund 40 
Teilnehmende aus amtierenden und ehemaligen Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern, zum Teil mit Part-
nerinnen und Partnern sowie Vertreter der Sparkasse, 
folgten der Einladung der beiden Bürgermeister Günter 
Pfundstein und Thomas Geppert. In der Flößerstube im 
Museum wurde die Veranstaltung eröffnet.

Anschließend hat sich eine große Anzahl an Gästen für 
eine außergewöhnliche, lebendige Stadtführung durch 
den Nachtwächter Hubert Kiefer angemeldet. Stadtführer 
Martin Seger hat ihn dabei unterstützt. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer genossen bei strahlendem Herbstwet-
ter die Geschichte über Wolfach in den historischen Gas-
sen. 

Eine kleine Gruppierung wanderte auf das Stuckhäusle 
über den Wichtelpfad zum Startpunkt der „Kleinen Sied-
lerschleife“, über die Kanzel, den Schlößleweg und am 
Damm entlang zurück in die Flößerstube.

Im Anschluss an die Rundgänge trafen sich alle in der 
Flößerstube zu einem Aperitif. Nach einer kurzen Anspra-
che und Vorstellung einzelner Projekte der Stadt Wolfach 
durch Bürgermeister Thomas Geppert, begrüßte auch der 
Sprengelvorsitzende Günter Pfundstein alle Gäste, beson-
ders auch die ehemaligen Bürgermeister und ihre Part-
nerinnen, herzlich. Das gemeinsame Essen im Gasthaus 
„Hecht“ rundete den Abend ab und bot Raum für Aus-
tausch, Gespräche und Netzwerken.

Vielen Dank für das Engagement von Kultur im Schloss 
Wolfach e.V. rund um Cornelia Bachlmayr, Christof Schil-
linger, Martin Seger und Nachtwächter Hubert Kiefer.

Beginn Montage Mobilfunkmast Gumm
Zwischenzeitlich sind die vorbereitenden Arbeiten für den 
Bau des Mobilfunkmasts im Bereich Am Rothekreuzberg 
„Auf der Gumm“ abgeschlossen.
Als nächster Arbeitsschritt steht nun die Montage des ei-
gentlichen Masts an.
Im Zeitraum vom 05.10. – 09.10.2026 kann es deshalb zu 
Begegnungsverkehr mit Baumaschinen kommen. Für 
diese Zeit besteht auch bei der Zufahrtsstraße Am Rothe-
kreuzberg ein eingeschränktes Halteverbot.
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

Fundament für den neuen Mobilfunkmast 

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wol-
fach findet mittwochs und 
samstags in der Innenstadt 
von jeweils 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr statt.

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier,  
Blumen, Käse-, Fleisch-, 
Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr.

Seniorenzentrum der Stadt Wolfach

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 77709 Wolfach
Wann: Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu- 
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu 
verbringen, alte Bekan-
nte und neue Freunde 

zu treffen und nette 
Gespräche zu führen.
Wer mag, kann auch 

gerne einen Spielenach-
mittag mit Gesellschafts-

spielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Büro für Tourismus, Kultur u. Stadtmarketing:
Montag – Donnerstag  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    08:30 Uhr – 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Assistenz      Christine Schuler  
        (vorm. + Do. nachm.)  8353-32
Öffentlichkeitsarbeit Anne Ganter (vorm.)  8353-30
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Telefonzentrale      07834/8353-0 
Telefax    07834/8353-39 
E-Mail    stadt@wolfach.de 
Internet    www.wolfach.de 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
EG Büro für Tourismus, Kultur und Stadtmarketing
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles,     Susanne Brückner  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer    Simon Vollmer  8353-50 
Gewerbeverein   Telefax 8353-59
1. OG Bürgerservice / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-14
(u.a. Ausweise, Umzüge, Stella Grimm 8353-15
Gewerbe, Fundsachen) 
Leitung Bürgerbüro/ Claudia Sonntag 8353-16 
Ordnungsamt, Märkte
Standesamt,    Doris Glunk  8353-10
Renten (n. Vereinb.)  Bettina Vollmer 8353-13
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Friedhöfe, Bestattungen Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-12
        (vorm. + Do. nachm.) 
Schülerbeförderung  Elisabeth Landgraf 8353-11
        (vorm.) 
2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25
Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23
Wasser, Abwasser,    Jürgen Bräutigam 8353-21
Kurtaxe, Grund- u. Gewerbesteuer
Gebühren u. Entgelte Esra Mosmann  8353-27
        (Mo. - Fr. vorm. außer Mi.) 
Hundesteuer,    Melanie Staiger   8353-24
Feuerwehr     (Mo. - Do. vorm.)
Versicherungen    
Landwirtschaft,    Andreas Dieterle  8353-26
Beiträge 
3. OG Hauptamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36
Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34
IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-37
Verwaltungs-    Nicole Schmid 8353-35
digitaliserung   (Di. und Mi.)
Personalsach-    Martina Springmann 8353-31
bearbeitung    (vorm. + Do. nachm.)
        Klaus Hettig 8353-38
4. OG Bauamt
Amtsleiter      Josef Vetterer  8353-41
Liegenschaften,   Christoph Heizmann 8353-44 
Baurecht, Bauleitplanung
Techn. Bauwesen   Sabina Müller 8353-45 
-Hochbau-     (vorm. + Mo. u. Do. nachm.)
Techn. Bauwesen    Katrin Moser 8353-42
-Tiefbau-     (Mo. - Do.) 
Gebäudeunterhaltung
Windkraft-, Wärme-,  Michaela Bruß 8353-40 
Hochwasserschutzplanung u.a., 
Natur- u. Umweltschutz, (Mo. - Do. vorm.) 
Grundbuchauskünfte, Gerd Schmid 8353-43 
Hallenvermietung   (vorm. + Mo., Do. nachm.)

Bauhof
Bauhofleiter    Michael Schönauer 8353-70
Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71
Störungsdienst
Wasserversorgung   (innerhalb Dienstzeiten)    8353-74
      (außerhalb Dienstzeiten)  0800/861861
Telefax  8353-79

mailto:stadt@wolfach.de
http://www.wolfach.de
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller   07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Zentrale    07834 8385-0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-14
- Betreutes Wohnen   07834 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege   07834 8385-80
- Hauswirtschaftliche Hilfe               07834 8385-10
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Betreu-
ung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; Essen 
auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Sozialstation der Raumschaft Haslach Team Kinzig-Gutachtal
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
- Häusliche Pflege
- Grund-und Behandlungspflege
- hauswirtschaftl. Hilfe
- individuelle Demenzberatung zu allen pflegerischen Themen
- Hausnotruf
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•Langzeitpflege, Kurzzeitpflege    07831/969120
•Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
•Ambulante Pflege   07831/9691222
•Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
•Tagespflege   07831/969121800
•Hausnotruf   07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen 
mit Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz

Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen  
und Glücksspielsucht

 in der bwlv Fachstelle, Außenstelle Hausach, im Katholischen Pfarrhaus, 
Klosterstraße 21. Sprechstunde ohne Voranmeldung immer Donnerstag 
16:00-17:00 Uhr. Telefon 0781/9193480

Apothekennotdienst
Wechsel des Notdienstes ist jeweils morgens 8:30 Uhr.
Notdienstsuche: www.lak-bw.de

Donnerstag, 01.10.2026  Hardter Apotheke
Freitag, 02.10.2026  Apotheke Rath Schiltach
Samstag, 03.10.2026  Stadt-Apotheke Hornberg
Sonntag, 04.10.2026  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell
Montag, 05.10.2026  Apotheke am Kurgarten Zell am Harmersbach
Dienstag, 06.10.2026  Spittel Apotheke Schramberg
Mittwoch, 07.10.2026  Löwen-Apotheke Tennenbronn
Donnerstag, 08.10.2026  Apotheke Sulgen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereit-
schaftspraxen kommen:

Lahr, Klostenstr. 19
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 - 19 Uhr 

Offenburg, Ebertplatz 12

Erwachsene:
Montag, Dienstag, Donnerstag   19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag                  16 – 22 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag      8 - 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Ist ein ärztlicher Hausbesuch medizinisch erforderlich, wird auch dieser 
über die 116117 in die Wege geleitet.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 01801/116116

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.lak-bw.de
http://www.caritas-kinzigtal.de
mailto:vinzenz@miksch-partner.de
http://www.johannes-brenz.de
http://www.club82.de
mailto:club82@club82.de
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Terminplanung 2027 – Einladung zur  
Vereinsvertreterversammlung

Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam mit den 
Vereinen, Organisationen und Institutionen sowie den 
privaten Veranstaltern den Veranstaltungskalender für 
das kommende Jahr 2027 zusammenstellen. Um die 
bevorstehenden Termine entsprechend abzustimmen 
und Terminkonflikte direkt zu klären, laden wir die 
Vertreterinnen und Vertreter recht herzlich zu einer ge-
meinsamen Besprechung ein:
 

Dienstag, 6. Oktober 2026 um 19.00 Uhr,
Schlosshalle Wolfach.

 
Neben der üblichen Terminabstimmung stehen in die-
sem Jahr zusätzlich noch weitere grundlegende The-
men auf der Tagesordnung. Unter anderem werden Än-
derungen der Abläufe rund um die Organisation und 
die rechtlichen Rahmenbedingungen von Veranstal-
tungen vorgestellt.
 
Alle Veranstalter werden gebeten, ihre geplanten Ter-
mine – sofern noch nicht geschehen – rechtzeitig vorab 
zu melden. So kann bis zur Versammlung eine mög-
lichst vollständige Tischvorlage erstellt werden.
Die Terminmeldungen können an das Büro für Touris-
mus, Kultur & Stadtmarketing Wolfach gerichtet wer-
den (gerne auch per E-Mail: tourist-info@wolfach.de 
oder Fax: 07834 8353-59).
 
Wir freuen uns, Sie zu dieser alljährlichen, wichtigen 
Besprechung begrüßen zu können. Für eine kleine 
Stärkung wird gesorgt. Zur besseren Planung wird um 
Anmeldung gebeten.

Saisonabschluss der regelmäßigen  
Nachtwächterrundgänge

Zum vorletzten Mal in diesem Jahr schallte am vergan-
genen Donnerstagabend das traditionelle Stundenlied 
„Hört ihr Leut’ und lasst euch sagen ...“ durch die Straßen 
und Gassen von Wolfach. Noch einmal hatte sich eine ge-
mischte Gruppe von Einheimischen und Gästen vor dem 
Rathaus versammelt, um die Nachtwächter auf ihrem 
Rundgang durch die historische Wolfacher Innenstadt zu 
begleiten.
 
In traditioneller Uniform, mit Horn und Hellebarde aus-
gestattet, waren die drei Wolfacher Nachtwächter auch in 
diesem Jahr wieder regelmäßig unterwegs, um die alte 
Tradition lebendig zu halten. Von Frühjahr bis Herbst 
konnten Einheimische und Gäste die Rundgänge immer 
donnerstags und samstags kostenfrei und ohne Anmel-
dung erleben. Dabei erfuhren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nicht nur Wissenswertes über das historische 
Nachtwächterwesen, sondern lauschten auch spannenden 
Geschichten und Anekdoten rund um Wolfach und das 
frühere Leben in der Stadt.
 
Zum Abschluss der Saison verabschiedete Simon Vollmer, 
Leiter des Büros für Tourismus, Kultur und Stadtmarke-
ting, die beiden Nachtwächter Hubert Kiefer und Ralf Ket-
terer in die wohlverdiente Winterpause. Er bedankte sich 
herzlich für deren zuverlässigen und engagierten Einsatz. 
Mit viel Herzblut und persönlichem Engagement tragen 
die Wolfacher Nachtwächter dazu bei, ein Stück Geschich-
te und altes Brauchtum für Einheimische und Gäste 
erlebbar zu machen. 

Simon Vollmer, Leiter des Büros für Tourismus, Kul-
tur und Stadtmarketing (Mitte) dankte im Namen 
der Stadt Wolfach den Nachtwächtern Hubert Kiefer 
(rechts) und Ralf Ketterer (links) für ihren Einsatz.   
(Andreas Buchta, Offenburger Tageblatt) 

 
Auch in diesem Jahr erfreuten sich die Nachtwächter-
rundgänge großer Beliebtheit. Immer wieder schlossen 
sich zahlreiche Gäste und Einheimische den abendlichen 
Streifzügen an. Die besondere Atmosphäre der nächtlichen 
Altstadt, verbunden mit historischen Geschichten und 
dem traditionellen Auftreten der Nachtwächter, macht die 
Rundgänge zu einem festen Bestandteil des touristischen 
Angebots in Wolfach.
 
Die Stadt Wolfach bedankt sich herzlich bei Hubert Kie-
fer, Ralf Ketterer und Hubert Kessler für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz der vergangenen Monate.
 
Die neue Saison der regelmäßigen Nachtwächterrundgän-
ge startet wieder im Frühjahr 2027. Für Gruppen können 
auch weiterhin gesonderte Rundgänge außerhalb der re-
gulären Termine gebucht werden.
 
Weitere Informationen und Anmeldungen für Gruppen:
Büro für Tourismus, Kultur und Stadtmarketing, Tel. 
07834 8353-53 oder per E-Mail tourist-info@wolfach.de.

Die 12. Baiersbronn Classic brachte ein „rollendes 
Automobilmuseum“ nach Wolfach

Ein Hauch von Motorsportgeschichte lag am Samstag, 26. 
September 2026, in der Luft: Im Rahmen der 12. Baiers-
bronn Classic, der „Schwarzwald-Rallye für Genießer“, 
machte ein außergewöhnliches Starterfeld mit etwas mehr 
als 100 historischen Automobilen eine Durchreise durch 
Wolfach. Auf ihrer Fahrt durch den Schwarzwald präsen-
tierten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer automobile 
Klassiker aus den Vorkriegsjahren bis 1980 und sorgten 
damit bei den zahlreichen Schaulustigen für große Begeis-
terung.
 
Ein erster Zwischenstopp erwartete die Rallye-Teilneh-
merinnen und -Teilnehmer an der Gemeindehalle in 
Kirnbach. Dort stand eine „Kulinarische Durchfahrts-
kontrolle“ auf dem Programm. Trachtenträgerinnen in 
Bollenhut- und Fürstenberger Tracht begrüßten die Fah-
rerinnen und Fahrer und stempelten die Bordkarten. Ein 
Team des renommierten Hotels Bareiss aus Baiersbronn 
sorgte für die kulinarische Bewirtung. Während diesem 
Halt, bot sich den Zuschauerinnen und Zuschauern die 
Gelegenheit, die historischen Fahrzeuge aus nächster 
Nähe zu betrachten und einen Blick auf die automobilen 
Raritäten zu werfen.
 

mailto:tourist-info@wolfach.de
mailto:tourist-info@wolfach.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Gallusmarkt in der Wolfacher Innenstadt
Besuchen Sie am 14. Oktober 2026 den traditionellen Gal-
lusmarkt, der als bunter Herbstmarkt zahlreiche Besucher 
anzieht. Ab 8 Uhr verwandeln sich die Hauptstraße in ein 
lebendiges Markttreiben mit über 30 Ständen, die vielfäl-
tige Angebote präsentieren.
Freuen Sie sich auf regionale Produkte und vieles mehr.
Parallel dazu findet der Wochenmarkt im Schlosshof von 
8 bis 12 Uhr statt.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Markt mit 
uns zu erleben!

Absage des Wolfacher Wochenmarkt 
aufgrund Feiertag

Die Stadtverwaltung Wolfach informiert, dass der Wochen-
markt am Samstag, 3. Oktober 2026, wegen des Feiertags 
nicht stattfindet. Der Wochenmarkt wird ab Mittwoch, 7. 
Oktober 2026 wieder wie gewohnt in der Wolfacher Haupt-
straße abgehalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Trachtenträgerinnen begrüßten die Fahrerinnen und Fah-
rer bei der „Kulinarischen Durchfahrtskontrolle“ an der 
Gemeindehalle in Kirnbach. 

Anschließend fuhren die Oldtimer weiter in Richtung 
Wolfacher Innenstadt. Dort mussten sich die Fahrzeuge in 
der Hauptstraße einer Wertungsprüfung mit Zeitnahme 
unterziehen. Hierbei war nicht Höchstgeschwindigkeit, 
sondern Präzision gefragt. Die Teams mussten vorgege-
bene Sollzeiten möglichst exakt treffen – im Idealfall bis 
auf die Hundertstelsekunde. Gemessen wurde dabei mit 
mechanischen Uhren. Diese besondere Form des histo-
rischen Motorsports macht die Rallye zu einer Mischung 
aus fahrerischem Können, technischer Faszination und 
spannender Unterhaltung für die Zuschauer. 

Das Interesse an den automobilen Zeitzeugen war auch in 
diesem Jahr groß. Streckensprecher Manfred Schafheutle 
vermittelte den Zuschauerinnen und Zuschauern über 
zwei Stunden mit einer fachkundigen Moderation interes-
sante Informationen zu den Fahrzeugen und ihren Pilo-
tinnen und Piloten. Als Streckenposten waren Kameraden 
der Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach 
tatkräftig im Einsatz.

Ein beeindruckendes Bild boten die historischen Fahrzeuge 
bei ihrer Durchfahrt durch die Wolfacher Innenstadt. 

Die Organisatoren der Baiersbronn Classic haben bereits 
angekündigt, die Stadt Wolfach auch in einem der kom-
menden Jahre wieder in ihre Routenplanung aufzuneh-
men.
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Glasfaserausbau - Adlergasse/Funkenbadstr./
Mesnergäßle und Josefsgasse

Die Firma Insyte Deutschland GmbH informiert, dass 
der Glasfaserausbau in den Bereichen Adlergasse, Fun-
kenbadstr., Mesnergäßle und Josefsgasse ab Donnerstag, 
01.10.2026 starten wird.
Gearbeitet werden muss in allen genannten Straßen mit-
tels einer Vollsperrung.
Begonnen wird im ersten Bauabschnitt mit dem Ausbau 
in der Adlergasse, anschließend folgt die Sperrung der 
Funkenbadstraße. In den letzten beiden Abschnitten wird 
zunächst in der Josefsgasse und abschließend im Mesner-
gäßle gearbeitet.

Die Baufirma wird die betroffenen Anwohner über den 
genauen Zeitraum der Vollsperrung sowie damit verbun-
denen Einschränkungen informieren.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und 
um Beachtung der entsprechenden Beschilderung vor Ort.
Vielen Dank.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 18.09.2026 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 11.09.2026 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen
In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:
• Armbanduhr für Kinder (Pferdemotiv/hellblau)

Altersjubilare
Keine Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen ohne 
Einverständniserklärung
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
veröffentlicht die Stadtverwaltung Wolfach keine Alters- 
und Ehejubiläen mehr.
Alterjubiläen sind der 73. Geburtstag, jeder halbrunde 
und runde weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen.

Kulturelles

Konzerte im Blauen Salon 2026/2027
Flóra Csőke & Angelika Hamory - von Tschechien nach 
Frankreich
Sonntag, 11. Oktober 2026, um 18:00 Uhr im Rathaussaal 
Wolfach

Flóra Csőke Violoncello
Angelika Hámory Klavier

Die ungarische Cellistin Flóra Csőke begeisterte bereits als 
Siebzehnjährige das Wolfacher Publikum.
Nach ihren Studien in Budapest, Karlsruhe und Basel ist 
sie mittlerweile Solo-Cellistin beim Budapester Danubia-
Sinfonieorchester. Sie wird am Klavier begleitet von ihrer 
Mutter, der Pianistin Angelika Hámory. Mit den schönsten 
Werken französischer und tschechischer Komponisten für 
Cello und Klavier präsentieren sie die musikalische Ent-
wicklung der Jahrhundertwende (1900).

Eintritt 
Vorverkauf:
• 22,- Euro
• 14,- Euro (Schüler, Studierende, Schwerbehinderte)
• 2,- Euro (Kinder unter 14 Jahren in Begleitung Erwachsener)

Wir empfehlen den Vorverkauf über die Online-Buchung 
auf www.wolfach.info. 
Außerdem sind die Karten erhältlich im Büro für Touris-
mus, Kultur & Stadtmarketing der Stadt Wolfach, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach, Telefon 07834/8353-53. E-Mail: 
tourist-info@wolfach.de .
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Montag – Donnerstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Der besondere Tipp: 
Abonnement - Genießen Sie sechs Konzertabende zum 
Preis von fünf!
Sie haben feste Plätze und die Karten sind übertragbar.
110,- Euro
70,- Euro (ermäßigt für Schüler, Studenten, Schwerbehin-
derte)

Restkarten gibt es an der Abendkasse - Einlass ist ab 17:30 
Uhr. 
Abendkasse:
• 24,- Euro
• 16,- Euro (Schüler, Studierende, Schwerbehinderte)
• 2,- Euro (Kinder unter 14 Jahren in Begleitung Erwachse-

ner)

Der Rathaussaal Wolfach verfügt über einen barrierefrei-
en Zugang über den Eingang der Tourist-Information. 
Künstlerische Leitung: Oliver Schell, Werkstatt für Tasten-
instrumente, Haslach. Kleine Bewirtung durch die Land-
frauen Wolfach/Oberwolfach. 

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1

http://www.wolfach.info
mailto:tourist-info@wolfach.de
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Kindergärten

Familienzentrum schnuppern
Kindergartenluft im

Entdecken. Erleben. Willkommen sein.

Kommen Sie in den Austausch mit uns und genießen
Sie einen Einblick in unseren kunterbunten Alltag!

FREUEN
Einblick in unsere Räume
Informationen zu unserer
pädagogischen Arbeit
Austausch und Begegnung
Spiel & Spaß für Kinder
Kleine Überraschungen

Montag,

14-16 Uhr
m

St. Laurentius
Kirchplatz 6, 77709 Wolfach

05.10.2026

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Kinder- und
Familienzentrums St. Laurentius

Gemeinsam wachsen.

Gemeinsam stark.

Jeden ersten Montag im Monat

SIE SICH AUF:
i Rä

Kinder- und Familienzentrum
St Laurentius

Sonntag
11.10.2026 18 Uhr
Rathaussaal Wolfach

SALON26/27

Mit freundlicher Unterstützung von
YapiKredi Deutschland
Steuerberater Reisch & Künstle
SparkasseWolfach
Taxi Heizmann
Klio-Eterna
Volksbank Mittlerer Schwarzwald
Geiger Raumkonzepte
SWAP Computer
MäderWerbetechnik
della torre werbedesign

Künstlerische Leitung
Oliver Schell

Vorverkauf
Tourist-Information

Hauptstraße 41,Wolfach
Telefon 07834 8353-53

von Tschechien
nach Frankreich
Flóra Csoke Violoncello
Angelika Hámory Klavier

Werke von
Janácek, Dvorák, Fauré, Saint-Saëns,
Rachmaninow, Popper u.a.

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Forum Zukunft Wolfach

Vereine

FC Wolfach 1920 e.V.

FC Wolfach dreht turbulente Partie und schlägt Haslach II 
mit 5:2
Kreisliga B, Staffel 2: Der FC Wolfach hat am Samstagabend 
vor heimischem Publikum einen 5:2-Erfolg gegen den SV 
Haslach II eingefahren. Dabei erlebten die Zuschauer eine 
abwechslungsreiche Partie mit einigen Höhen und Tiefen. 
Nach einem fahrigen Beginn und vermeidbaren Gegentref-
fer steigerte sich der FC Wolfach und stellte noch vor der 
Pause die Weichen auf Sieg. Nach dem erneuten Anschluss-
treffer der Gäste blieb es zunächst spannend, ehe Wolfach 
in der Schlussphase endgültig für klare Verhältnisse sorgte.
Die favorisierten Hausherren fanden zunächst nur schwer 
in die Partie. Bereits in der siebten Minute musste Wolfach 
eine brenzlige Situation überstehen. Nach einem Angriff 
der Gäste über die rechte Seite rutschte ein eigentlich 
harmloser Ball an Wolfachs Rechtsverteidiger Marco Arm-
bruster vorbei und eröffnete dem SV Haslach II plötzlich 
eine gute Abschlussmöglichkeit. Wolfachs Schlussmann 
Marwan Gad reagierte jedoch glänzend und hielt sein 
Team mit einer starken Parade im Spiel. Nur wenige Minu-
ten später hatte die Wolfacher Defensive erneut Glück. In 
der elften Minute sorgten Jonathan Jehle und Marco Arm-
bruster mit einer unfreiwilligen „Slapstick-Einlage“ für 
Aufsehen. Beide Verteidiger verpassten den Ball, sodass Le-
onard Seitz die Situation mit einem frechen, abgefälschten 
Lupfer ausnutzen wollte. Der Ball verfehlte das Wolfacher 
Tor jedoch knapp. Ab der 20. Minute bekam der FC Wolfach 
die Partie zunehmend besser in den Griff und entwickelte 

nun deutlich mehr Druck. Haslach kam kaum noch aus der 
eigenen Hälfte heraus – und dennoch schlugen die Gäste 
mitten in diese Wolfacher Druckphase hinein eiskalt zu. In 
der 25. Minute führte ein schneller Konter über die rech-
te Seite zum überraschenden 0:1. Stefan Schamm konnte 
den Ball zunächst noch mit Mühe klären, dieser prallte 
jedoch direkt am Haslacher Flügelspieler ab. Die Gäste 
spielten anschließend schnell quer auf den mitgelaufenen 
Leonard Seitz, der aus kurzer Distanz keine Mühe hatte, 
zur Führung einzuschieben. Wolfach zeigte sich davon 
zunächst beeindruckt und musste in der 34. Minute sogar 
den nächsten Rückschlag befürchten. Leonard Seitz zog ab 
und setzte den Ball an die Latte. Marwan Gad war jedoch 
glänzend zur Stelle und lenkte den wuchtigen Schuss noch 
an den Querbalken. Der FC Wolfach berappelte sich und er-
höhte seinerseits wieder das Tempo. Der Einsatz wurde be-
reits vier Minuten später belohnt. Nach einem Eckball von 
Jonas Schillinger setzte sich Kapitän Stefan Schamm im 
Strafraum energisch durch und köpfte den Ball zum viel 
umjubelten 1:1 ins Netz. Nun war Wolfach endgültig im 
Spiel. Haslach wirkte zunehmend verunsichert und der FC 
Wolfach legte noch vor der Pause nach. In der 43. Minute 
setzte sich Spielmacher Ebbe Kimmig im Zentrum gleich 
gegen mehrere Gegenspieler durch und bediente Florian 
Faißt. Dessen Linksschuss rutschte zwar ab, landete jedoch 
bei Jonas Schillinger. Der Wolfacher Flügelspieler nahm 
den Ball aus spitzem Winkel volles Risiko volley und ver-
senkte ihn sehenswert zum 2:1. Damit noch nicht genug: 
In der 45. Minute erhöhte Philipp Zimmermann auf 3:1. Si-
meon Armbruster fand den zentral postierten Sechser, der 
viel Zeit hatte und von der Haslacher Defensive nicht ent-
scheidend unter Druck gesetzt wurde. Zimmermann schob 
den Ball überlegt ins rechte untere Eck. Innerhalb von nur 
sieben Minuten hatte der FC Wolfach die Partie damit kom-
plett gedreht.
Nach der turbulenten ersten Halbzeit ließen es beide 
Mannschaften nach dem Seitenwechsel zunächst ruhiger 
angehen. Das Spiel war deutlich verhaltener, beide Teams 
gingen weniger Risiko ein. In der 58. Minute meldete sich 
Haslach jedoch plötzlich zurück. Ein eigentlich harmloser 
Ball rutschte aufgrund eines Abstimmungsproblems in 
der Wolfacher Innenverteidigung durch, Mark Bork stand 
plötzlich frei und schob unbedrängt zum 3:2 ein. Der er-
neute Anschlusstreffer war für Wolfach allerdings der 
Weckruf. Die Hausherren übernahmen wieder zunehmend 
die Kontrolle und drängten auf den vierten Treffer. In der 
63. Minute hatte Ebbe Kimmig Pech, als sein Freistoß aus 
zentraler Position nur am Pfosten landete. Zwei Minuten 
später sollte es dann aber klingeln. Florian Faißt brach-
te einen Freistoß von der rechten Seite gefährlich in den 
Strafraum. Innenverteidiger Julian Meyer setzte sich in der 
Luft durch und köpfte den Ball gefährlich auf das Tor. Has-
lachs Torhüter Patrick Braig zeigte eine starke Reaktion, 
konnte den Ball jedoch nicht festhalten. Simeon Armbru-
ster war zur Stelle und staubte zum 4:2 ab. Wolfach hatte 
die Partie nun wieder weitgehend unter Kontrolle. In der 
73. Minute wurde Florian Faißt nach einem Steckpass in 
die Tiefe geschickt, scheiterte mit seinem Abschluss jedoch 
am sicher parierenden Patrick Braig. Für die endgültige 
Entscheidung sorgte schließlich Jonas Schillinger in der 
87. Minute. Ebbe Kimmig verlagerte das Spiel mit einem 
herrlichen Diagonalball auf die linke Wolfacher Offensiv-
seite. Jonas Schillinger setzte sich im direkten Duell gegen 
seinen Gegenspieler durch und drosch den Ball mit einem 
satten Rechtsschuss unhaltbar in den rechten Winkel – 5:2! 
Kurz vor dem Abpfiff hätte Florian Faißt nach einem wei-
teren Wolfacher Konter sogar noch das sechste Tor erzielen 
können. Patrick Braig verhinderte mit einer starken Para-
de jedoch einen weiteren Gegentreffer.
So blieb es beim letztlich verdienten 5:2-Heimerfolg des 
FC Wolfach. Die Hausherren zeigten dabei insbesondere 
nach dem 0:1 und dem späteren 3:2 die richtige Reaktion 
und entschieden eine phasenweise turbulente Partie für 
sich. Trotz einiger schwächerer Abschnitte kann der FC 
Wolfach damit mit breiter Brust ins anstehende Topspiel 
gegen den Tabellenführer SV Oberwolfach II gehen.
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Freie Narrenzunft Wolfach

Zukunft der Freien Narrenzunft Wolfach aktiv mitge-
stalten: Einladung zum Workshop
Die Freie Narrenzunft Wolfach lädt alle Narren und Inte-
ressierten am 8. Oktober um 20:00 Uhr zu einem interak-
tiven Zukunftsworkshop in die Narrenkammer ein.
Nach der Erarbeitung des neuen Zukunftskonzepts des 
kleinen Narrenrats während der Klausurtagung in Fur-
twangen steht nun die praktische Umsetzung und breite 
Beteiligung im Vordergrund. Ziel des Abends ist es, die 
Wolfacher Fasnet als generationenübergreifende Famili-
enfasnet zu stärken und neue Strukturen für ein echtes 
Miteinander zu schaffen.
Der Workshop richtet sich an alle, die sich einbringen 
möchten – egal ob mit kreativen Ideen oder dem Wunsch, 
einen kleinen oder großen Job zu übernehmen.
Im Fokus stehen dabei unter anderem der Aufbau neuer 
Arbeitsgruppen (wie Medien, Finanzen, Technik & Bau 
oder Veranstaltungsorganisation) sowie die Weiterent-
wicklung der Narrenkammer zu einem lebendigen Treff-
punkt und Ideenraum.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Ideen ein und gestal-
ten Sie die Zukunft der Wolfacher Fasnet aktiv mit!

Die Alterskameraden der Gesamtwehr der FFW Wolfach 
treffen sich am Donnerstag, den 01.10.26 um 17.00 Uhr im 
Museum.
Anschließend ist um 18:30 Uhr Dämmerschoppen im 
Gasthaus Hecht.

Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e.V.

Altpapiersammung in Kirnbach
Am Samstagvormittag, 10. Oktober findet wieder die tra-
ditionelle Altpapiersammlung des Musikvereins Trach-
tenkapelle Kirnbach durch das Kirnbachtal statt. Im Vo-
raus bereits ein herzliches Dankeschön für das gespendete 
Papier. 
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Einen wichtigen Hinweis für die Sammlungen gibt es ge-
nerell: was definitiv nicht gesammelt werden darf sind ge-
bündelte Kartonagen. 
Altpapier in Kartons verpackt ist kein Problem, reine Kar-
tonagen/Kartonagenbündel dürfen nicht dabei sein. 

Hüttendienste Hohenlochenhütte KW 40
03.10.2026   Ute und Harry Riester
04.10.2026   Familie Fuhlert

Vorankündigung 
U(h)rwaldpfad Rohrhardsberg 11.10.2026
Am 11. Oktober ist der Schwarzwaldverein Wolfach mit 
Wanderführer Thomas Gudeliusauf dem U(h)rwaldpfad 
in Schonach unterwegs.Der Rohrhardsberg gehört zu den 
Landschaften, die den besonderen Charakter des Schwarz-
waldes eindrucksvoll zeigen. Hier treffen Natur, Geschich-
te und traditionelle Kulturlandschaft aufeinander. Der 
Wanderweg macht diese Besonderheiten auf angenehme 
Weise erlebbar und verbindet Bewegung mit Ruhe und 
Naturgenuss. Mit seinen rund neun Kilometern eignet 
sich der Genießerpfad hervorragend für eine ausgedehnte 
Wanderung, bei der der Weg selbst zum Erlebnis wird. Der 
Rundweg verbindet Bewegung und Naturerlebnis und 
zeigt, wie abwechslungsreich und ursprünglich die Land-
schaft rund um Schonach sein kann.„Urig“ ist damit ge-
nau das, was viele Menschen heute beim Wandern suchen: 
raus aus dem Alltag, hinein in die Natur – und ein paar 
Stunden lang einfach den Schwarzwald genießen. Hier-
zu treffen wir uns um 09:45 Uhr an der P&R-Anlage am 
Wolfacher Bahnhof zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Wanderung 
hat eine Gehzeit von vier Stunden bei 366 Anstiegshöhen-
metern. Bitte eine der Witterung angepasste Bekleidung, 
Stöcke, Verpflegung und ausreichend zu Trinken mitneh-
men. Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. Gäste sind uns 
wie immer herzlich willkommen.

Vorankündigung – Wandervorschläge für den Wander-
plan 2027 gesucht
Der Schwarzwaldverein Wolfach plant das Jahrespro-
gramm 2027. Hierfür können unsere Wanderführer und 
Mitglieder Vorschläge für eigene Touren bis Montagabend, 
05.10.2026, 18:00 Uhr, bei Wanderwartin Annette Schamm 
unter der Telefonnummer 07834 859253 oder per E-Mail 
wandern@schwarzwaldverein-wolfach.de einreichen. 
Die Vorschläge sollten eine Kurzbeschreibung der Tour, 
Treffpunkt und Uhrzeiten, Angaben zu Dauer, Schwie-
rigkeiten, Streckenlängen und Höhenmetern sowie die 
vollständigen Kontaktdaten des Wanderführers und ein 
bis zwei Terminwünsche (Jahreszeit) der Veranstaltung 
enthalten. Weitere Angaben wie Halbtags-, Ganztags- oder 
Wochentagswanderung, mit oder ohne Einkehr und ob 
die Anfahrt per ÖPNV oder im PKW per Fahrgemeinschaf-
ten erfolgen soll, runden die Ausschreibung ab.
 
Vorankündigung Metzelsupp-Wanderung zum Plattenhof 
31.10.2026
Mit Wanderführer Frank Rübin geht es am 31. Oktober in 
den Hochschwarzwald. Wir wandern von St. Märgen aus 
zur Mittagseinkehr am Plattenhof in Sankt Peter. Dort 
kehren wir zum Schlachtplatten-Buffet ein, wobei es auch 
à la carte zu essen gibt. Auf dem Rückweg besichtigen wir 
die Rankmühle bei St. Märgen und haben die Möglichkeit 
einer Museumsbesichtigung. Das malerische Holzgebäude 
mit Blick auf den Feldberg ist nach jahrelanger und auf-
wendiger Renovierung durch den lokalen Förderverein 
zu einem Wahrzeichen des Hochschwarzwalds geworden. 
Hierzu treffen wir uns um 08:45 Uhr an der P&R-Anlage 

am Wolfacher Bahnhof zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Für die Einkehr im Plattenhof ist eine Tisch Re-
servierung nötig. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; eine 
verbindliche Anmeldung beim Wanderführer per E-Mail 
anmeldung@schwarzwaldverein-wolfach.de oder Telefon 
015156360076 erforderlich. Die Wanderung hat eine Länge 
von 14 Kilometern bei einer Gehzeit von rund vier Stun-
den und 230 Anstiegshöhenmetern auf gut begehbaren 
Wegen. Bitte eine der Witterung angepasste Bekleidung, 
Stöcke, und ausreichend zu Trinken mitnehmen. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste sind uns wie im-
mer herzlich willkommen.

HEIMSPIELTAG
in�Wolfach 03./04.10.2026

Samstag,�03.10.2026
14.25�Uhr E-Jgd.�gem. - TV�Friesenheim
16.10�Uhr B-Jgd.�weibl. - SG�Köndringen/Teningen
18.00�Uhr Damen�1 LL - HSG�Mimmenhausen/Mühlh.
20.00�Uhr Herren�1�LL - SG�Allensbach/Dettingen

Sonntag,�04.10.2026
11.30�Uhr D-Jgd.�gem.� - Willstätt/Hanauerland
15.00�Uhr Damen�2� - TuS�Oberhausen
17.00�Uhr Herren�2 - TuS�Schutterwald�4

Bike Park Wolfach e. V.
European 4x-Series – Round 7 – Wolfach
Am 03. Oktober findet im Bike-Park Wolfach das Abschlus-
sevent der European-4x-Series statt. Nach sechs span-
nenden Rennwochenenden im deutschsprachigen Raum 
werden rund 90 Fahrer zum Finallauf in Wolfach erwar-
tet. Ab 10 Uhr können die Fahrer beim Training auf der 
Strecke angefeuert werden. Die spannenden Rennläufe, 
bei denen jeweils vier Fahrer gemeinsam die Strecke be-
wältigen, finden zwischen 13:00 und 15:30 Uhr statt. Hier 
freut sich der Bike-Park auf besonders viele Besucher, die 
den Fahrern von jung bis alt auf der Strecke zujubeln und 
für gute Stimmung sorgen. Wie aus den vergangenen Jah-
ren bekannt wird für das leibliche Wohl neben der Renn-
strecke gesorgt.

mailto:anmeldung@schwarzwaldverein-wolfach.de
mailto:wandern@schwarzwaldverein-wolfach.de
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Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 
Büro für Tourismus, Kultur & Stadtmarketing Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
tourist-info@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
- geschlossen -

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Str. 3, 77709 Wolfach

- geöffnet –
Die genauen Öffnungszeiten und alle weiteren Informa-
tionen immer aktuell unter www.mineralienhalde.com.
Darüber hinaus ist die Mineralienhalde telefonisch (Tel. 
07834 867772) oder per Mail (info@mineralienhalde.de) er-
reichbar.

Das Team der Mineralienhalde freut sich über Ihren 
Besuch!

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach
Öffnungszeiten Dorotheenhütte
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie von 
Mittwoch bis Sonntag und Feiertags von 10 - 16 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. 
Die Besichtigung unserer Glashütte mit wechselnden 
Handwerksvorführungen (Kristallglasfertigung am 
Schmelzofen, Kunstglasblasen vor der Flamme, Glasgra-
vur und Glasbemalung, ..) und des Glasmuseums sind 
ebenfalls von Mittwoch - Sonntag und Feiertags von 10:00 
- 16 Uhr geöffnet, letzter Einlass ist um 15:00 Uhr.

Museum im Schloss Wolfach
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach

Sonderausstellung 2026: „100 Jahre Alter Benz der Feu-
erwehr Wolfach“
Erleben Sie die bewegte Geschichte des „Alten Benz", eines 
Wolfacher Feuerwehrautos mit einer wirklich einzigar-
tigen Vergangenheit: zweimal gekauft, zweimal restau-
riert - mit vielen Fotos, etlichen Multimedia-Stationen und 
der simulierten Fahrt in dem historischen Gefährt durch 
die Wolfacher Innenstadt.

Eintritt frei – Spenden erbeten

Öffnungszeiten (12.05. – 25.10.2026):
Di., Do., Sa. + So. von 14.00 - 17.00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich über Ihren Be-
such!
Museum im Schloss Wolfach

Kultur im Schloss Wolfach e. V.
Musikalischer Leckerbissen in der Schlosshalle
mit Julian Belli und Cristina Alvarado-Belli
Die Veranstaltungsreihe „Mittwochs im Museum“ von 
Kultur im Schloss beendet die Saison 2026 mit einem 
Konzert der ganz besonderen Art. Am 7. Oktober präsen-
tieren Julian Belli (Perkussion, Vibraphon) und Cristina 
Alvarado-Belli (Viola) ein äußerst abwechslungsreiches 
Programm auf höchstem künstlerischen Niveau. Bereits 
vor fünf Jahren begeisterte das Duo bei einem Auftritt in 
der Flößerstube ein großes Publikum.

Der gebürtige Wolfacher Julian Belli absolvierte sein 
Grundstudium bei Prof. Franz Lang in Trossingen. Nach 
einem Studienaufenthalt in Kopenhagen beschloss er sei-
ne künstlerische Ausbildung im Jahre 2012 mit einem So-
listenstudium bei Prof. Bernhard Wulff in Freiburg. Prei-
se und Stipendien erhielt Julian Belli beim Wettbewerb 
Jugend musiziert, beim Deutschen Musikwettbewerb und 
von der Kunststiftung Baden-Württemberg. Er lebt in 
Freiburg und unterrichtet an der Musikschule Binningen-
Bottmingen bei Basel und am Conservatorio della Svizze-
ra Italiana in Lugano.

Cristina Alvarado-Belli stammt aus Venezuela. Sie spielte 
dort unter anderem im “Simon Bolivar Orchester“, einem 
der bekanntesten und renommiertesten Sinfonieorche-
ster des Landes. Sie studierte dann in Deutschland an der 
Musikhochschule Freiburg und schloss ihre Ausbildung 
sowohl mit dem Bachelor- als auch anschließend dem Ma-
sterdiplom ab. Seit September 2017 ist Frau Alvarado-Belli 
Mitglied des Philharmonischen Orchesters Freiburg und 
Bratschistin im Ábo Klavierquintett.

Das Publikum erwartet eine bunte Mischung unterschied-
lichster Stilrichtungen: klassische Bearbeitungen, zeitge-
nössische Musik und auch südamerikanische Lieder wird 
das virtuos aufspielende Duo in der Schlosshalle zum Be-
sten geben.

Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist 
wie immer frei, Spenden sind natürlich willkommen.
Kultur im Schloss freut sich auf zahlreiche Besucher!

Skizunft Wolfach
Skizunft Wolfach startet mit "Snow-Fit"
Fit in den Winter lautet alljährlich das Motto der Skizunft 
Wolfach mit der Skigymnastik „Snow-Fit“. Alle die mitma-
chen wollen sind gerne eingeladen, immer Donnerstags 
von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr in der Herlinsbach-Sporthalle 
in Wolfach. Der erste Termin wird am 8. Oktober stattfin-
den. Der Spaß steht dabei im Vordergrund, einfach rein-
schauen und mitmachen.

http://www.mineralienhalde.com
http://info@mineralienhalde.de
mailto:tourist-info@wolfach.de
http://www.wolfach.info
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www.kinzigtalsteig.info

AUFTAKTWANDERUNG
09:30 Uhr | Start am Parkplatz am Kinzigtalbad

FESTBETRIEB – BRAUCHTUM, MUSIK, REGIONALE SPEISEN
ab 12:00 Uhr | Parkplatz am Kinzigtalbad

FEIERLICHE ERÖFFNUNG
14:00 Uhr | Parkplatz am Kinzigtalbad

ERÖFFNUNG
11.Oktober 2026

Mitten am
Kinzigtalsteig in

Hausach

 
 
Kinzigtalsteig wird eröffnet: Neuer Fernwanderweg ver-
bindet die Region
Was passiert, wenn 13 Städte und Gemeinden ihre schöns-
ten Seiten auf einen gemeinsamen Weg bringen? Es ent-
steht der Kinzigtalsteig: rund 150 Kilometer Fernwander-
weg, zehn Etappen und etwa 5.800 Höhenmeter durch den 
Mittleren Schwarzwald. Am 11. Oktober 2026 wird der 
neue Fernwanderweg in Hausach offiziell eröffnet.
Unter dem Motto „Steig ein in Schwarzwälder Natur und 
Kultur“ verbindet der Kinzigtalsteig Landschaft, Geschich-
te und gelebtes Brauchtum. Er führt zu Schwarzwaldhö-
fen, historischen Orten, abwechslungsreichen Landschaf-
ten und besonderen Aussichtspunkten. Zudem können die 
Gäste unterwegs die unterschiedlichen Facetten der betei-
ligten Städte und Gemeinden erleben. Die Wanderraute 
mit dem charakteristischen Bollenhut weist den Weg.
Mehr als 150 Kilometer Kinzigtal in wenigen Schritten 
erlebbar
Wer den Kinzigtalsteig am Eröffnungstag kennenlernen 
möchte, muss dafür nicht gleich zehn Etappen einplanen. 
Auf dem Parkplatz am Kinzigtalbad in Hausach wird der 
komplette Fernwanderweg „in Klein“ nachgebaut. Ab 12 
Uhr können Besucherinnen und Besucher die gesamte 
Strecke mit wenigen Schritten entdecken. Alle 13 betei-
ligten Kommunen stellen sich vor und rücken dabei das 
Brauchtum und die Besonderheit ihrer Gemeinde in den 
Mittel-punkt. Damit wird der Kinzigtalsteig auf unge-
wöhnliche Weise an einem einzigen Ort erlebbar und 
macht Lust darauf, ihn anschließend Stück für Stück in 
echt zu erwandern.
Auf dem Festplatz gibt es zudem Live-Musik, Brauch-
tumsdarbietungen, eine Kreativ-Station und Köstlich-
keiten aus der Region. Bereits um 9.30 Uhr startet dort eine 
kurze Auftaktwande-rung, die erste Gelegenheit gibt, den 
neuen Steig selbst unter die Füße zu nehmen.
Offizielle Eröffnung mit Vertretern aus Politik und Ver-
waltung
Um 14 Uhr folgt die offizielle Eröffnung des Kinzigtal-

steigs. Als Gäste werden unter anderem Marion Gentges 
MdL, Ministerin für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Heimat, Christoph Keckeisen, Landrat des Land-
kreises Rottweil, sowie Dr. Nikolas Störmer, Erster Landes-
beamter des Ortenaukreises, erwartet.
Ein gemeinsamer Weg durch das Kinzigtal
Hinter dem Kinzigtalsteig stehen mehrere Jahre inten-
siver Planung und die Zusammenarbeit vieler Beteiligter. 
Der Verein Schwarzwald Tourismus Kinzigtal arbeitet seit 
mehreren Jahren
an der Umsetzung des Weges, gemeinsam mit den beteili-
gten Kommunen und zahlreichen
Partnern aus der Region. Begleitet wird das Projekt von 
Tour Konzept aus Schonach.
Entlang des Steigs entstehen derzeit zusätzliche High-
lights, darunter Thementafeln zu den beteiligten Kommu-
nen, Fotopunkte und neue Rastplätze. Mit der Eröffnung 
ist das Projekt deshalb nicht abgeschlossen. Der 11. Okto-
ber markiert vielmehr einen wichtigen Meilenstein und 
den Start für viele weitere Erlebnisse entlang des Kinzig-
talsteigs.
Alle Wanderbegeisterten, Familien, Einheimischen und 
Gäste sind herzlich eingeladen, am 11. Oktober in Haus-
ach dabei zu sein, den neuen Fernwanderweg kennenzu-
lernen und gemeinsam mit uns den ersten Schritt auf dem 
Kinzigtalsteig zu gehen.
Weitere Informationen: www.kinzigtalsteig.info Veran-
staltungsinfos
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Facettenreiches Klangerlebnis mit dem Sinfonischen 
Blasorchester des Blasmusikverbandes Kinzigtal e. V.
2021 wurde das Sinfonische Blasorchester des Blasmusik-
verbandes Kinzigtal e. V. (SBBV) als reines Projektorche-
ster gegründet und hat bereits zwei erfolgreiche Arbeits-
phasen in den Jahren 2022 und 2024 hinter sich. Unter der 
Leitung von Verbandsdirigent Mathias Gronert vereint das 
SBBV motivierte Musiker und Musikerinnen aus dem Blas-
musikverband Kinzigtal e. V. und darüber hinaus. Das Or-
chester ist bewusst verbandsoffen gestaltet und auch ohne 
Altersbeschränkung. Hier kommen überdurchschnittlich 
engagierte Musiker zusammen, die den Wunsch haben, 
sich intensiv mit sinfonischer Literatur auseinanderzuset-
zen und mit Freude diese Herausforderung suchen. 
Mit großer Motivation traf sich das Blasorchester Anfang 
April, wo Dirigent Mathias Gronert die neuen und „alten“ 
Musiker begrüßte und die Literatur der anstehenden Kon-
zerte vorstellte.
Für das aktuelle Projekt wurde ein Drittel des Orchesters 
neu besetzt und gemeinsam wird nun in den Proben die 
in den vorangegangenen Projekten erarbeitete Philoso-
phie sowie die spezifische Klangvorstellung im Orchester 
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Vorbereitungszeit verschmelzen die individuellen Musi-
ker zu einer klanglichen Einheit, wobei der Fokus auf tech-
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nischer Präzision und gemeinsamer Interpretation liegt. 
Der Bund Deutscher Blasmusikverbände e. V. (BDB) fei-
ert dieses Jahr sein 100-jähriges Jubiläum und wird seine 
Hauptversammlung am 10. und 11. Oktober 2026 auf Ein-
ladung des Blasmusikverbandes Kinzigtal e. V. in Zell a. H. 
abhalten. 
Bereits am Vorabend lädt das SBBV zum Konzertabend 
in die Reichstalhalle Oberharmersbach ein und freut sich 
mit seinem Dirigenten Mathias Gronert jetzt schon da-
rauf, herausragende Werke der Blasmusikliteratur zu prä-
sentieren. Dazu zählen nicht nur das feurige „El Camino 
Real“ von Alfred Reed oder die „Variations on a Korean 
Folksong“ (John Barnes Chance). Auch die Magie Holly-
woods wird mit einem wunderbaren Arrangement des 
„The Wizard of Oz“ von James Barnes, Hans Zimmers „The 
Rock“ und dem „Raiders March“ von John Williams beein-
drucken. 
    
1.  Konzertabend am 9.10.2026 um 20:00 Uhr in der Reichs-

talhalle Oberharmersbach (Dorfstraße 60)  
2.  Konzertabend am 13.10.2026 um 20:00 Uhr in der Stadt-

halle Hausach
 
Tickets sind im Vorverkauf für 12 € (ermäßigt 10 €) erhält-
lich unter der E-Mail:  tickets@bmv-kinzigtal.de 
sowie im Bürgerbüro Ortenberg oder den Tourist-Infor-
mationen in Zell a. H., Oberharmersbach, Haslach, Haus-
ach, Wolfach und Hornberg.  
An der Abendkasse kostet der Eintritt 15 €. Kinder bis ein-
schließlich 12 Jahre haben freien Eintritt.
 
Der Vorverkauf läuft.
 
Im Namen des gesamten Blasmusikverbandes Kinzigtal e. 
V. wünschen wir uns alle ein zahlreiches Publikum, voll-
besetzte Hallen an beiden Konzertabenden, viele bekann-
te und neue Kontakte sowie ein facettenreiches Klanger-
lebnis.       
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Julian�Belli�(Vibraphon,�Perkussion)�
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Eintritt�frei,�Spenden�sind�willkommen�

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 02.10.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben (Letzte Füh-
rung Saison 2026!)
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 
heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 
erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 02.10.2026, 16:00 Uhr
Offene Weinprobe
Starten Sie genussvoll ins Wochenende! Probieren Sie 
wechselnde Weine aus dem Sortiment, entdecken Sie neue 
Favoriten und tauschen Sie sich mit anderen Weinliebha-
bern aus.
Weinzeit Genusskeller im Raiffeisen Markt, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 02.10.2026, ab 18:00 Uhr
Jubiläum - 56 Jahre KjG Wolfach
An zwei Tagen erwartet die Besucher ein vielfältiges Pro-
gramm 
18:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten St. Laurentius
19:30 Uhr Tag der offenen Tür im "Alten Pfarrhaus" mit 
Snacks und Getränken
21:30 Uhr Singen und Spielen am Lagerfeuer, Musik von 
DJ Luggi
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 02.10.2026,  19:00 Uhr
Generalversammlung - TuS Kinzigtal
Gasthof Kreuz Halbmeil, Wolfach-Kinzigtal
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 03.10.2026, ab 10 Uhr
European 4 CROSS Series
Ab 10 Uhr Training, ab 12 Uhr Mittagspause, ab 13 Uhr 
Qualifikation, ab 14:30 Uhr Finalläufe. Anschließend After 
Race Party am Pumpenhäusle.
Bike-Park, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 03.10.2026, 09:00 - 17:00 Uhr
Mineralien-Flohmarkt / Tauschtag
Jeder kann mitmachen! Es ist lediglich eine kleine Stand-
gebühr zu bezahlen. Aufbau ab 8.00 Uhr. Erlaubt ist alles, 
was mit Mineralien & Fossilien zu tun hat. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Natürlich ist auch die Halde an 
diesem Tag geöffnet!
Mineralienhalde Grube Clara, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 03.10.2026, ab 13:00 Uhr
Jubiläum - 56 Jahre KjG Wolfach
13:00 Uhr Fest im Gemeindehaus St. Laurentius mit 
Foodtruck, Spiel- und Mitmachangeboten
14:30 Uhr Diashow zum Rückblick auf 56 Jahre KjG und 
über 100 Jahre Jugendarbeit
17:30 Uhr gemeinsames Beisammensein und gemütlicher 
Ausklang
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 04.10.2026, 09:45 Uhr
Erntedankfest mit Trachtenfestzug
Mit Jubelkonfirmation und Gemeindefest.
Evangelische Kirche, Wolfach-Kirnbach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Dienstag, 06.10.2026, 19:00 Uhr
Vereinsvertreterversammlung zur Besprechung des Ver-
anstaltungskalenders 2027
Herzliche Einladung an alle Vereine und sonstige Organi-
sationen.
Schlosshalle, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

mailto:tickets@bmv-kinzigtal.de
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Dalschäfer e. V. bewirten am 03.10.2026  
das Rathaus-Café

Die Dalschäfer laden am 3. Oktober wieder zum traditio-
nellen Dalschäferfest ins alte Rathaus zum Genießen und 
Entdecken ein. Von 12.30 bis 18 Uhr erwartet die Besucher 
ein abwechslungsreicher Nachmittag rund um Schaf, Wol-
le, Handwerk und herbstliche Spezialitäten. Auch kulina-
risch hat das Fest einiges zu bieten. Auf der Speisekarte 
stehen verschiedene Leckereien rund um Schaf und Kür-
bis – darunter ein Lammburger mit Pulled Lamm im Se-
samfladenbrot und Joghurt-Dip, die französische Spezia-
lität „Testicules d’agneau“, die bereits im letzten Jahr gut 
angekommen ist und ein herzhafter vegetarischer Kürbis-
Gemüse-Eintopf sowie eine Schaf-Vesperplatte. Wer sich 
für Produkte aus eigener Herstellung interessiert, findet 
am Verkaufsstand eine Auswahl an Wurstwaren, Wollpro-
dukten und Schaffellen. Die Erzeugnisse stammen aus ei-
gener Herstellung und zeigen, wie vielseitig Schafhaltung 
und die Verarbeitung der gewonnenen Rohstoffe sein kön-
nen. Im Gespräch stellt der Verein gerne die ehrenamt-
liche Arbeit der „Dalschäfer“ vor.  Die Vereinsmitglieder 
informieren über ihre Aufgaben und geben Einblicke in 
ihr Engagement. Außerdem zeigt eine Spinnerin, wie die 
Wolle verarbeitet wird, und präsentiert das traditionelle 
Handwerk direkt vor Ort. Zum gemütlichen Ausklang 
oder zwischendurch gibt es Kaffee und hausgemachte  Ku-
chen. Das Dalschäferfest verbindet damit Genuss, Hand-
werk und Informationen rund um die Arbeit mit Schafen 
und lädt dazu ein, einen abwechslungsreichen Feiertags-
nachmittag in geselliger Atmosphäre zu verbringen.
 

Rathaus-Café in Kirnbach am Sonntag, 04.10.2026 
geschlossen

Am Sonntag, 04.10. feiert die Kirchengemeinde das Ernte-
dankfest in der Gemeindehalle. Das Rathaus-Café bleibt 
an diesem Sonntag geschlossen. 

Mittwoch, 07.10.2026, 19:00 Uhr
Mittwochs im Museum - „Cristina und Julian Belli“ (Sai-
sonabschluss)
Der Perkussionist und Vibraphonist Julian Belli und die 
Bratschistin Cristina Alvarado-Belli präsentieren ein 
abwechslungsreiches Programm auf höchstem künstle-
rischem Niveau.
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden sind natürlich 
willkommen.
Kultur im Schloss freut sich auf zahlreiche Besucher!
Schlosshalle, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 08.10.2026, 20:00 Uhr
Interaktiver Zukunftsworkshop der Freien Narrenzunft 
Wolfach
Ziel des Abends ist es, die Wolfacher Fasnet als generati-
onsübergreifende Familienfasnet zu stärken und neue 
Strukturen für ein echtes Miteinander zu schaffen.
Der Workshop richtet sich an alle, die sich einbringen 
möchten, egal ob mit kreativen Ideen oder dem Wunsch, 
einen kleinen oder großen Job zu übernehmen. Im Fokus 
steht der Aufbau neuer Arbeitsgruppen sowie die Weiter-
entwicklung der Narrenkammer zu einem lebendigen 
Treffpunkt und Ideenraum.
Narrenkammer der Freien Narrenzunft Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 10.10.2026, 18:00 Uhr
Themenweinprobe: Whisky-Tasting
Lernen Sie regionale Weinschätze aus Ortenau, Markgräf-
lerland und Kaiserstuhl intensiver kennen – mit Fokus auf 
Rebsorten, Lagen oder kulinarische Begleiter.
Dauer ca. 2,5 h. Anja Kopp, Assistant Sommelier (IHK) und 
WeinGuide Ortenau, steht Ihnen mit Fachwissen, Begeis-
terung und persönlichem Gespür für den richtigen Wein 
zur Seite.
Weinzeit Genusskeller im Raiffeisen-Markt, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 11.10.2026, 09:45 Uhr
Wanderung "Wilde Pfade, stille Wälder" - U(h)rwaldpfad 
Schonach (SWV) 
Strecke: 8,6 km / Laufzeit 3 h / 370 m
Auch Gäste sind herzlich willkommen! 
Treffpunkt: P + R Parkplatz am Bahnhof, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 11.10.2026, 18:00 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr)
Konzerte im Blauen Salon: Flóra Csöke & Angelika Hamo-
ry
Die ungarische Cellistin Flóra Csőke begeisterte bereits als 
Siebzehnjährige das Wolfacher Publikum.
Rathaussaal, Wolfach
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

http://www.cccf-tigerherz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Danke für Ihr Interesse
Wir haben Sie in der Fairen Woche, die unter dem Thema 
„Fair handeln. Vielfalt erleben.“ stand, zu verschiedenen 
Kostproben eingeladen. Für Ihre Besuche im Weltladen 
und die netten Gespräche bedanken wir uns. Noch haben 
wir einige Exemplare des diesjährigen Rezepthefts. Gerne 
können Sie es sich holen.

1. Oktober: Internationaler Tag des Kaffees - Kaffeegenuss 
mit Wirkung
Am 1. Oktober feiern wir den Tag des Kaffees – und im 
Weltladen geht es dabei nicht nur um guten Geschmack. 
Wussten Sie, dass Kaffee traditionell in Schattenbauweise 
angebaut wird? Die Kaffeepflanzen wachsen im Mischan-
bau unter schattenspendenden Bäumen neben Bananen 
oder Mais. Das schützt nicht nur die Pflanzen, sondern 
erhält auch den Lebensraum Wald und fördert die Biodi-
versität. Kaffee ist übrigens eine Kirsche – ihre weißen Blü-
ten duften nach Jasmin, sind jedoch nur wenige Stunden 
befruchtungsfähig. Nach der Ernte in sorgfältiger Hand-
arbeit werden die Kaffeekirschen nass oder trocken auf-
bereitet, um die Bohne freizulegen. Besonders im Fairen 
Handel profitieren die Kooperativen: Sie rösten und ver-
packen ihren Kaffee immer häufiger selbst – ein großer 
Schritt für die Wertschöpfung vor Ort. So bleibt fast drei-
mal mehr Einkommen bei den Produzenten im Vergleich 
zu herkömmlichem Kaffeehandel. Zudem wird unser Kaf-
fee langzeitgeröstet – langsam und schonend. Das sorgt 
für einen besonders aromatischen und gut verträglichen 
Kaffee, perfekt für Genuss mit Wirkung. Entdecken Sie 
unsere Auswahl an fair gehandelten Kaffees – im Weltla-
den finden Sie Ihren neuen Lieblingskaffee!

FBG Wolfach/Oberwolfach 
u. FBG Bad Rippoldsau-Schapbach

Einladung Holzmarkt Info
Donnerstag, 01.10.2026, 19.00 Uhr, Festhalle Oberwolfach

Tagesordnung:
Top 1  Begrüßung      
 Vorstand Schillinger
Top 2  Infos zum Holzmarkt und zur Käfersituation

Top 3  Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft
Top 4   Sachstandsbericht Fusion FBG Wolfach/

Oberwolfach, FBG Bad Rippoldsau-Schapbach
Top 5  Verschiedenes Anträge und Wünsche

Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-
gebracht werden.
Die Vorstandschaft bittet um möglichst vollzählige Teil-
nahme der Mitglieder

gez.
Roland Schillinger und Stefan Schmieder

Rückblick Sommerferienprogramm 
Oberwolfach/Wolfach

Rund ums Bienenjahr mit dem Imkerverein Wolftal e.V.
Der Imkerverein Wolftal veranstaltete im Rahmen des 
Sommerferienprogramm am 10.08. ein spannendes und 
lehrreiches Programm. Im Mittelpunkt standen die Aus-
wirkungen von starker Hitze auf Honigbienen und die 
gemeinsame Gestaltung einer praktischen Bienentränke. 
Insgesamt nahmen 15 begeisterte Kinder teil, um die Welt 
der nützlichen Insekten hautnah zu erleben. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65,  Telefon: 0781/504-1462
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
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Sommerferienprogramm mit Ilona Kleinbub
Das diesjährige Sommerferienprogramm mit Ilona Klein-
bub stand ganz unter dem Motto des Backens. An drei 
Nachmittagen lernten die Kinder verschiedene Teige und 
Techniken kennen und konnten viele leckere Backwaren 
selbst herstellen und später mit nach Hause nehmen.
Am ersten Nachmittag (13.08.) drehte sich alles rund um 
die Frage: Was ist Hefeteig und wie wird er verarbeitet. Ge-
meinsam haben wir geschaut, wie der Teig in der Schüssel 
immer größer wird, und dann ging es direkt ans Backen. 
Aus süßem Hefeteig haben die Kinder selbstständig Scho-
kohörnchen, Schneckennudeln, Schokobrötchen und Hefe-
zöpfe hergestellt. Jedes Kind durfte kneten, ausrollen, mit 
Schokotropfen füllen, formen und seine eigenen Stücke 
auf das Blech legen. Die Freude war groß, als der Duft von 
frischem Gebäck durch die Küche zog. Natürlich wurden 
die Köstlichkeiten vor Ort noch warm probiert. Später 
beim Abholen wurden die restlichen Backwaren stolz den 
Eltern präsentiert, dann eingepackt und mit nach Hause 
genommen. An dem zweiten Nachmittag (25.08.) haben 
wir uns mit der herzhaften Seite des Hefeteigs beschäftigt. 
Diesmal stellten die Kinder ihren eigenen Brotteig her. 
Während dieser an Volumen gewinnt, machten sich die 
Kinder gleich an den nächsten Teig. Die Kinder wünschten 
sich Laugen-Brezeln und somit kneteten sie einen neuen 
Teig. Dieser musste erst mal aufgehen. Inzwischen war der 
Brotteig so weit und er konnte verarbeitet werden. Jedes 
Kind formte sich sein eigens Brot. Während die Brote im 
Ofen waren, ging ś an den Brezelteig. Es wurde gerollt, ge-
flochten, gedreht und so entstanden Brezeln, Knoten und 
Stangen. Damit die Teiglinge ihren typischen Laugenge-
schmack bekommen wurden sie noch in Lauge getaucht 
mit grobem Salz bestreut und gebacken. Die Freude war 
groß als die Kinder endlich die gebackenen Laugenbrezeln 
probieren durften.
Der dritte Nachmittag (10.09.) stand unter dem Motto „Ich 
backe meine eigene Torte“ so wurde jedes Kind selbst zum 
Konditor. Mit viel Eifer und noch mehr guter Laune ging 
es ans Werk. Die Kinder haben selbstständig verschiedene 
Cremes hergestellt. Die Rührgeräte standen an diesem 
Nachmittag nicht still. Fleißig wurde Sahne aufgeschla-
gen und mit Mascarpone verfeinert. Diese Creme wurde 
auf den ersten Biskuitböden gestrichen und mit Obst be-
füllt. Besonders beliebt war die Variante mit Schokosah-
ne mit Banane. Für den extra Knusper sorgten zerbrösel-
te Kekse als Crunch zwischen den Schichten. Besonders 
Spaß machte den Kinder das Probieren und Naschen der 
Cremes. Dann kam der schönste Teil das Dekorieren! Mit 
Cremetuffs, vielen bunten Streusel und viel Fantasie ent-
standen kleine Kunstwerke. Keine Torte sah gleich aus, 
jede war ein Unikat.
Stolz wurden die fertigen Torten beim Abholen den Eltern 
präsentiert. Die Nachmittage haben den Kinder und  mir 
sehr viel Spaß bereitet und werden voraussichtlich nicht 
die letzten Backnachmittage bleiben.
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LandFrauen
Wolfach-Oberwolfach

Einladung zum Vortrag Ernährung -  Omega 3 Öl 

Wann: Montag, 05.10.2026 
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Altes Rathaus Kirnbach
Refentinnen: Nicole Weinzierle und Melanie Wälde

Alle LandFrauen sowie Gäste sind herzlich eingeladen.
Der Vortrag ist kostenfrei.
Anmeldung bei Waltraud Weinzierle: 07834/6145

Eure Vorstandschaft

SG
Wolfach-Oberwolfach

Zwar fiel die Bilanz der Sportkegler der SG Wolftal mit drei 
Siegen in drei Heimspielen insgesamt positiv aus, doch die 
erste und die zweite Mannschaft verloren ihre Auswärts-
spiele sehr deutlich.
Erfreulich war aber, dass die Mannschaften 4 und 5 nach 
ihren Aufstiegen die ersten Punkte in ihren neuen Ligen 
holten und auch die Landesligatruppe ihr Punktekonto 
ausgleichen konnte.

KSV Hölzlebruck - SG Wolftal 7:1 (3436:3247) Mit den außer-
gewöhnlich schwierigen Bahnbedigungen fanden sich die 
Spieler der ersten Mannschaft nie zurecht und mussten 
eine heftige Niederlage einstecken.
Florian Schmid (1:3/572) unterlag knapp Jan Grieshaber 
(576) und auch Marco Teller (1:3/537) zog gegen Markus 
Ketterer (552) den Kürzeren. 
Danach konnten Björn Albrecht (1:3/542) gegen den 
starken Kevin Raißer (634) und Simon Leitl (0:4) gegen 
Martin Reichmann (581) nichts ausrichten.
Den Ehrenpunkt sicherte Florian Haas (2:2/564) gegen Tim 
Budde (547), Sascha Moosmann (1:3/514) zog gegen Chris 
Reichmann (546) glatt den Kürzeren.

ESV Villingen - SG II 7:1 (3482:3269)
Mario Faißt (1:3/515) musste die Segel gegen Marc Bucher 
(578) streichen und Marcel Wurster (2:2/563) kam nicht 
an die Holzzahl von Christoph Vogel (592) heran.Danach 
unterlag Hagen Neumann (1:3/554) gegen Kurt Dieterle 
(565) und Marius Mantel (501) gegen Maurice May (586). 
Urs Waidele holte mit starkem Ergebnis (3,5:0,5/599) gegen 
Pascal Bauer (554) den Ehrenpunkt, Jürgen Rommelfanger 
(0:4/537) war chancenlos gegen Torsten Böhm (607).

SG III - KSC Immendingen 5:3 (3156:3120)
Edgar Riedel (552) mit der Tagesbestleistung, Roland Hil-
berer (524) und Klaus Armbruster (505) punkteten fü die 
SG. Da sie zusammen mit Jürgen Glatz/Karl-Heinz Dörfel 
(532), Walter Armbruster (526) und Sönke Wagner (517) 
die kompaktere Mannschaftsleistung boten blieben die 
Punkte zuhause.

SG IV - SG Weil/Malsburg 5:3 (3145:3056)
Ähnlich lief es bei der vierten Mannschaft. Karl-Heinz 
Dörfel (536), Albert Schweizer (519) und Markus Wurster 
(514) punkteten gegen ihre Gegenspieler, Die übrigen Holz 
zum Sieg steuerten Roland Hilberer (528), Patrick Haas 
(504) und Lisa Staiger bei, die trotz der besten Leistung für 
ihre Mannschaft Michael Probst (549) unterlag der in sei-
ner Mannschaft ebenfalls das beste Ergebnis erzielte.

SG V - SKC Bibrach 7:1 (2985:2830)
Den galattesten Sieg feierten Emily König (533), Markus 
Wurster (530), Leia Schwarz (498), Herbert Schrempp 
(487) und Maik Petrak (453). Für Hans-Jürgen Weiss, der 
90 Wurf gut vorgelegt hatte, durfte die erst zehnjährige!  
Alina König ab dem 91. Wurf ihr Punktspieldebut geben 
und zusammen erspielten sie 484 Holz und sicherten ei-
nen Mannschafspunkt.

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Liebe Mitglieder des VdK OV Wolftal-Hausach,
wir werden in der Adventszeit einen weihnachtlichen Ta-
ges Ausflug mit dem Bus an den Bodensee zu Weihnachts-
märkten anstelle einer Weihnachtsfeier anbieten. Datum: 
Samstag 12.12.2026.
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist,  benötigen wir Eure 
verbindliche Anmeldung für den Ausflug unbedingt bis 
zum 01.10.2026!
Bei Lucia Klein-Holzer - Email: mail.lkh@web.de - Mobil: 
015736338848 - Festnetz: 07831/309683-
Die genaue Abfahrtszeit und Treffpunkte werden noch be-
kanntgegeben.

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Nowak
Vorsitzender VdK Ortsverband Wolftal-Hausach 

Kaffee Klatsch VdK
Der Sozialverband VdK Ortsverband Wolftal-Hausach lädt 
seine Mitglieder und Gäste zum „Kaffee-Klatsch“ am Frei-
tag, den 02.10.2026 um 15:00 Uhr in die Bäckerei & Dorf-
café Kaltenbach, Unterdorf 2 in Hofstetten ein. Der VdK 
Ortsverband möchte seine Mitglieder mit diesem Format 
gemäß der Weisheit “Nichts ist wertvoller für uns Men-
schen als Begegnungen“ herzlich einladen, um zwanglos 
und ohne Tagesordnung zum Meinungsaustausch zusam-
men zu kommen.

Bruno Kaufmann
2. Vorstand

Aus dem Kreisgeschehen

Veranstaltungsreihe DORT – 
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.

Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, finden folgende Veran-
staltungen statt:

Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Tour rund ums Rot-
weindorf ist 14km lang und überwindet 415 Höhenmeter. 

mailto:mail.lkh@web.de
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61. Ortenauer Warentauschtag lädt  
zum Stöbern und Tauschen ein

Am Samstag, 10. Oktober, findet der 61. Ortenauer Waren-
tauschtag statt. Die beliebte Tauschbörse bietet die Gele-
genheit, gut erhaltene und noch brauchbare Gegenstände 
weiterzugeben.
 
Diesen Herbst sind es sechs Veranstaltungsorte: Etten-
heim - Stadthalle, Haslach i. K. - Markthalle, Schutterwald 
- Mörburghalle I, Lahr - Ortenauhalle, Nesselried – Reb-
stockhalle und zum ersten Mal in der Mehrzweckhalle in 
Kehl-Kork.
 
Die Warenannahme erfolgt von 13 bis 14:45 Uhr, die Wa-
renausgabe von 15 bis 16 Uhr. Abgegebene Gegenstände 
müssen gut erhalten, sauber und funktionsfähig sein.
 
„Wer beim Warentauschtag mitmacht, kann damit einen 
Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz leisten. Das 
Prinzip ist einfach: Jeder kann Waren anliefern, unabhän-
gig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die 
Anlieferung ist kostenlos. Wenn um 15 Uhr die Warenaus-
gabe beginnt, kann jeder so viel mitnehmen, wie er tragen 
kann – egal, ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas 
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von 
drei Euro pro Person“, erklärt Melanie Dieterle, Abfallbe-
raterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.
 
Typische Artikel sind Geschirr, Gläser, Besteck, Küchen-
geräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe, Rucksäcke, 
Dekoartikel, Stühle, Kleinmöbel, Schlittschuhe, Inliner, 
Schlitten, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schall-
platten, Elektrogeräte, Dreiräder und vieles mehr.
 
Nicht angenommen werden verschmutzte oder beschä-
digte Waren, sehr alte Elektronikgeräte – insbesondere 
Bildschirme und Drucker –, nicht mehr tragfähige Klei-
dungsstücke, Ski und Skizubehör, Matratzen, Federbetten, 
Teppichböden, Autoreifen, DVDs und Videokassetten.
 
Die Warentauschtage haben sich von kleinen Anfängen 
zu einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt. 
Jedes Mal bringen und holen weit über tausend Besucher 
Waren ab und tragen so zur Abfallvermeidung bei. Bürger-
initiativen und Vereine organisieren die Veranstaltungen 
vor Ort mit Unterstützung des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft und einiger Bürgermeisterämter.
 
Ergänzend gibt es drei Ortenauer „Geschenkt!”-Häuser so-
wie eine kostenlose Online-Verschenkbörse. Hier können 
ganzjährig gut erhaltene Waren weitergegeben werden. 
Alle Informationen dazu finden Interessierte unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder bei der Abfallbera-
tung unter der Telefonnummer 0781 805 9600.
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen  
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstun-
de. 
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und 
unterliegen der Schweigepflicht. 
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de.

Treffpunkt: 9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 77876 Kappelrodeck. 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter tourist-info@kap-
pelrodeck.de oder 07842 8021712. Festes Schuhwerk wird 
benötigt. Vesper und Getränke bitte selbst mitbringen.
 
Kehl: Kehl - der große Rundgang – Mit Besichtigung des Fe-
stungsmodells
Kehler Geschichte ist Weltgeschichte: Anhand von inte-
ressanten Gebäuden, spannenden Familienschicksalen 
und mal witzigen, mal ernsten Anekdoten, werden 1000 
Jahre deutsch-französischer „Beziehungsgeschichte“ le-
bendig. Dabei lernen Sie die französische Festungsstadt 
des 17. und die badische Weinbrenner-Stadt des 19. Jahr-
hunderts. Treffpunkt: 15 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Teilnahmegebühr: 16,90€. Anmeldung erforderlich. Infos 
unter www.reservix.de, Tourist Information Kehl oder bei 
Reservix-Vorverkaufsstellen. Führung inkl. Headset, nicht 
barrierefrei.
 
Zell am Harmersbach: „Wo Hahn und Henne den Tisch de-
cken"
Entdecken Sie die faszinierende Welt der Zeller Keramik! 
Thematische Führung durch das malerische Zeller Städtle 
bis hin zum Storchenturm. Auf dieser 1,5-stündigen Tour 
erfahren Sie spannende Geschichten und Hintergründe 
zur traditionsreichen Keramikproduktion in Zell abge-
rundet mit Schwarzwälder Tannenlimonade und Zeller 
Hahn und Henne Gebäck. Treffpunkt: 15:30 Uhr, Rund-
ofen (Parkplatz), Fabrikstraße 1, 77736 Zell a.H.. Teilnah-
megebühr: 9,50€. Anmeldung bis drei Tage vor der Ver-
anstaltung unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de. 
Mind.5 und max. 25 Teilnehmer.
 
Offenburg-Zunsweier: Kräuter für Küche und Gesundheit
Sie begegnen uns auf Schritt und Tritt - Wildkräuter, man-
che nennen sie auch "Unkraut". Wir lernen sie zu schät-
zen und wie sie verwendet werden. Mit den gesammelten 
Kräutern stellen wir eine leckere Kräuterbutter her, welche 
wir, je nach Wetterlage, auch gleich verkosten. Treffpunkt: 
17 Uhr, Wanderparkplatz Nächstenbach, Offenburg-Zuns-
weier. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung bis einen Tag 
vor der Veranstaltung unter Waltraud.Maier@PureWiese.
de oder 0781 9489012. Dem Wetter entsprechende Klei-
dung tragen. 
 
Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Die Oppenauer Gastronomie und das liebenswerte Städt-
chen präsentieren sich bei diesem kleinen Spaziergang 
mit einem saisonal wechselnden 4-Gang-Menü inkl. kor-
respondierenden Getränken. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bistro 
Pavillon, Poststraße 1, 77728 Oppenau. Teilnahmegebühr: 
63€. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07804 4836 
oder www.renchtal-tourismus.de. Die max. 16 Teilnehmer 
gehen auf eigene Faust.
 
Offenburg: Schwestern, zerreißt Eure Ketten! Führung 
durch die Sonderausstellung
Die Revolution von 1848 war auch eine Revolution der 
Frauen. Sie wollten die unsichtbaren Ketten zerreißen, die 
ihr Leben bestimmten. Bei der Führung durch die Ausstel-
lung erfahren wir mehr vom Leben der Frauen, von ihrem 
Einfluss auf die Gesellschaft und ihren Zielen in der Revo-
lution. Als geselligen Abschluss lädt der Salmen mit einem 
Freigetränk zum Verweilen und Plaudern. Treffpunkt: 
18 Uhr, Lange Straße 52, 77652 Offenburg. Teilnahmege-
bühr: 6€ (Kinder kostenfrei). Anmeldung bis einen Tag vor 
der Veranstaltung unter salmen@offenburg.de oder 0781 
822701.
 
Sasbachwalden: Wein & Bier
Genießen Sie Wein und Bier mit Spitzbuckel bei Alde Gott 
Winzer in Sasbachwalden. 5 Weine, 5 Biere, Straßburger 
Wurstsalat mit Brot, Mineralwasser. Treffpunkt: 18:30 
Uhr, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Teilnahmege-
bühr: 60€. Anmeldung unter weinerlebnisse@aldegott.de, 
07841 20290 oder auf der Website.

http://pelrodeck.de
http://www.reservix.de
mailto:tourist-info@zell.de
http://www.renchtal-tourismus.de
mailto:salmen@offenburg.de
mailto:weinerlebnisse@aldegott.de
http://abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de
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Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu   
hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Vor-
dere Ortenau e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die nächste Sprechstunde ist am 08. Oktober 2026.

Veranstaltungen des Ernährungszentrums  
Ortenau im Oktober 2026

Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: „Regi-
onale Küche mit Genuss“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucherinnen und Verbraucher am Donnerstag, 1. Ok-
tober 2026, von 18 bis 21 Uhr zum Koch-Workshop in die 
Küche des Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg, ein.
Unter dem Motto „Den Ortenaukreis genießen“ bereiten 
die Teilnehmenden aus regionalen Bio-Lebensmitteln ein 
herrliches Menü zu. Ziel ist es, ihnen regionale Bio-Lebens-
mittel vorzustellen und praktische Tipps zu geben, worauf 
sie beim Einkauf und bei der Zubereitung achten können. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Bio-Mu-
sterregion Mittelbaden+ statt, die den Aufbau regionaler 
Bio-Wertschöpfungsketten unterstützt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Solange freie Plätze zur Verfügung ste-
hen, ist eine Anmeldung über das Kontaktformular auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.
ez-ortenau.de möglich.
 
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: „Kuli-
narische Resteküche – Köstlichkeiten aus Überbleibseln“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 8. 
Oktober 2026, von 17 bis 20 Uhr zu einem Koch-Workshop 
zum Thema „Kulinarische Resteküche – Köstlichkeiten 
aus Überbleibseln“ ein.
Im Alltag passiert es schnell: Die Mengenplanung passt 
nicht, oder es bleiben kleine Portionen übrig, für die auf 
den ersten Blick keine Verwendung möglich scheint. Der 
Workshop setzt genau hier an und vermittelt den Teilneh-
menden kreative Tipps und Tricks, um Überbleibseln ein 
zweites Leben zu schenken.
„Reste sind kein Abfall, sondern wertvolle Zutaten für neue 
Kreationen“, so die Referentin des Ernährungszentrums. 
Unter fachlicher Anleitung lernen die Teilnehmenden, wie 
sie Reste durch geschicktes Haltbarmachen oder die Kom-
bination mit frischen Zutaten in schmackhafte Gerichte 
verwandeln können.
Ziel ist es, den bewussten Umgang mit Lebensmitteln zu 
fördern und einen praktischen Beitrag zur Vermeidung 
von Lebensmittelabfällen zu leisten.
Die Kosten betragen 10 Euro. Anmeldungen sind über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungs-
zentrums unter www.ez-ortenau.de möglich.
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Neue 
pflanzenbasierte Ernährungsempfehlungen“
Im Online-Vortrag zum Thema „Neue pflanzenbasier-
te Ernährungsempfehlungen“ am Dienstag, 13. Oktober 
2026, um 17:30 Uhr stellt die promovierte Ernährungswis-
senschaftlerin Silke Bauer vor, was hinter den neuesten 
Ernährungsempfehlungen steckt. Interessierte erfahren, 
wie sie pflanzliche Lebensmittel ganz einfach und genuss-
voll in ihren Speiseplan integrieren können.
„Ob Sie bereits pflanzlich essen oder einfach neugierig 
auf neue Impulse sind – dieser Vortrag bietet wertvolle 
Einblicke für alle Interessierten. Ziel ist es, die pflanzliche 
Vielfalt in den alltäglichen Speiseplan zu integrieren, 

ohne auf tierische Lebensmittel zu verzichten“, betont die 
Referentin.
Eine Anmeldung über das Kontaktformular auf www.ez-
ortenau.de ist bis zum 11. Oktober nötig. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl begrenzt. Die Veran-
staltung findet online statt. Die Zugangsdaten werden den 
Teilnehmenden per E-Mail zugesendet.
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Ein-
führung der Beikost“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Bei-
kost“ bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mitt-
woch, 14. Oktober 2026, um 18:30 Uhr an.
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens 
aber ab dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten 
Brei bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der 
Milchnahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernäh-
rungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem pra-
xisorientierten Vortrag wertvolle Tipps zur schrittweisen 
Einführung der Beikost.
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt.
 
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: „Or-
tenauer Apfelvielfalt“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucherinnen und Verbraucher am Dienstag, 20. Oktober 
2026, von 16:30 bis etwa 19:30 Uhr zum Workshop „Or-
tenauer Apfelvielfalt“ in seine Lehrküche, Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg, ein.
Die Ortenau ist für ihren Obstanbau bekannt; besonders 
groß ist ihre Apfelvielfalt. Anhand unterschiedlicher Re-
zepte wird ausprobiert, welche Apfelsorten sich gut weiter-
verarbeiten lassen. Dass Apfelstrudel nicht nur mit „alten 
Sorten“ gelingt, wird Referentin Ilse Hille in der Lehrkü-
che zeigen. Zudem werden süße und deftige Gerichte rund 
um den Apfel gekocht. Der Abend beginnt mit einer klei-
nen Apfelverkostung.
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Solange freie Plätze vorhanden sind, ist eine An-
meldung über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de mög-
lich.

Vincent, seine Mädels und der Ziegenkäse
Wie Vincent Mayer von der Schwarzwälder Geisserie in 
Lauterbach mit seinen Ziegen steile Schwarzwaldhänge 
offenhält. Und aus ihrer Milch Käse und Joghurt herstellt. 

Es dauert nicht lange, dann ist Vincent Mayer von seinen 
„Mädels“ umringt. Eine Ziege zupft an seiner Kleidung, 
eine andere schnuppert neugierig an seinem Hirtenstab. 
Vincent krault einer der Ziegen die Ohren. „Manche ku-
scheln gerne“, sagt er und schmunzelt. Kurz darauf wollen 
alle gestreichelt werden. Vincents Ziegen sind wählerisch, 
neugierig und intelligent. Jede hat ihren eigenen Charak-
ter. Wenn sie zickig sind, ist ein hohles Klacken und Scha-
ben zu hören. Dann tragen gerade wieder einmal zwei 
Ziegen mit ihren bis zu 30 Zentimeter langen, gebogenen 
Hörnern eine kleine Meinungsverschiedenheit aus. 

http://ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
mailto:ibb.lahr@ortenaukreis.de
http://ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
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Komplette Käse-Wertschöpfung findet auf dem Hof statt 
Auch Vincent steht gerne im Melkkarussell. Zusammen 
mit Tile melkt Vincent die über 100 Ziegen morgens um 7 
Uhr und abends um 17 Uhr. Eine Ziege gibt rund 500 Liter 
Milch pro Jahr. Davon ernähren sie auch die Zicklein. Die 
restliche Milch wird in der Schwarzwälder Geisserie zu Jo-
ghurt und Ziegenkäse jeglicher Art verarbeitet: Frischkä-
se, Schnittkäse unterschiedlicher Reifegrade und mit ver-
schiedenen Gewürzen, Camembert, Grillkäse, Zeta. Rund 
elf Liter Milch braucht es für ein Kilogramm Käse. 
„Die gesamte Wertschöpfung findet hier auf dem Hof statt. 
Unsere Wiesen bieten das Futter. Die Zicklein werden hier 
geboren. Manche ziehe ich selbst mit der Flasche groß. 
Dann wird das Zicklein zur Ziege, wird selbst Mutter. Lil-
li bekommt ein Lillichen. Gibt Milch und daraus machst 
du dann einen Käse. Lässt ihn reifen, schmierst ihn jeden 
Tag. Und verkaufst ihn dann auf dem Markt“, beschreibt 
Vincent. 
Einige seiner Käse gehen auch an den Gasthof Adler auf 
dem Fohrenbühl in Lauterbach, einem ausgezeichneten 
Naturpark-Wirt. Naturpark-Kooperationspartnerin Nadi-
ne Göz verkauft den Käse der Schwarzwälder Geisserie in 
ihrem Hofladen in Unterreichenbach im Landkreis Calw. 
Auf zahlreichen Naturpark-Märkten ist Vincent mit Un-
terstützung von Familie und Freunden mit einem Stand 
vertreten. Und auch bei der diesjährigen Naturpark-Ge-
nuss-Messe in Nagold am 25. Oktober wird er mit seinen 
Ziegenkäsen dabei sein. Der Käse, den er dort verkauft, 
trägt viele Geschichten in sich: von Menschen und Ziegen, 
Landschaft, Geschmack und Gerüchen. Wer in ein Stück 
Ziegenkäse von der Schwarzwälder Geisserie aus Lauter-
bach beißt, schmeckt deshalb nicht nur Milch, Kräuter 
und Handwerk. Es steckt auch ein Stück Schwarzwald-
landschaft drin. 
 
Hinweis: Schwarzwälder Geisserie richtet eigenen Hofla-
den ein 
Aktuell gestalten Vincent, Josi, Vera und Tile einen Hofla-
den. „Dann können die Leute selbst vorbeikommen, die 
Ziegen im Stall oder auf der Weide besuchen und bei uns 
den Käse probieren und kaufen“, berichtet Vincent voller 
Vorfreude. 
  
Info: Regional einkaufen heißt Schwarzwälder Kultur-
landschaft erhalten 
Wenn Ziegen auf den steilen Wiesen rund um Lauterbach 
grasen, halten sie nicht nur das Gras kurz. Sie verhin-
dern auch, dass die Flächen verbuschen und die für den 
Schwarzwald typische offene Kulturlandschaft verloren 
geht. Damit diese Landschaft erhalten bleibt, braucht es 
Menschen, die sie bewirtschaften. Und es braucht Verbrau-
cherinnen und Verbraucher, die regionale Landwirtschaft 
unterstützen. 
Wer Käse, Joghurt und andere Produkte direkt beim Hof, 
auf den Naturpark-Märkten oder bei der Naturpark-Ge-
nuss-Messe kauft oder bei einem der rund 40 Naturpark-
Wirte einkehrt, trägt dazu bei, dass die Wertschöpfung in 
der Region bleibt. So unterstützt der Einkauf die Menschen 
hinter den Produkten und auch die Kulturlandschaft, 
in der sie entstehen. Regional genießen heißt deshalb: 
Landwirtschaft stärken, Wege kurz halten und ein Stück 
Schwarzwald erhalten

Die Naturparke Schwarzwald  
Mitte Nord und Süd laden ein zum 

4 Tage Boden Basiskurs 
Er ist sprichwörtlich die Grundlage unseres Lebens. Basis 
jeglicher Lebensmittel-Produktion, Heimat von Milliar-
den Lebewesen, CO2– und Wasser-Speicher, Filter, Puf-
fer, Nährstoffspeicher und vieles mehr: der Boden. Dieses 
unverzichtbare Element braucht unseren Schutz – Schutz 
durch Bildung. Gemeinsam mit der Initiative Boden.Bil-
dung und fünf Referentinnen und Referenten aus unter-

Gemeinsam mit seiner Herde ist der 31-Jährige unterwegs 
auf den steilen Wiesen rund um den Hof der Schwarzwäl-
der Geisserie in Lauterbach im Landkreis Rottweil. Das 
Gras steht dank des Regens in letzter Zeit saftig und knö-
chelhoch. Dazwischen wachsen Schwarzwälder Kräuter. 
Die im Sonnenlicht goldbraun leuchtenden Bunten Deut-
schen Edelziegen suchen sich mit ihren weichen Oberlip-
pen und den unteren Schneidezähnen die besten Blüten, 
Kräuter und Grasspitzen heraus. Dabei tun sie etwas, das 
für den Schwarzwald von großer Bedeutung ist: Sie halten 
die Wiesen offen. 
Denn die idyllische Landschaft, die heute so selbstver-
ständlich zum Schwarzwald gehört, ist über Jahrhunderte 
durch das Zusammenspiel von Menschen und Tieren ent-
standen. Ohne Bewirtschaftung würden viele der steilen 
Flächen verbuschen und langsam wieder zu Wald wer-
den. Ziegen, Schafe und Rinder sind deshalb echte Land-
schaftspfleger. „Das mache ich viel zu selten: Hier mit den 
Ziegen auf der Weide stehen. Den Ausblick genießen. Es ist 
ein Traum!“, sagt Vincent und tätschelt einer Ziege den Rü-
cken. 
 
Ein Hof, eine Gemeinschaft
Auf dem Hof gibt es immer etwas zu tun. Viel auf einmal 
muss man stemmen können, flexibel sein, lösungsorien-
tiert mit Ehrgeiz für die Sache und bei all dem darf der 
Spaß nicht verloren gehen. Wer das mitbringt, ist gut für 
das Hofleben gerüstet, meint Vincent. „Manchmal gibt es 
Tage, an denen ein Unglück auf das nächste folgt. Da veren-
det der Schlepper bei der Heuernte auf der Wiese. Gleich-
zeitig geht die Wasserpumpe für die Wasserversorgung des 
Hofes kaputt. Und beim Pasteur geht der Temperaturfüh-
ler kaputt, sodass du keinen Käse mehr machen kannst. 
Das sind drei riesen-riesengroße Probleme“, beschreibt 
Vincent. „Wenn du da Handwerker hast, die direkt kom-
men und die Maschinen und Geräte reparieren, ist das ein 
Glücksfall. Wir haben es mit unseren Handwerkern sehr, 
sehr gut! Und wenn du dann abends zusammensitzt und 
gemeinsam lachen kannst, ist das viel wert!“, sagt er und 
schaut zu seiner Partnerin Josi. Neben ihr gehören Vin-
cents Jagdhund Wilma – kurz Willi – sowie Vera und Tile 
zur Hof-Familie. Beim Frühstück und Mittagessen bespre-
chen sie den Tag und treffen Entscheidungen. 
 
Rundfahrt im Karussell
Vera und Tile haben den Hof im Schafhof 1 in Lauterbach 
2002 gekauft. Damit haben sich die beiden in ihrem Ru-
hestand einen Traum verwirklicht. Das Hofgebäude ha-
ben sie saniert, den Stall neu gebaut. Es ist ein hoher, licht-
durchfluteter Stall, in dem es angenehm nach frischem 
Heu und erstaunlich wenig nach Ziege riecht. Im Frühjahr 
2025 gaben sie dann eine Anzeige in einem Online-Portal 
auf: „Bieten Rundfahrt im Karussell“. 
Vincent führte damals eine Physiotherapiepraxis in Pfor-
zheim. Josi arbeitete als Heilerziehungspflegerin. Sie mel-
deten sich auf die Anzeige hin. Im April besuchten sie Vera 
und Tile auf dem Hof. Ein Jahr später zogen sie ein. Josi 
arbeitet weiterhin als Heilerziehungspflegerin mit Men-
schen mit Behinderung. Wenn Not am Mann ist, hilft sie 
auf dem Hof aus. Vincent gab seine Praxis auf und pachtete 
die Geisserie. „Einen Hof kaufen ist teuer. Auch einen ver-
erbt bekommen, würde ich keinen. Die Verpachtung und 
die Unterstützung durch Vera und Tile bei der Hofarbeit 
sind ein großer Glücksfall!“, berichtet Vincent. 
Die „Rundfahrt im Karussell“ war übrigens eine Anspie-
lung auf das Melk-Karussell. Dabei handelt es sich um eine 
karussell-ähnliche Maschine, in die die Ziegen vom Stall 
aus hineinlaufen. Sie stellen sich auf einen Platz, erhalten 
ein Leckerli und werden gemolken, während sich das Ka-
russell dreht. Eine Runde dauert etwa zwei Minuten. Dann 
ist die Ziege fertig gemolken und kann zurück in den Stall 
gehen. „Ziege Molly liebt das Melkkarussell so sehr, dass 
sie gleich mehrmals versucht, dranzukommen“, berichtet 
Vincent und sagt mit einem Schmunzeln: „Die Ziegen!“ 
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schiedlichen Fachbereichen vertieft der Kurs vorhandenes 
Wissen, frischt Bekanntes auf und vermittelt praxisnah 
und fundiert rund um das Thema Boden. 
Der Kurs richtet sich an Landwirtinnen und Landwirte so-
wie an Menschen aus der landwirtschaftlichen Praxis und 
ihrem Umfeld. 
  
Die Kurstage sind:
24.10.26 Boden bewusst machen: Qulibrihof, Schramberg-
Tennenbronn 
11.11.2026 Boden und Technik: Bei Fabian Dörle, Herbolz-
heim 
01.03.2027 Boden und Pflanzen
06.04.2027 Boden beurteilen 
Weitere Informationen und Anmeldung zum Kurs: 
www.naturparkschwarzwald.de

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Das neue vhs-Kursprogramm ist da!
Die neuen Veranstaltungsangebote finden Sie auf der Web-
seite der vhs Ortenau unter: www.vhs-ortenau.de. Anmel-
dungen sind entweder online, telefonisch oder schriftlich 
möglich. Die ersten Kurse  sind bereits gestartet.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vhs-orte-
nau.de oder bei Ihrer vhs Geschäftsstelle unter:
Wolfach (WO) Tel.  07834  867590
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de

Auszug aus dem vhs-Programm Herbst/Winter 2026 - Ver-
anstaltungsübersicht Wolfach:

Arbeiten mit dem Laptop/Notebook - Grundlagenkurs für 
Anfänger
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmende, die bisher 
noch wenig Computer-Erfahrung haben. In diesem Kurs 
lernen Sie Schritt für Schritt wie Sie Ihr Laptop bzw. Note-
book bedienen und mit den wichtigsten Programmen 
arbeiten können. Sie werden Texte oder Plakate erstellen 
und diese sicher abspeichern. Sie werden im Internet nütz-
liche Information suchen und Kenntnisse über Gefahren 
und Schutzmaßnahmen erlangen. Ziele des Seminars sind 
mehr Sicherheit im Umgang mit Ihrem Computer zu ge-
winnen und ihn im Alltag für Kommunikation, Informati-
onen und einfache persönliche Aufgaben gezielt einsetzen 
zu können. Bitte eigenes Laptop oder Notebook mit instal-
liertem Office-Programm mitbringen.
5.0102 WO
3 Vormittage, 10.10.2026 - 07.11.2026, Samstag, zweiwö-
chentlich, 09:00 - 12:00 Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher 
Straße 6, 77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, Hermann 
Schmider, 89,00 €.

Spanisch A2 (5. Jahr) – Fortsetzung
Die Fortsetzung des Kurses Spanisch A1 (4.Jahr) wendet 
sich an Interessenten, die Vorkenntnisse haben. Sie ler-
nen kurze Sätze mündlich zu formulieren, schriftlich zu 
fixieren, zu lesen und sich auf einfache Art über vertraute 
Themen zu verständigen. Sie lernen den Wortschatz und 
die grammatikalischen Strukturen um z. B. Wohnungen 
und Einrichtungsgegenstände zu beschreiben. Sie spre-
chen über Ihre Freizeitaktivitäten und Erlebnisse aus der 
Vergangenheit. Außerdem lernen Sie Familienmitglieder 
und Familienstrukturen zu beschreiben usw. Neue Teil-
nehmende mit Vorkenntnissen sind willkommen.

4.2208 WO
10 Vormittage, 01.10.2026 - 03.12.2026, Donnerstag, wö-
chentlich, 10:00 - 11:30 Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher 
Straße 6, 77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, Corina Tin-
co Cuitar de Schmieder, 88,00 €.

Französisch - Leichte Konversation A2
In diesem Kurs werden Texte verschiedener Quellen (Zeit-
schriften, Zeitung, Romane, usw.) erarbeitet, die interes-
sante Anregungen zum Sprechen geben. So erfahren Sie 
mehr über das Leben und Denken der Franzosen. Dabei 
lernen Sie, Ihre Meinung freier in der Fremdsprache auszu-
drücken. Zur Festigung des Erlernten werden Wortschatz 
und Grammatik systematisch wiederholt und erweitert. 
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer, die über Franzö-
sischkenntnisse von mehreren Kursjahren verfügen; was 
auch schon ein paar Jahre her sein kann.
4.0812 WO
20 Abende, 05.10.2026 - 15.03.2027, Montag, 19:15 - 20:45 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Christine Ameloot, 176,00 €.

Italienisch B1 (13. Jahr)
Im Kurs erweitern Sie Ihren Grundwortschatz des täg-
lichen Lebens, Arbeitswelt und Freizeit. Sie wiederholen, 
trainieren und vertiefen Grammatikthemen aus den ver-
gangenen Kursen und lernen neue Grammatikinhalte, wie 
das trapassato prossimo und das congiuntivo presente oder 
congiuntivo passato kennen. Kursziel ist es, sich in Italien 
in routinemäßigen Situationen zu verständigen und sich 
über vertraute Themen lebendig unterhalten zu können.
4.0906 WO
20 Abende, 06.10.2026 - 16.03.2027, Dienstag, 18:30 - 20:00 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Coretta Negrini, 176,00 €.

Englisch A1 (2.Jahr)
Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmende mit Grund-
kenntnissen auf dem Niveau A1 und baut auf bereits be-
handelten Inhalten des Lehrwerks Go for it A1 (ab Lektion 
5) auf. Nach dem Kurs sind Sie in der Lage, weitere all-
tagsbezogene Themen sprachlich zu bewältigen, einfache 
Gespräche zu führen sowie kurze Texte zu verstehen und 
zu verfassen. Die schriftlichen und mündlichen Übungen 
zielen darauf ab, Ihre lexikalischen, grammatikalischen 
und kommunikativen Kompetenzen systematisch zu er-
weitern und zu festigen.
4.0603 WO
20 Tage, 12.10.2026 - 05.04.2027, Montag, 17:30 - 19:00 Uhr, 
vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, Se-
minarraum 1, EG, Lenche Ristevska, 176,00 €.

Asiatisches Fingerfood - neue Rezepte
Wollen Sie asiatisches Fingerfood ausprobieren? Gemein-
sam tauchen wir an diesem Nachmittag in die singapu-
rische Kochkultur ein. Die Küche ist geprägt von chine-
sischen, malaysischen und indischen Einflüssen und 
bietet daher vielfältige Geschmacksrichtungen aus der 
Heimat der Kursleiterin. Wir bereiten gemeinsam verschie-
dene kleine Fingerfood-Gerichte (neue Rezepte) zu, wie z. 
B. gebratener Tofu, Dim Sum, Samosa usw. Mitzubringen 
sind: Schreibzeug und Behälter für übrige Speisen. In der 
Kursgebühr sind 25,00 € für Lebensmittel enthalten.
3.0514 WO Z1
1 Abend, 22.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 22:00 Uhr, Beruf-
liche Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, Schulkü-
che, UG, Jennifer Husse, 55,00 € inkl. 25,00 € für Lebens-
mittel.

Outdoor-Navigation GPS – Planung von Touren für Wande-
rer und Radfahrer
Sie haben ein GPS Gerät oder ein Smartphone mit Tou-
ren-App wie "Komoot" oder "Outdooractive" und möchten 
mehr über satellitengestützte Navigation erfahren und 
sicher damit umgehen? In diesem Seminar werden Sie 
die theoretischen Grundlagen kennenlernen; im Praxis-

http://www.vhs-ortenau.de
http://nau.de
http://www.vhs-ortenau.de
mailto:kinzigtal@vhs-ortenau.de
mailto:kinzigtal@vhs-ortenau.de
http://www.vhs-ortenau.de
http://www.naturparkschwarzwald.de
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den zusätzlich Begleitarten systematisch berücksichtigt. 
Alle Beobachtungen werden über ein Online-Portal gemel-
det und bilden eine wichtige Grundlage für Naturschutz, 
Planung und Biodiversitätsforschung in Baden-Württem-
berg. Eine Reihe im Rahmen des Sonderprogramms zur 
Stärkung der biologischen Vielfalt in Baden-Württemberg.
1.1002 WO-O
1 Abend, 15.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Nadine Hammerschmidt und Beatrice Kämpf, gebüh-
renfrei.
 
Citizen Science für Biodiversität: iNaturalist und Observa-
tion.org
Die internationalen Citizen-Science-Plattformen iNatura-
list und Observation.org haben sich in den letzten zwei 
Jahrzehnten zu einem wichtigen Instrument zur digitalen 
Erfassung der globalen Biodiversität entwickelt. Der Vor-
trag gibt einen Überblick über die Funktion beider Platt-
formen, die Verwendung mobiler Apps und das Potenzial 
KI-gestützter Bestimmung. Chancen, Grenzen und mög-
liche Anwendungen beider Plattformen in Forschung, Na-
turschutz und Bildung werden diskutiert. Eine Reihe im 
Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung der biolo-
gischen Vielfalt in Baden-Württemberg.
1.1003 WO-O
1 Abend, 22.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Alexander Franzen, gebührenfrei.
 
Digitale Artensammlung in Baden-Württemberg
Seit 2013 besteht die Möglichkeit, Beobachtungen von Tie-
ren aus Baden-Württemberg einfach und unkompliziert 
über die „Meldeplattformen“ der Naturschutzverwaltung 
zu übermitteln und somit einen wertvollen Beitrag zur 
Naturforschung und zum Naturschutz zu leisten. Für wel-
che Arten welcher Datenschatz über die Jahre aufgebaut 
wurde und welche technischen Entwicklungen und Funk-
tionen hierfür zur Verfügung stehen, wird vorgestellt. 
Eine Reihe im Rahmen des Sonderprogramms zur Stär-
kung der biologischen Vielfalt in Baden-Württemberg.
1.1004 WO-O
1 Abend, 29.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Petra Groß und Iris Leichtweiß, gebührenfrei.
 
Ehrenamtliches Vogelmonitoring - Von der Vogelbeobach-
tung zum Trend und darüber hinaus
Das ehrenamtliche Vogelmonitoring in Deutschland bil-
det eine zentrale Säule für die Erfassung von Bestandsent-
wicklungen, die Bewertung des Zustands der biologischen 
Vielfalt und die Erfüllung nationaler wie internationaler 
Berichtspflichten im Naturschutz. Der Dachverband Deut-
scher Avifaunisten e.V. (DDA) koordiniert hierzu ein bun-
desweit einzigartiges, mehrstufiges Monitoring-System, 
das systematische Erfassungsprogramme mit großska-
ligen Citizen-Science-Daten verknüpft. Kernprogramme 
sind das Monitoring häufiger Brutvögel (MhB), seltener 
Brutvögel (MsB), rastender Wasservögel (MrW) sowie der 
Brutvogelatlas ADEBAR. Ergänzt werden diese durch das 
Vogelmonitoring in Schutzgebieten (VM-S) und durch 
Gelegenheitsbeobachtungen über die Meldeplattform 
ornitho.de, die inzwischen mehr als 107 Millionen Beo-
bachtungen von über 60.000 registrierten Nutzerinnen 
und Nutzern umfasst. Insgesamt engagieren sich mehre-
re tausend Ehrenamtliche bundesweit in standardisier-
ten Monitoringsprogrammen. Eine Reihe im Rahmen des 
Sonderprogramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt 
in Baden-Württemberg.
1.1005 WO-O
1 Abend, 05.11.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Dr. Tobias Reiners, gebührenfrei.
 
Citizen Scientists im Mittelpunkt der Erforschung von Ta-
pinoma magnum
Wie gelangte eine mediterrane Ameisenart in die Gärten 
Baden-Württembergs? Die Große Drüsenameise wurde 
wahrscheinlich in der Erde von Topfpflanzen importiert 
und ist mittlerweile weit verbreitet, möglicherweise be-

teil wird das Gelernte während einer kurzen Wanderung 
eingeübt. Die Inhalte des Seminars sind: Geräteübersicht 
und wichtige Touren-Apps, Tourensuche im Internet und 
Übertragung auf das Gerät, Planung von Touren im Inter-
net und Verhalten im Notfall. Der Kurs richtet sich sowohl 
an Neueinsteiger sowie an Interessierte, die ihr Wissen 
vertiefen möchten. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Smart-
phone oder GPS-Gerät (Garmin) mit.
1.0407 WO
1 Tag, 14.11.2026, Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr, 45 Min. Pau-
se, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Frank Rübin, 56,00 € inkl. Skript ggf. 
zzgl. 5,00 € Miete für GPS-Gerät.
 
 
Online-Veranstaltung:
 
Citizen Science im Biodiversitätsmonitoring: Erfassung 
der Bestäuberdiversität in Agrarlandschaften
Citizen Science stellt einen zunehmend bedeutenden An-
satz für das Monitoring der biologischen Vielfalt dar, da sie 
die Erhebung großräumiger und langfristiger Datensätze 
ermöglicht. Im Rahmen von MonViA (dem Monitoring der 
biologischen Vielfalt in Agrarlandschaften) kommen Citi-
zen-Science-Ansätze insbesondere bei der bundesweiten 
Erfassung von Wildbienen sowie weiteren Insektengrup-
pen in Agrarlandschaften zum Einsatz. Dabei setzen die 
Projekte sowohl auf traditionelle Erfassungsmethoden als 
auch auf neu entwickelte automatische Systeme. Die syste-
matische Einbindung von Bürgerinnen und Bürgern, die 
Anwendung standardisierter Erhebungsmethoden sowie 
die Umsetzung geeigneter Validierungs- und Schulungs-
konzepte ermöglichen die Generierung einer belastbaren 
Datengrundlage zum Zustand und zur Entwicklung von 
Wildbienen und anderen Insekten in Agrarlandschaften 
sowie, in Kombination mit Landnutzungs- und Land-
schaftsdaten, die Identifikation der Faktoren, die ihre Be-
stände beeinflussen.
Eine Reihe im Rahmen des Sonderprogramms zur Stär-
kung der biologischen Vielfalt in Baden-Württemberg.
1.1001 WO-O
1 Abend, 08.10.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Dr. Demetra Rakosy und Dr. Annette Herz, gebühren-
frei.
 
Warum folgen wir Influencern auf Social Media? Erfolgs-
faktoren, Beeinflussung und Geschäftsmodelle
Wer sind eigentlich Influencer, kann jeder zum Influencer 
werden und warum können sie uns überhaupt beeinflus-
sen? Der Vortrag zeigt, was die Forschung über Influencer 
herausgefunden hat, was erfolgreiche Influencer ausmacht 
und warum es sich für Unternehmen lohnt, mit Influen-
cern zu werben. Beleuchtet werden Kommunikationstech-
niken, die uns überzeugen sollen, Inhalte, die auf Social 
Media besonders gut funktionieren und Geschäftsmodel-
le in der Creator Economy. Ziel ist es, einen informierten 
und reflektierten Umgang mit diesem inzwischen allge-
genwärtigen Medienphänomen zu ermöglichen.
1.1103 WO-O
1 Abend, 13.10.2026, Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtuell, 
Prof. Dr. Amelie Duckwitz, gebührenfrei.
 
Jeder Fund zählt - Amphibien und Reptilien in Baden-
Württemberg gemeinsam erfassen
Seit April 2014 koordinieren das Staatliche Museum für 
Naturkunde Stuttgart und die Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW) gemeinsam die „Landeswei-
te Artenkartierung – Amphibien und Reptilien“ in Baden-
Württemberg, unterstützt von Naturschutzverbänden 
und zahlreichen ehrenamtlichen Kartiererinnen und Kar-
tierern. Ziel des Projekts ist die systematische Erfassung 
der Verbreitung von Amphibien- und Reptilienarten in 
einem landesweiten 5 × 5 km-Raster. Im Fokus stehen ins-
besondere Arten der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, für 
die regelmäßig Daten zum Erhaltungszustand an die Eu-
ropäische Union berichtet werden müssen; seit 2025 wer-

http://tion.org
http://Observation.org
http://ornitho.de
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günstigt durch ein wärmeres und trockeneres Klima. Mit 
ihren riesigen Superkolonien kann sie die Biodiversität 
und menschliche Infrastrukturen beeinträchtigen. Im Ta-
pinoma-Forschungsprojekt überprüfen wir diese Hypothe-
sen durch eine Zusammenarbeit zwischen Bürger*innen, 
Wissenschaftler*innen und Pädagog*innen. Ein Beispiel, 
wie Citizen Science dazu beiträgt, drängende Umwelt-
probleme zu verstehen. Eine Reihe im Rahmen des Son-
derprogramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt in 
Baden-Württemberg.
1.1006 WO-O
1 Abend, 12.11.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Amelie Höcherl, gebührenfrei.
 
Gesunder Umgang mit Social Media (Teil 1): Mechanismen 
verstehen und Risiken erkennen
Soziale Medien sind fester Bestandteil der Lebenswelt Ju-
gendlicher. Im ersten Teil des Webinars wird aufgezeigt, 
warum Plattformen so fesselnd wirken und mit welchen 
Mechanismen – wie Likes, Endlosschleifen, Push-Benach-
richtigungen, FOMO oder Antwortdruck – Jugendliche 
möglichst lange online gehalten werden. Zudem wird the-
matisiert, wie Beauty-Filter, KI und inszenierte Influen-
cer-Welten das Selbstbild beeinflussen und unrealistische 
Erwartungen erzeugen. Die Teilnehmenden reflektieren 
ihren eigenen Medienkonsum, erkennen mögliche Ri-
siken für mentale und körperliche Gesundheit und entwi-
ckeln ein erstes Bewusstsein für einen achtsamen Umgang 
mit Social Media.
1.1104 WO-O
1 Abend, 17.11.2026, Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtuell, 
Anna-Sophie Standl, gebührenfrei.
 
Citizen Science: Monitoring von Wildbienen und Wespen 
in Nisthilfen
Im Projekt GolfBiodivers wurde die Biodiversität auf 
Golfanlagen untersucht und durch gezielte Aufwertungs-
maßnahmen gefördert. Ein Citizen-Science-Ansatz band 
Freiwillige ausgewählter Anlagen ein, die Wildbienen und 
Wespen in Nisthilfen beobachteten. Die Nisthilfen enthiel-
ten Röhren, in denen die Tiere ihre Nester mit Brutzellen 
anlegten. Jede:r Freiwillige betreute eine Nisthilfe und 
dokumentierte über die Saison standardisiert anhand 
von Fotos und Zählungen, wie viele Brutzellen sichtbar 
waren und welche Arten oder Artengruppen die Nisthil-
fe nutzten. Nach einer Einführung unterstützte die App 
iDLogics bei der Erkennung typischer Nistmerkmale und 
ausgewählter Zielarten. Ziel war eine möglichst nicht-
tödliche Bestimmung: Statt Nisthilfen abzubauen und im 
Labor auszubrüten, sollte die Bestimmung soweit möglich 
im Feld erfolgen. Auch wenn eine Artbestimmung nicht 
immer anhand von Fotos möglich ist, lieferte das Monito-
ring wichtige Hinweise zu Besiedlung, Brutaktivität und 
Zusammensetzung der Artengruppen. Untersucht wur-
den Wissenszuwachs und ob sich durch Aufwertung im 
Vergleich zu Kontrollflächen mehr Arten und mehr Brut-
zellen etablierten. Eine Reihe im Rahmen des Sonderpro-
gramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt in Baden-
Württemberg.
1.1007 WO-O
1 Abend, 19.11.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Anna Klopstock, gebührenfrei.
 
Gesunder Umgang mit Social Media (Teil 2): Medienbalan-
ce finden – Strategien für einen bewussten Umgang entwi-
ckeln
Im zweiten Teil stehen konkrete Lösungsansätze für eine 
gesunde Mediennutzung im Mittelpunkt. Gemeinsam 
werden Strategien erarbeitet, um Bildschirmzeiten zu re-
duzieren, Inhalte kritisch zu hinterfragen und eine besse-
re Balance zwischen Online- und Offline-Aktivitäten zu 
schaffen. Themen wie der „Traumjob Influencer“, digitale 

Vorbilder, Familienregeln und der Einfluss von Social Me-
dia auf Lernen, Konzentration und Wohlbefinden werden 
praxisnah behandelt. Ziel ist es, Jugendliche zu stärken, 
damit sie Social Media bewusst nutzen und wieder mehr 
Raum für Schule, Freundschaften und persönliche Inte-
ressen gewinnen.
1.1105 WO-O
1 Abend, 24.11.2026, Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtuell, 
Anna-Sophie Standl, gebührenfrei.
 
Flora incognita - mehr als Pflanzenbestimmung
Mit Flora Incognita können mehr als 30.000 Pflanzen- 
und Pilzarten automatisch bestimmt werden - kostenlos 
und werbefrei. Aber die App kann noch mehr! In diesem 
Vortrag erfahren Sie, wie die App funktioniert, lernen 
Tipps und Tricks für eine genauere Bestimmung und be-
kommen Einblicke in die Forschungsarbeiten, die für die 
Entwicklung der App nötig waren und lernen welche wis-
senschaftlichen Fragestellungen, dank der Beobachtungs-
daten von uns nun beantwortet werden können. Eine Rei-
he im Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung der 
biologischen Vielfalt in Baden-Württemberg.
1.1008 WO-O
1 Abend, 26.11.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Dr. Michael Rzanny, gebührenfrei.
 
Citizen Science: Bürgerwissenschaften im Arten- und Na-
turschutz
Citizen Science Projekte können durch flächendeckendes 
Monitoring einen Beitrag zur Datenerhebung im Arten- 
und Naturschutz liefern. Über die wissenschaftliche Er-
kenntnis hinaus stärkt die aktive Beteiligung der Bevölke-
rung das gesellschaftliche Bewusstsein für die biologische 
Vielfalt und fördert den direkten Schutz von Lebensräu-
men. Der Vortrag zeigt anhand aktueller Beispiele auf, 
wie Citizen Science Projekte Trends oder Entwicklungen 
dokumentieren und wertvolle Daten für die Forschung 
sammeln können. Eine Reihe im Rahmen des Sonderpro-
gramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt in Baden-
Württemberg.
1.1009 WO-O
1 Abend, 03.12.2026, Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Virtu-
ell, Robert Pfeifle, gebührenfrei.
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nanzielle Not geraten sind, im Rahmen unserer Beratung 
zu unterstützen. In der Regel sind es tatsächlich kleinere 
Beträge zwischen 10 und 50 Euro, die wirksam helfen. Wir 
hoffen auf ähnlich große Unterstützung wie in den ver-
gangenen Jahren. 
Spendenkonto: DE70 6645 1548 0000 0335 56 und DE63 
6649 2700 0020 7777 02, Stichwort: Hilfsfonds

Caritasverband Kinzigtal e. V.
Kinderängste – ängstliche Kinder?
14.10.2026, 19.30 Uhr im Giebelraum des Caritashauses 
Referent: Matthias Sieben
Auswärts Übernachten, fremde Menschen, Dunkelheit, 
bestimmte Tiere oder auch der Schulbesuch – es gibt viele 
Dinge oder auch Situationen, vor denen Kinder Angst ha-
ben können und die sie dann folglich vermeiden wollen.
Welche Ängste sind dabei eher zu einer entwicklungsbe-
dingten Dynamik zuzuordnen, was hat eher mit Charak-
ter oder dem Typ zu tun und wo fängt eine „klinische Auf-
fälligkeit“ an?
Hiermit werden wir uns an diesem Elternabend beschäfti-
gen. Und natürlich auch mit der Frage: Was können Eltern 
für ihr Kind tun?
Denn: „Mut tut gut!“ und „Ohne Angst gibt es keinen Mut.“

Spenden sind willkommen!

ANMELDUNG über das Sekretariat der Psychologischen 
Beratungsstelle:
Tel. 07832 / 999 55 -300 
E-Mail: pb@caritas-kinzigtal.de
Sandhaasstraße 4, 77716 Haslach (Caritashaus Haslach)
Detaillierte Infos zu den einzelnen Terminen unter: 
www.caritas-kinzigtal.de/termine/ 

Caritasverband Kinzigtal e.V.
Familienpaten gesucht
Die ehrenamtlichen Familienpaten begleiten und unter-
stützen die Familien in ihrem Alltag, indem sie z.B. als 
Gesprächspartner zur Verfügung stehen, mit den Kindern 
auf den Spielplatz gehen, spielen, basteln u.a..
Der zeitliche Umfang für die begleitende Tätigkeit in einer 
Familie beträgt einmal wöchentlich zwei bis drei Stunden 
für einen begrenzten Zeitraum von einem Jahr.
Für die Mitarbeit bei diesem Angebot suchen wir Interes-
sierte, die sich vorstellen können eine Familie zu begleiten.
Kommen Sie gerne zum nächsten Treffen der Familienpa-
ten dazu und informieren Sie sich über die Tätigkeit:
06.10.2026 um15:30 Uhr im Caritashaus
Sandhaasstr.4
77716 Haslach

Weitere Informationen erhalten Sie bei Sybille Schmider, 
Sybille.Schmider@caritas-kinzigtal.de, Tel.: 07832-99955-
300 (Sekretariat der Psychologischen Beratungsstelle)

Was sonst noch interessiert

Katja Pfeifle
Leitung
Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
Wolfach

Sprechstunde
Mittwoch, 07. Oktober,

8:45 bis 12:45 Uhr

im
Seniorentreff Stadt Wolfach
Luisenstraße 1
77709 Wolfach

Brigitte Wolber
Stellvertretung

07836 - 9393-0

nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de

Diakonisches Werk Hausach
 "Achterbahn der Gefühle" 
 Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils vierzehntätig, 
das nächste Mal am  Mittwoch, den 07.10.2026 von 18.00 
bis 19.30 Uhr im Gruppenraum des Diakonischen Werks, 
in der Eichenstr. 24, Hausach. 
 Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0. 

Caritasverband Kinzigtal e. V. 
Auch 2026 wieder Benefizessen 
Die diesjährige landesweite Aktionswoche gegen Armut 
steht unter dem Motto „Quo vadis BaWü?“. Es stellen sich 
Fragen  rund um die Themen der Sozialpolitik und der Ar-
mutsbekämpfung mit ihren zentralen gesellschaftlichen 
Herausforderungen unserer Zeit, wie Wohnen, Bildung, 
soziale Infrastruktur. Sie betreffen Menschen in unter-
schiedlichen Lebenslagen und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Wie kann Armutsbekämpfung in Baden-
Württemberg zukunftsfähig gestaltet werden – landesweit 
und vor Ort?

Im Rahmen der Aktionswoche gegen Armut laden wir 
Sie am Dienstag, 13. Oktober zwischen 12 und 13.30 Uhr 
in das Katholische Gemeindehaus St. Laurentius ein zu 
einem Benefizessen zugunsten des Caritas-Hilfsfonds. Wir 
servieren Ihnen Pasta und verschiedene Soßen und bitten 
Sie um eine Spende. Mit dem Hilfsfonds haben wir die 
Möglichkeit, Menschen aus der Region, die arm oder in fi-

mailto:nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de
mailto:pb@caritas-kinzigtal.de
http://www.caritas-kinzigtal.de/termine/
mailto:Sybille.Schmider@caritas-kinzigtal.de
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Deutsches Rotes Kreuz

Kurz und kompakt: So funktioniert‘s – einfach, gemein-
sam, wirkungsvoll
 
• Aktionszeitraum: 28. September bis 27. November 2026
• Wer kann mitmachen? Jede/r Spender*in, der/die eine/n 

Erstspender*in zum Blutspendetermin mitbringt.
• Was bekomme ich? Beide Spender*innen erhalten als 

Dankeschön je ein Paar der exklusiv für die Aktion desi-
gnten Happy Socks im DRK-Blutspende-Design.

• Auch für zwei Erstspender*innen: Zwei Menschen, die 
beide noch nie Blut gespendet haben, können gemein-
sam zum Termin kommen und sich gegenseitig werben. 
Auch in diesem Fall erhalten beide ein Paar Happy Socks.

• Wo findet die Aktion überall statt? Die Aktion gilt auf al-
len mobilen Blutspendeterminen des DRK in Baden-
Württemberg und Hessen sowie in dem DRK-Blutspen-
deinstituten in Frankfurt (Sandhofstraße 1, 60528 
Frankfurt), in Kassel (Mönchebergstraße 57, 34125 Kas-
sel), in Mannheim (Friedrich-Ebert-Straße 107, 68167 
Mannheim) und in Ulm (Helmholtzstraße 10, 89081 
Ulm) 

• Wichtig: Die Socken gibt es, solange der Vorrat reicht.

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach   
„Warm & Lecker“
Am Montag, 05. Oktober 2026 bietet die Beschäftigungs-
projekt-Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete 
Mittagsmahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 
13.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Hausach.
 
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 06. Oktober 
2026 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evangelischen Kirche.
 
Kleiderkammer Hausach
Die Kleiderkammer Hausach ist mittwochs außerhalb 
der Schulferien von 16.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. Spen-
den können in dieser Zeit abgegeben werden. Erhältlich 
sind Kleidung und Hausrat nach Terminabsprache unter 
07831/9669-14. Anschrift: In den Reben 38, 77756 Hausach.
 
Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ trifft 
sich am Mittwoch, 07. Oktober 2026 von 18.00 bis 19.30 
Uhr im Gruppenraum der Diakonie Hausach, Eichenstra-
ße 24. Nähere Informationen dazu gibt es über die Telefon-
nummer 07831 / 9669-0.
 
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 08. Okto-
ber 2026 zu einem Herbstspaziergang. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr in der Diakonie Hausach.

Telefonseelsorge Ortenau-Mittelbaden e. V.
Ökumenischer Gedenkgottesdienst für Trauernde nach 
Suizid
Freitag, den 06.11.2026 in Durbach, St. Heinrich
Gestaltet wird dieser durch die TelefonSeelsorge Ortenau-
Mittelbaden e.V. in Zusammenarbeit mit Pfarrer Raimund 
Fiehn, Trauerbegleiterin Christa Keip, einer betroffenen 
Mutter sowie Pastoralreferent Stephan Thüsing.
Musikalisch wird der Gottesdienst durch die Musikgrup-
pe „Le Chajim“ aus Offenburg begleitet.
Wenn ein lieber Mensch entschieden hat, nicht mehr leben 
zu wollen, ist das nicht nur sehr traurig, sondern auch eine 
große Herausforderung:
Unverständnis, Trauer, möglicherweise Schuldgefühle, 
Scham, Grenzen, Dunkelheit, innere Leere – Hoffnung 
und neuer Mut fehlen wie der geliebte Mensch. Vielleicht 
gibt es auch die Sorge, niemals wieder im Licht und im 
Frieden Gottes anzukommen. Niemals wieder Zuversicht, 
Wärme, Lebendigkeit und Hoffnung zu empfinden.
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgot-
tesdienst für Menschen, die einen Angehörigen oder je-
manden im Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid 
verloren haben, findet statt am Freitag, 06. November 2026 
um 19:00 Uhr St. Heinrich Durbach, (Kirchplatz).
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel. 0781 / 
22758

Carl-Sandhaas-Schule Haslach
Einladung zum Herbstfest
Auch dieses Jahr findet wieder das traditionelle Herbstfest 
auf dem Gelände der Carl-Sandhaas-Schule statt.
Es wird verschiedene Mitmach-Aktionen für Kinder geben 
und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Tag in der Hebelstr. 
14a in Haslach begrüßen zu können. 
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auf. So können Sie etwaige Vorsorgelücken frühzeitig er-
kennen und beispielsweise bei der DRV BW eine Beratung 
zur Altersvorsorge buchen. 

Mit wenigen Klicks zum Überblick 
In drei einfachen Schritten erhalten Sie zeitnah die voll-
ständige Übersicht. 
1.  Anmelden und registrieren mit der Online-Funktion 

des Personalausweises und der Steuer-Identifikations-
nummer (Steuer-ID). 

2.  Anfragen der gesetzlichen, betrieblichen und privaten 
Ansprüche – mit nur einem Klick alle Anbieter auswäh-
len. 

3.  Ansehen aller angefragten Altersvorsorgeansprüche in 
einer Gesamtübersicht innerhalb von maximal fünf Ta-
gen. 

Sie können eine jährliche Aktualisierung Ihrer Ansprüche 
einstellen und werden per E-Mail benachrichtigt. 

Gut zu wissen 
Sie wissen nicht, wie Sie Ihre private Altersvorsorge opti-
mieren können? Die DRV BW unterstützt Sie kostenfrei, 
unabhängig und individuell bei Ihrer persönlichen Pla-
nung. Vereinbaren Sie einen Termin in Ihrer Nähe oder 
via Video. Unter www.drv-bw.de/intensivberatung finden 
Sie Ihre Ansprechperson in der Region. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Digitale 
Rentenübersicht: Fragen und Antworten“, diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
werden. 

Herbstfest in der Tagespflege
 
Am letzten Dienstag feierten die Gäste mit ihren Betreu-
ern ein Herbstfest in der Tagespflege. In den herbstlich de-
korierten Räumen wurde am Vormittag noch so manches 
gemeinsam vorbereitet. Es wurden Zwetschen entsteint 
für den Kuchen, andere halfen mit beim Richten und bele-
gen von Zwiebel- und Flammkuchen für das gemeinsame 
Essen. Zu diesem köstlichen Herbstessen durfte beim Mit-
tagessen natürlich auch der neue Wein nicht fehlen.

Auch das Nachmittagsprogramm war passend zum Fest 
gestaltet, unter anderem wurden Bilder gezeigt wie gemo-
stet wird. Auch eine Kostprobe an frisch gepresstem Apfel-
saft durften die Gäste dazu genießen.

Der Tag verging mal wieder wie im Flug und alle hatten 
Freude dabei.
 

Agentur für Arbeit Offenburg 
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für die beruf-
liche Zukunft am 07. Oktober 2026 in der VHS Offenburg
 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Orte-
nau berät Bürgerinnen und Bürger neutral und kostenfrei 
bei allen Fragen rund um die beruflichen Perspektiven 
und Entwicklungsmöglichkeiten auf dem individuellen 
Berufsweg: 
Sie sind erwerbstätig, machen sich Gedanken über eine 
berufliche Neu- oder Umorientierung und suchen nach 
Möglichkeiten? Sie sind erwerbstätig, interessieren sich 
für eine berufliche Weiterentwicklung und suchen Orien-
tierung? Sie stehen nach Ihrer Familien- oder Pflegephase 
vor dem beruflichen Wiedereinstieg? Sie möchten gerne ei-
nen Berufsabschluss nachholen? Sie schließen demnächst 
eine Ausbildung oder ein Studium ab und wissen nicht, 
wie Sie beruflich Fuß fassen können?
Wir richten unsere Angebote an Ihren Bedürfnissen aus 
und entwickeln gemeinsam einen passgenauen Weg. Im-
mer am ersten Mittwoch des Monats von 15 bis 18 Uhr 
findet die kostenfreie Sprechstunde im Kulturforum der 
Volkshochschule Offenburg (Amand-Goegg-Straße 2, 
Raum 101, EG) statt. Der nächste Termin ist am Mittwoch, 
den 07. Oktober 2026 von 15 bis 18 Uhr. Anmeldungen 
sind möglich per E-Mail unter: oberrhein.bbie@arbeitsa-
gentur.de. 
 
 

Polizeipräsidium Offenburg
Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher!
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind 
häufig schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! 
Mit einem richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich 
Kopfverletzungen vermeiden oder mildern. Unser Gehirn 
ist das wertvollste, was wir haben - schützen wir es!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
 

Digitale Rentenübersicht: Gut informiert fürs Alter vorsor-
gen 
Mit wenigen Klicks zum Überblick 
Sie fragen sich, wie viel Sie schon für Ihre Altersvorsorge 
angespart haben? Mit der Digitalen Rentenübersicht erhal-
ten Sie einen gebündelten Überblick über Ihre gesetzliche, 
betriebliche und private Altersvorsorge. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt 
wie. 

Transparenz auf Knopfdruck 
Bislang war die persönliche Altersvorsorgeplanung mit 
einem hohen Aufwand verbunden: Einmal im Jahr muss-
ten die schriftlichen Standmitteilungen von gesetzlichen, 
betrieblichen und privaten Vorsorgeträgern mühsam ge-
sichtet werden. Dank der Digitalen Rentenübersicht gehört 
dieser Aufwand ab sofort der Vergangenheit an. Das On-
lineprotal auf www.rentenuebersicht.de verknüpft die ver-
schiedenen Datensätze und bereitet die voraussichtlichen 
Alterseinkünfte auf einer zentralen Oberfläche kostenfrei 

http://www.rentenuebersicht.de
http://gentur.de
http://www.gib-acht-im-verkehr.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
http://www.drv-bw.de/intensivberatung
http://www.deutsche-rentenversicherung.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Öff nungszeiten Rathaus
Montag - Freitag  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen. 
  
Bürgerbüro im MiMa – Museum für Mineralien und 
Mathematik
Donnerstag  13:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Ein Besuch ist nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. 

Einladung Gemeinderatsitzung 06.10.2026
Hiermit lade ich zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
den 06.10.2026, um 19:00 Uhr ein.
Die Sitzung findet im Bürgersaal, Rathausstraße 1, 77709 
Oberwolfach statt.
Tagesordnung:
1 Bürgerfragestunde
2  Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO, die bis 

zum 30.09.2026 eingegangen sind.
3 Befestigung der Wiese neben der Festhalle
4  Kostenbeteiligung der Grundstückseigentümer bei 

Breitbandanschlüssen im ungeförderten Bereich
5  Feststellung Jahresabschluss 2023 Eigenbetrieb Was-

ser-u.Energieversorgung
6  Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Eigenbe-

triebs Pflegeheim St. Luitgard
7 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Anfragen aus dem Gemeinderat

Oberwolfach, den 25. September 2026

Jürgen Nowak
Bürgermeister

Abholbereite Personalausweise und Reisepässe
Folgende beantragten Ausweisdokumente sind einge-
troffen und können im Rathaus abgeholt werden:
• Reisepässe, die bis zum 07.08.2026 beantragt wurden
• Personalausweise, die bis zum 28.08.2026 beantragt 

wurden
Bitte bringen Sie zur Abholung Ihren bisherigen Aus-
weis bzw. Reisepass mit. Ohne das alte Dokument ist 
eine Aushändigung leider nicht möglich.

Die Abholung ist während der Öffnungszeiten möglich. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, vorab ei-
nen Termin zu vereinbaren.

Gemeinde Oberwolfach Gemeinde Oberwolfach   Rathausstraße 1  Rathausstraße 1   77709 Oberwolfach 77709 Oberwolfach

Telefon (9 Uhr -  17 Uhr) (0 78 34) 83 83-0
Fax (0 78 34) 83 83-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de

BürgermeisterBürgermeister 
Jürgen Nowak 83 83-23
 buergermeister@oberwolfach.de
Sprechstunde persönlich/telefonisch/online nach Vereinbarung

SekretariatSekretariat 
Svenja Allgaier 83 83-23

HauptamtHauptamt
Hauptamtsleiter,  Personal,  Bauabteilung :  Madeleine Jähn 83 83-18
Bildung :  Jule Keller 83 83-28
Melde - u. Passamt, Standesamt :  Annette Rauber (vorm.) 83 83-12
Soziales, Gewerbe, Ordnungsamt :  Simon Faisst 83 83-15
Digitalisierung/ EDV :  Lothar Rauber 83 83-31

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter:  Thomas Springmann  83 83-16
Steuern, Gemeindekasse:  Manuela Armbruster 83 83-17
Petra Neef  83 83-26
Wasser/Abwasser:  Christine Richber  83 83-19
Geäudemanagement: Wilfried Groß  83 83-20
Linda de Felice ldefelice@oberwolfach.de
KWA:  Ingrid Bräutigam ibraeutigam@oberwolfach.de

Tourist-Info im Museum für Mineralien und MathematikTourist-Info im Museum für Mineralien und Mathematik 
Anna Beck, Nina Schmider 83 83-11

Vermietung Festhalle und SporteinrichtungenVermietung Festhalle und Sporteinrichtungen
Anna Beck hallen@oberwolfach.de

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11)  86 90 95
Bauhofleitung:  Manuel Feger  0170 69 46 71 7
Wassermeister:  Jörg Blum 0170 69 30 99 6
Hausmeister:  Sven Drechsel 0170 69 35 65 4

Schulkindbetreuung Schulkindbetreuung 83 83-27

Familienzentrum St.  Josef  Familienzentrum St.  Josef  13 83

Wolftalschule Wolftalschule 40 58

MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 83 83-83

Besucherbergwerk Grube Wenzel Besucherbergwerk Grube Wenzel 86 83 92

Festhalle Festhalle 327

Wolftalsporthalle  Wolftalsporthalle  85 91 28

Feuerwehr Gerätehaus Kirche  Feuerwehr Gerätehaus Kirche  86 78 63

Dor fhelferinnenstationDor fhelferinnenstation
Einsatzleitung:  Susanne Ferber  (0 78 32) 97 41 79 2
Dor fhelferin:  Monika Rauber  46 76

Nachbarschaftshilfe Nachbarschaftshilfe (07836) 93 93 0 

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle 47 15 4 / (0162) 25 35 77 1
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Marius Maletz  0162 25 35 76 8

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA 0170 69 30 99 6 

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk    (07821) 280-0

http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
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Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.

Katja Pfeifle
Leitung
Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
Oberwolfach

Sprechstunde
Dienstag, 06. Oktober,
13 bis 17 Uhr

im
Rathaus Oberwolfach
Bürgersaal
Rathausstraße 1
77709 Oberwolfach

Brigitte Wolber
Stellvertretung

07836 - 9393-0

nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de

Ruftaxi
Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis späte-
stens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden.
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden.
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten.
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen.

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht 
an Feiertagen) von 08:20 Uhr 
(erste Abfahrt am Abfahrtsort) bis 
17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Ab-
fahrtsort). Der detaillierte Fahr-
plan kann unter oberwolfach.de/
gemeinde-oberwolfach/mobilitaet
abgerufen werden.
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834 95 
55

Pflichtumtausch der Führerscheine
Bitte beachten Sie: Für den Führerschein wird weiter-
hin ein ausgedrucktes, biometrisches Passbild benötigt. 
Die Regelung für digitale Passbilder gilt hier nicht.

Das Einwohnermeldeamt Oberwolfach weist im Auf-
trag der Führerscheinstelle des Landratsamtes Or-
tenaukreis darauf, dass alle Führerscheine, die vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden in den nächsten Jahren 
in einen neuen, fälschungssicheren EU-Führerschein 
umgetauscht werden müssen. Ersetzt werden alle Pa-
pierführerscheine und ältere Kartenführerscheine 
ohne Gültigkeitsdatum. Folgende Fristen sind hierbei 
zu beachten:

Papierführerscheine:
Hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburts-
jahr
Geburtsjahr Umtausch bis zum 
vor 1953  19.01.2033

1953 bis 1971 oder später müssten bis 19.01.2025 umge-
tausch worden sein.  
   
Kartenführerscheine:

Hier richtet sich die Umtauschpflicht nach dem Ausstel-
lungsjahr

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum
1999 bis 2001 19.01.2026
2002 bis 2004 19.01.2027
2005 bis 2007 19.01.2028
2008  19.01.2029
2009  19.01.2030
2010  19.01.2031
2011  19.01.2032
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033

Kartenführerscheine die ab dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden haben eine Gültigkeit von 15 Jahren. Das Ab-
laufdatum ist auf dem Führerschein ersichtlich.
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, 
unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Aus dem Gemeindegeschehen

Einladung zur Vereinsvertreterversammlung
Die Gemeinde Oberwolfach lädt die Vereinsvertreterinnen 
und Vereinsvertreter herzlich zur Besprechung für das 
Jahr 2027 ein. Die Vereinsvertreterversammlung findet 
am Mittwoch, 07.Oktober 2026 um 19:00 Uhr im Landho-
tel Hirschen in Oberwolfach statt.

Folgende Themen werden an diesem Abend besprochen:
• Termine für das Jahr 2027
• Ansprechpartner für die Vereine im Rathaus
• Unterstützung und Würdigung des Ehrenamtes
• Paten für den Blumenschmuck an den Brücken Hofbrü-

cke und Grünachbrücke
• Aktion zur “Bekämpfung” der Bienenweide
• Wiese neben der Festhalle
• Beleben der Partnerschaft mit Still/Elsass
• Anfragen und Vorschläge der Vereine
Über Ihre zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.

Jürgen Nowak
Bürgermeister

http://oberwolfach.de/
mailto:nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de
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Mitfahrbänkle
In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglich-
keiten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die 
Mitfahrbänkle.

Mitfahrbänkle

Die „roten“ Bänkle befin-
den sich beim Landhotel 
Hirschen, beim Landgast-
hof zum Walkenstein, ne-
ben dem Holzlädele, beim 
Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“, bei der Schüt-
zenbrücke und bei der Fir-
ma Geiger (Allmendstr. 20).

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation.

Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. Witzig. 
Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? Natürlich in 
deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Mehr als 2.000 Bücher warten darauf in die Hand 
genommen und gelesen zu werden. Unsere Öffnungszeiten: 
dienstags 16 Uhr - 17:30 Uhr, donnerstags 16 Uhr - 17 Uhr.

--lliicchhee EEiinnllaadduunngg
ZZuumm „„TTaagg ddeerr ooffffeenneenn TTüürr iimm SSppaattzzeennnneesstt““

HHaabbtt iihhrr LLuusstt iinn uunnsseerreemm „„NNeesstt““ vvoorrbbeeiizzuusscchhaauueenn??
Dann kommt doch am

MMiittttwwoocchh,, ddeenn 1144..OOkkttoobbeerr 22002266 vvoonn 1155..3300UUhhrr-- 1177..3300 UUhhrr
in den Krippenbereich des Familienzentrums St. Josef.

Wir laden euch ein, ganz ungezwungen die individuell
eingerichteten Räumlichkeiten und unseren abwechslungsreichen

Alltag kennenzulernen.

Ihr dürft nach Herzenslust in den unterschiedlichen Bereichen
und bei schönem Wetter auf dem Spielplatz spielen.

Wir sind auf euren Besuch und die neugierigen Fragen gespannt
und freuen uns sehr euch an diesem Tag begrüßen zu dürfen.

Liebe Grüße das Team des Spatzennestes.

Vereine

Sportverein Oberwolfach

Vorschau zu kommenden Spielen

Donnerstag, 01.10.2026
C-Junioren
18.00 Uhr, SG Kirnbach : SG Wolftal
Freitag, 02.10.2026
C-Junioren
18.00 Uhr, SG Nordrach : SG Wolftal 2
E-Junioren
ab 18.30 Uhr, E-Jugend Spieltag in Haslach
Samstag, 03.10.2026
F-Jugend/ Bambinis
ab 10.30 Uhr, Fairplayspieltag in Hasach
C-Juniorinnen
10.30 Uhr, SV Sinzheim : SG Kirnbach
B-Junioren
13.00 Uhr, SV Hausach : SG Wolftal
Herren
17.00 Uhr, SV Sinzheim : SV Oberwolfach
Frauen - Bezirkspokal
18.00 Uhr, SV Oberwolfach : FC Ohlsbach
Sonntag, 04.10.2026
B-Juniorinnen
10.00 Uhr, FC Weisweil : SG Kirnbach
Herren
12.45 Uhr, SV Oberwolfach 3 : FC Wolfach 2
15.00 Uhr, SV Oberwolfahc 2 : FC Wolfach
A-Junioren
18.00 Uhr, SG Wolftal : JFV Dreisamtal
Dienstag, 06.10.2026
D-Junioren
18.30 Uhr, SV Oberwolfach : SV Haslach
Mittwoch, 07.10.2026
B-Junioren – Verbandspokal
19.00 Uhr, SG Wolftal : Bahlinger SC

SVO zwingt Durbachtal in die Knie
Dank einer starken zweiten Halbzeit schlug der SV Ober-
wolfach den SC Durbachtal verdientermaßen mit 1:0. Den 
Siegtreffer erzielte Youngster Moritz Schuler per Kopf. Im 
Vergleich zum dürftigen Auftritt vergangene Woche in 
Ötigheim war der SVO nicht wiederzuerkennen. Die Par-
tie war bereits im ersten Durchgang schwungvoll und auf 
einem guten Niveau. Allerdings neutralisierten sich bei-
den Teams weitestgehend. Prickelnde Strafraumszenen 
waren eher Mangelware. Oberwolfach verzeichnete die er-
sten beiden Abschlüsse durch Felix Armbruster und Marc 
Heizmann, die gefährlicheren Szenen gehörten jedoch 
den Gästen. Nils Kiefer schob das Leder nach einer flachen 
Hereingabe knapp links daneben und auch ein strammer 
Distanzschuss von Maximilian Damm flog hauchzart am 
Kasten vorbei. Kurz vor der Pause hatte auf der Gegenseite 
der aufgerückte Innenverteidiger Nils Springmann nach 
einem Standard eine gute Möglichkeit, schoss aber drüber. 
Nach dem Seitenwechsel musste SVO-Tormann Oliver Mai 
einmal beherzt eingreifen, ansonsten erspielten sich die en-
gagierten Hausherren ein Übergewicht inklusive klarem 
Chancenplus. Lukas Lehmann setzte sich stark durch 
(50.), verfehlte dann aber knapp. Pirmin Bonath scheiterte 
per Kopf an Durbachs Schlussmann Ramon Härter (55.) 
und Moritz Schuler hatte großes Pech, dass sein Kopfball 
an die Unterkante der Latte ging (64.) und von dort nicht 
eindeutig hinter der Linie aufsprang. Der Schiedsrichter 
entschied auf "kein Tor". Außer einem Schuss ans Außen-
netz wurde der SC Durbachtal nicht mehr gefährlich. Der 
SVO dagegen rannte an und wurde eine Viertelstunde vor 
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1:2. Doch der SVO hielt dagegen. Zunächst verfehlten Leh-
mann und Anja Nock nach zwei guten Abschlüssen und 
auch Marie Wissert konnte nach einem guten Pass von D. 
Rauber nicht verwandeln. Doch in der Nachspielzeit setzte 
Deborah Rauber nach einer schönen Vorarbeit durch Leh-
mann mit ihrem zweiten Treffer des Abends den Schluss-
punkt. Die SG kam in der zweiten Hälfte besser ins Spiel, 
doch der SVO konnte den nächsten nicht unverdienten 
Sieg einfahren. Nächsten Samstag am 3.10. geht es im Be-
zirkspokal-Viertelfinale um 18 Uhr in Oberwolfach gegen 
den FC Ohlsbach.
 

SVO II gewinnt Topspiel gegen Fischerbach 
Der SV Oberwolfach II bleibt weiter makellos und gewinnt 
das Topspiel der Kreisliga B gegen den FC Fischerbach 
verdient mit 3:1. Überschattet wurde der siebte Sieg im 
siebten Spiel allerdings von zwei Verletzungen. Fischer-
bach kam zunächst etwas besser ins Spiel, doch der SVO 
übernahm dann schnell die Kontrolle. Bereits in der 11. 
Minute brachte Marcel Echle eine präzise Flanke von links 
auf Jonas Dieterle, der aus fünf Metern zum 1:0 einschob. 
Dieterle bestätigte damit seine starke Form und erzielte 
bereits sein drittes Tor in den vergangenen beiden Spielen. 
Nach nur zehn Minuten musste bereits Theo Rothfuß sei-
tens des SVO verletzt vom Platz. Nach 20 Minuten folgte 
der nächste Rückschlag: aufgrund einer Knieverletzung 
muss auch Pablo Kraft ausgewechselt werden. Trotz der 
langen Unterbrechung blieb der SVO in der Folge spielbe-
stimmend und erarbeitete sich weitere Chancen. In der 30. 
Minute erhöhte Marco Hermann auf 2:0. Seinen zunächst 
parierten Elfmeter setzte er im Nachschuss selbst über die 
Linie. Kurz vor der Pause verkürzte Mario Braig für den 
Gast aus Fischerbach per Strafstoß auf 2:1. Auch nach dem 
Seitenwechsel zeigte sich der SVO zweikampfstark und 
spielerisch überlegen. In der 75. Minute sorgte Toni Harter 
nach einer starken Einzelaktion schließlich für die Ent-
scheidung und traf zum 3:1-Endstand. 
Damit feierte die SVO-Reserve den siebten Sieg im sieb-
ten Spiel. Am kommenden Sonntag (15.00 Uhr) wartet mit 
dem Heimspiel gegen Wolfach bereits das Derby und zu-
gleich ein weiteres Topspiel der Kreisliga B.
Bericht: Nico Haas

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

11.10.2026 - Von Allerheiligen nach Oberkirch mit 
Claudia Echle und Andrea Sum
Unsere nächste Wanderung verspricht Naturgenuss und 
herrliche Ausblicke! Von den Allerheiligen Wasserfällen 
in Oppenau, einer der größten Wasserfälle des Schwarz-
waldes, geht es über Sohlberg und Simmersbacher Kopf 

Schluss belohnt. Eine Maßflanke von Roman Boser köpfte 
Moritz Schuler sehenswert zum umjubelten 1:0 für die 
Wolftäler ein. In der Folge lag eher das 2:0 in der Luft, als 
der Ausgleich. Nach einer vergebenen Doppelchance durch 
Marc Heizmann und Lukas Springmann (79.) verfehlte 
Moritz Schuler mit seinem 18-Meter-Geschoss (83.) das 
SCD-Gehäuse nur um Haaresbreite. Einen ebenso satter 
Versuch von Nico Haas (86.) hielt Gästekeeper Härter. Da 
Nico Haas auch die letzte Möglichkeit vergab (87.), änderte 
sich am Ergebnis nichts mehr. Es blieb beim verdienten 
1:0-Erfolg für den SV Oberwolfach.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - -
SV Oberwolfach - SC Durbachtal 1:0 (0:0)
SV Oberwolfach: Mai - Wille, N. Springmann, Boser, Arm-
bruster (ab 79. Haas), Schuler, L. Springmann, Bonath (ab 
61. T. Springmann), Weiß, Lehmann, M. Heizmann.
SC Durbachtal: Härter - Gütle, Kopf (ab 84. Baumgart), Kie-
fer (ab 79. Birk), Bühler, Frank, Sandhaas (ab 68. Hefner), 
Gadzali, Damm, Keita (ab 84. L. Martin), Hiegel (ab 68. 
Sepp).
Zuschauer: 250
Schiedsrichter: Lionel Hauck (Lörrach)
Tor: 1:0 Schuler (76.)

Die SVO-Frauen gewinnen auch ihr zweites Spiel
Die Frauen des SV Oberwolfach gewannen auch das 
zweite Spiel der noch jungen Bezirksligasaison - diesmal 
gegen die zweite Mannschaft der SG Zell/Gengenbach/
Fischerbach mit 3:1. Deborah Rauber erzielte dabei einen 
Doppelpack. Die erste Chance der Partie hatten die Gäste 
durch Jule Grabsch. Doch deren Schuss ging leider über 
das Tor. Jana Lehmann machte es einige Minuten später 
besser und erzielte das 1:0 für die Wolftälerinnen. Und 
nach gut 20 Minuten erhöhte der SVO sogar. Deborah Rau-
ber konnte nach einem Eckball die Verwirrung im Fünf-
Meter-Raum nutzen und das 2:0 markieren. Und nach 
gut einer halben Stunde schickte Jule Rauber Cora Echle 
auf die Reise, doch deren Flanke landete nur an der Latte. 
Und auch das Heimteam meldete sich an. Doch ein Schuss 
aus gut 16 Metern ging daneben. Einige Eckbälle wiede-
rum auf der Gegenseite brachten nichts ein und auch ein 
Abschluss nach einem kurzen Zusammenspiel zwischen 
Jana Hansmann und Cora Echle verfehlte das Tor und so 
ging es mit der 2:0-Führung in die Halbzeit, in der der SVO 
die Oberhand hatte. Nach der Pause ersetzte Elsa Picke 
Marie-Sophie Koukal. In der zweiten Halbzeit kamen die 
Gastgeberinnen besser ins Spiel. Nach einem Fehlpass von 
Katherina Schwarz, schnappte sich die SG den Ball, doch 
der darauffolgende Schuss ging neben das Tor. Nach gut 
einer Stunde konnte der SVO über Rebecca Grabsch einen 
Konter fahren, doch nach mehreren Torabschlüssen war 
wieder das Heimteam am Zug. Ein langer Ball konnte aber 
noch von Schwarz abgefangen werden. Nele Weiß und Ma-
rie Wissert erstsetzen danach Rebecca Grabsch und Paula 
Schmider. Und in der 67. Minute kamen auch Anja Nock 
und Luisa Bonath für Jana Hansmann und Jule Grabsch 
ins Spiel. Fünfzehn Minuten vor Ende der Partie, waren 
nach einer klaren Abseitspositionen die Zellerinnen frei 
vor dem Tor von Schwarz und diese konnte das Geschehen 
nur noch durch ein Foul stoppen. Allerdings brachte der 
darauffolgende Freistoß nichts ein. Doch in der 80. Minute 
fiel dann der Anschlusstreffer. Der immer besser ins Spiel 
kommende Gegner verkürzte durch Paulia Paulikat zum 
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zur Burgruine Schauenburg. Unterwegs ist eine Einkehr 
geplant. Durch die Weinberge wandern wir anschließend 
hinunter nach Oberkirch.
Treffpunkt: Rathaus Oberwolfach um 8.00 Uhr zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften.
Länge ca. 17km
Gehzeit ca. 5 Stunden
Höhenmeter 430/630

Nachbericht - Lauterbacher Felsenmeer mit Wanderführer 
Gerhard Dieterle
Bericht von Claudia Echle
Bei bestem Wanderwetter machten sich 19 Wanderfreunde, 
darunter 3 Gäste, mit Wanderführer Gerhard Dieterle auf 
den Weg. Die rund 10 km lange Tour mit 577 Höhenmetern 
hatte einiges zu bieten. Gleich am Anfang fiel der Blick auf 
die vom Schramberger Waldbrand betroffene Fläche.
Danach ging es durch den schon herbstlich gefärbten 
Wald, vorbei an imposanten Felsformationen, mit tollen 
Ausblicken auf die 5-Täler-Stadt Schramberg hinauf zur 
Burgruine Hohenschramberg und weiter zum Elisabe-
thenfelsen. Die eine oder andere kleine, steile Steigung 
brachte uns dadurch ordentlich zum Schwitzen. Vorbei 
am Lauterbacher Wasserfall wurde der Ausgangspunkt 
wieder erreicht. Am Ende waren sich alle einig. Eine schö-
ne und abwechslungsreiche Tour. Bei einer gemütlichen 
Einkehr im Posthörnle ließen wir den gelungenen Wan-
dertag ausklingen. Einen herzlichen Dank an den Wander-
führer Gerhard für die Organisation und Leitung dieser 
abwechslungsreichen und schönen Tour.

Mountainbiken Herren
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe Herren finden 
immer dienstags um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der 
Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen.

Mountainbiken Damen 
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe der Damen mit 
dem E-Bike finden immer mittwochs statt. Treffpunkt ist 
der Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
zur jeweiligen Tour und Abfahrtszeit bei Christine Hauer 
unter 015164584043.

Kreuzsattelhütte
Am Samstag, 03.10.2026 bewirtet die Trachtengruppe 
Oberwolfach und am Sonntag, 04.10.2026 die Kegelschwe-
stern „Alle Neune“. Sie freuen sich über zahlreiche Gäste. 
Neben den gängigen Getränken werden Erbsensuppe, so-
wie Wurst und Weck angeboten. Die Besucher können sich 
auf selbstgebackene Kuchen freuen, die sie zusammen mit 
einer Tasse Kaffee bei schönem Wetter im Freien oder in 
der urigen Hütte genießen können. Der schöne Spielplatz 
mit Grill und Wasserstelle ist ein tolles Ausflugsziel für Fa-
milien mit Kindern. 

Alte Photographien erzählen ...
Bild 1080: Zum Beginn des neuen Schuljahres dieses Schü-
lerfoto von der Walke! In den fünfziger Jahren tummelten 
sich die Schüler während der großen Pause an der Walke 
und bei der Kirche noch auf der Landstraße. Diese zwängte 
sich damals an der Walke noch zwischen dem Felixenhof 
und dem Schulhaus, dem heutigen Vereinshaus hindurch. 
Im Ortsteil Kirche befanden sich die Schulräume im heu-
tigen Volksbank-Gebäude. Gegenwärtig ist es nicht mehr 
vorstellbar, wie man die Landstraße sozusagen in den 

Schulhof integrierte. Es kam damals ja auch nur etwa alle 
halbe Stunde mal ein Motorrad oder ein Auto vorbei.

BEWIRTUNG
KREUZSATTELHÜTTE

TRACHTENGRUPPE
OBERWOLFACH

BE

T

SAMSTAG -03.OKTOBER 2026

MIT LECKEREN
KUCHEN , TORTEN

SOWIE
KÜRBISSUPPE

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH !
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Veranstaltungen/Termine

OKTOBER
Samstag, 10.10.2026; 15:00 Uhr
Herbstübung,  Freiwillige Feuerwehr Oberwolfach

Sonntag, 11.10.2026 – Von Allerheiligen nach Oberkirch
Es führen C+A – Claudia Echle und Andrea Sum
Länge ca. 16 km und 464 Höhenmeter

Freitag, 16.10.2026; 18:30 Uhr
Grube Wenzel
Whisky & Bergbau

Samstag, 17.10.2026, vormittags
Oberwolfach
Altpapiersammlung, SV Oberwolfach Jugend

Sonntag, 18.10.2026 – Schwarzenbruch
Wanderführer Erwin Pfundstein
Länge ca. 6 km und 200 Höhenmeter

Montag, 19.10.2026; 15:00-18:00 Uhr
Grube Wenzel
Kinder-Halloween

Sonntag, 25.10.2026 – Rund um Yach
Wanderführer Markus Schätzle
Länge ca. 25 km und 1030 Höhenmeter

Wir bauen für die
Eltern krebskranker
Kinder ein neues
Haus!
Bitte helfen Sie uns
dabei - mit Ihrer
Spende.

Förderverein für krebskranke Kinder
e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint
durch freundliche Unterstützung des Verlages.

www.helfen-hilft.de

• Sparkasse Freiburg – Nördl. Breisgau
DE94 6805 0101 0002 3004 54 | FRSPDE66XXX

• Volksbank Freiburg
DE57 6809 0000 0002 8603 09 | GENODE61FR1

20 mm hoch – 2-spaltig

12,- €* inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

17,- €* inkl. MwSt

Ihr Kontakt für  
PRIVATE KLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65 
 anb.anzeigen@reiff.de 
 www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein  
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch 
andere Größen möglich. 

Wir beraten Sie gern!

PRIVATE 
KLEINANZEIGEN 

PREISE

* Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.helfen-hilft.de
mailto:info@helfen-hilft.de
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos
Oberwolfach:
Touristinfo im Museum für Mineralien und Mathema-
tik (Schulstraße 5)
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag, 11:00 Uhr - 17:00 Uhr

Bad Rippoldsau-Schapbach:
Bad Rippoldsau
Kurhaus (Kurhausstraße 2) 
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr

Schapbach
Rathaus (Rathausplatz 1)
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstaltungen vom 1. Oktober bis 10. Oktober 2026
Samstag, 3. Oktober
11:30 Uhr
Oktoberfest auf der Otmarhütte
Der Schwarzwaldverein Schapbach lädt zum Oktoberfest 
auf die Otmarhütte ein.
Schapbach, Otmarhütte Kupferberg

18:00 Uhr
Nachts im Bärenpark
Bei einem abendlichen Rundgang erzählt ein Experte alles 
Wissenswerte über die charismatische Tierart des Wolfes. 
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarz-
wald

Montag, 5. Oktober
18:30 Uhr
Lauftreff
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. Bei Interesse bitte bei Lisa Herrmann melden, 
0176 44692299.
Schapbach

Dienstag, 6. Oktober
17:30 Uhr
E-Biken am Dienstag
Das Mountain Bike Team Schapbach lädt zu geführten E-
Bike-Touren für Jedermann ein.
Schapbach, Treffpunkt: Gasthaus Sonne

18.30 Uhr
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins Ober-
wolfach
Mountainbiken der Herren
Start immer dienstags um 18.30 Uhr am Lindenplatz
Oberwolfach

Mittwoch, 7. Oktober
13:30 Uhr
Klingende Mittwochstour
Der Schwarzwaldverein lädt zur Wanderung unter der Lei-
tung von Josef Oehler ein.
Schapbach, Treffpunkt Postparkplatz Dorf 

Samstag, 10. Oktober
ganztägig
Fototage im Bärenpark 
Fangen Sie mit Ihrer Kamera die herrliche Kulisse im 
Wolf- und Bärenpark ein. 
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarz-
wald

Dienstags bis sonntags
11 / 13 / 15 Uhr
Führungen durch das Besucherbergwerk Grube Wenzel in 
Oberwolfach
Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel 
Oberwolfach, Besucherbergwerk Grube Wenzel

Unsere touristischen Attraktionen

Annis  Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Mas-
kottchen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer 
in Oberwolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine 
Kombination aus Schnitzeljagd und Escape Room und ver-
spricht jede Menge Spaß für die ganze Familie.

Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mi-
neralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Ober-
wolfach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzule-
gen. Der Rucksack kann zu den Öffnungszeiten des MiMas 
abgeholt werden.
Eine Vorabreservierung des Rucksacks unter 07834/9420 
oder per E-Mail an touristinfo@oberwolfach.de ist empfeh-
lenswert!

Kosten
25,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

mailto:touristinfo@oberwolfach.de
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Ein Wort auf allen Vieren
 
Wolfsländ 
 
Kennt ihr das, wenn die Tage kürzer werden und auch die 
Motivation simultan bergab schliddert? So eine grundle-
gende Müdigkeit ist schon ein Anzeichen, dass die Winter-
ruhe nur noch einen Steinwurf entfernt ist. Wahrschein-
lich hat mein werter Kollege HERO deshalb noch vorm 
Winter die ein oder andere Verbesserung in seiner Anlage 
durchführen lassen. Damit alles schick ist, wenn er dann 
meine Berichterstattung übernimmt. 
 
Thema Berichterstattung - es wird sich erzählt, in Baden-
Württemberg wurde ein Wolfswelpe gesichtet. Konkret im 
Enztal. Wolfswelpe plus Eltern ergibt ein Rudel. Und wie 
ihr sicherlich alle wisst, gab’s das im Nordschwarzwald zu-
letzt vor ungefähr 150. Es gibt also jede Menge Grund zur 
Freude! Wölfe sind so wichtig für unsere Natur. Auch ihr 
Menschen könnt einen unschätzbar wichtigen Beitrag für 
die Natur leisten, und zwar indem ihr euch von der Natur 
fernhaltet. Es ist schließlich unser Lebensraum, nicht euer 
Freizeitpark. Aber ich bin da guter Dinge. Hier bei uns im 
Bärenwald sehe ich immer mehr Menschen, die genau das 
verstanden haben. 
 
In diesem Sinne haltet die Ohren steif und gehabt euch 
wohl! 
 
Eure 
JURKA

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Besucherbergwerk Grube Wenzel (Dienstag bis Sonntag 
bis 1. November 2026 geöffnet)
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach 
ist ein beliebtes Ausflugsziel. Die vormals ergiebigste Sil-
bermine Europas kann unter sachkundiger Führung auf 
rund 1.000 Metern erkundet werden. Stiefel, Jacke, Helm 
und Kopflampe werden gestellt – ein besonderes Erlebnis 
für Jung und Alt. Neben klassischen Führungen und The-
menangeboten wird auch die Reihe „Genuss in der Grube 
Wenzel“ angeboten: Nach einer Führung durch das Besu-
cherbergwerk erfolgt im Anschluss eine Verkostung von 
Wein, Whisky oder Bier in gemütlicher Atmosphäre über 
Tage, ergänzt durch ein Schwarzwälder Vesper.

Termine 2026: Whisky & Bergbau (16. Oktober). Beginn je-
weils 18:00 Uhr, Kosten 29,90 € pro Person (inkl. Führung, 
Verkostung und Vesper).
Buchung unter www.grube-wenzel.de oder per E-Mail an 
grubewenzel@oberwolfach.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhal-
tung

Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr

http://www.baer.de
http://www.grube-wenzel.de
mailto:grubewenzel@oberwolfach.de
http://www.grube-wenzel.de
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E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle
 
Oberwolfach:
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11; 
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3;
Museum für Mineralien und Mathematik, Schulstraße 5;
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19
 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße
Otmarhütte, Kupferberg

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Kronkorken sammeln & Gutes tun!
 
Als neue Sammelstelle können Kronkorken jetzt auch in 
der Tourist-Information Oberwolfach abgegeben werden! 
Damit unterstützen wir die internationale Kronkorken-
Sammelaktion zugunsten der Patientenhilfe Darmkrebs.
Wir kümmern uns dann um die Weitergabe an eine Spedi-
tion, welche wiederum die nachfolgende Großsammelstel-
le der Feuerwehr March anfährt.
 
Also: Nicht wegwerfen – sammeln & helfen!

Wissen trifft Schönheit
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Re-
gion in einem interaktiven Museum: die einzigartigen 
Exponate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das 
Wissen des Mathematischen Forschungsinstituts Ober-
wolfach. Die Verbindung zwischen Mathematik und Mi-
neralien wird durch vielseitige Installationen anschaulich 
dargestellt. Für 
 
Fragen rund um den Tourismus in unserer Region ste-
hen wir Ihnen gerne in der neuen Touristinfo direkt im 
MiMa zur Verfügung. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.mima.museum oder unter der Telefonnummer 
07834/8383-83
 
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag sowie an Feiertagen von 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
(Letzter Einlass 16:00 Uhr)
 
In dieser Zeit ist das Museum geschlossen:
26. Juni, 24.-25. Dezember, 31.Dezember, 1.Januar

Mitfahrbänkle

Im Wolftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten 
des öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem 
Ruftaxi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle.
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt 
oder einem Fremden einen Gefallen tun will.

http://www.mima.museum
http://www.mima.museum
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Sauna-Oase auf dem Alisehof
Kurztarif von 15 bis 18 Uhr oder 18 bis 21 Uhr EUR 15,–
Normaltarif von 15 bis 21 Uhr EUR 24,–
Während der Campingsaison bis zum 1.11.2026 ist Saunie-
ren
von Donnerstag bis Sonntag möglich, auch für Gäste
und Einheimische aus dem Wolftal.
Donnerstags in den ungeraden Kalenderwochen (außer an
Feiertagen) findet die Damensauna statt.
Und Privatsauna ist nach Bedarf und Rücksprache buch-
bar.

Jedoch bitte rechtzeitig anmelden! Wir öffnen die Sauna
ab 5 Personen.
Tel.: 07839 / 203 oder Email: info@alisehof.de
Schwarzwaldcamping Alisehof e.K. - www.alisehof.de
Rippoldsauer Straße 2 - 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Töpfern im off enen Atelier
Keramik Atelier Monika Seidel
Glaswaldstraße 18, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Offenes Atelier jeden zweiten Do/Fr/Sa (gerade Wochen)
in der Zeit von  9:30 – 17:30 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter keramik-seidel.de
07834 86 45 30 0

Alexanderschanze wird zum Südportal des  Nationalparks 
umgebaut 
Neben Räumen für die Nationalparkverwaltung sollen 
eine Rangerstation und eine einfache Wanderunterkunft 
entstehen

Ein neues Portal für den Nationalpark entsteht derzeit im 
Süden des Großschutzgebiets mit dem Umbau des ehema-
ligen Hotels an der Alexanderschanze. „Die Maßnahme hat 
bereits im Januar dieses Jahres im Kellergeschoss des Ge-
bäudes begonnen – Ende 2028 soll der Umbau abgeschlos-
sen sein“, informiert Heike Heinzelmann, Projektplanerin 
beim Landesbetrieb Vermögen und Bau in Pforzheim. In 
dem unter Denkmalschutz stehenden Gebäude mit langer 
Geschichte sollen neben der Forschungsabteilung auch ein 
Ausstellungsraum und eine Infostelle für das Rangerteam 
sowie eine einfache Wanderunterkunft Platz finden. 

„Wir freuen uns sehr, dass das Land auf diese Weise ein 
altes und ungenütztes Gebäude neu belebt und dadurch 
eine weitere attraktive Anlaufstelle im Nationalpark und 
ein tolles Eingangstor aus Richtung Freudenstadt errich-
tet“, sagt Andreas Junt, Landrat von Freudenstadt und 
Vorsitzender des Nationalparkrats. Auch Marc Förschler, 
Abteilungsleiter Monitoring und Naturschutzstrategie im 
Nationalpark, freut sich schon auf den Umzug. „Wir sind 
sehr froh, dass das Land dieses Gebäude für uns entwi-
ckelt – das stärkt Forschung und Flächenmanagement des 
Nationalparks, und zugleich haben wir die Möglichkeit, an 
diesem Standort künftig auch für Gäste ansprechbar zu 
sein oder Veranstaltungen anzubieten“, sagt er.

Neben den beiden Nationalparkzentren am Ruhestein und 
in Herrenwies sowie der Rangerstation im Tonbachtal 
wird die Alexanderschanze die vierte Anlaufstelle für Be-
sucherinnen und Besucher sein, um direkt vor Ort Infor-

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau.
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die 
Baumarten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den 
Bienenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstal-
tungen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe 
der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathe-
matikmuseum führt. 

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof
Ponystunden, Wandern mit den 
Pferden
Weitere Infos: www.landeckhof.de
Anmeldung: 07834 4158

http://www.landeckhof.de
http://www.oberwolfach.de
http://www.wald-kultur-haus.de
mailto:info@alisehof.de
http://www.alisehof.de
http://keramik-seidel.de


39 Oberwolfach/Bad Rippoldsau-Schapbach, 1. Oktober 2026Nr. 40

mationen oder Ausflugstipps zu erhalten. „Das unterstützt 
uns dabei, auch den gesetzlich verankerten Bildungsauf-
trag gut zu erfüllen und an mehreren Stellen unseres Na-
tionalparks Angebote schaffen zu können“, sagt National-
parkleiter Berthold Reichle.

Die Bausubstanz der Immobilie, die seit 2015 dem Land 
Baden-Württemberg gehört und seit 2001 unter Denk-
malschutz steht, habe unter den teils harten Wintern im 
Nordschwarzwald gelitten, sagt Heike Heinzelmann. 2024 
beauftragte der Landesbetrieb ein Stuttgarter Architek-
turbüro mit der Sanierungsplanung für das Gebäude. Die 
Kosten der Baumaßnahme werden sich voraussichtlich im 
mittleren bis oberen einstelligen Millionenbereich bewe-
gen. 

Hintergrund

Die ursprünglichen Gebäude der Gaststätte Alexander-
schanze wurden in unmittelbarer Nähe zu einer Schan-
zenanlage am Kniebispass aus dem 17. Jahrhundert errich-
tet. Diese sicherte die bedeutende Fernstraße zwischen 
Paris und Wien. 
Seit 1887 ist ein Gasthaus an dieser Stelle in der Hand der 
Familie Gaiser nachgewiesen. Der Vorgängerbau brann-
te 1911 ab und das heutige Gebäude wurde kurz danach 
von der Familie Gaiser neu gebaut. Die Alexanderschanze 
mauserte sich so vom Gasthaus zum Kurhaus. Die 28 Gä-
stezimmer des Neubaus waren, sehr modern für die dama-
lige Zeit, mit fließendem Wasser und elektrischem Licht 
ausgestattet. 

Bereits 1926 wurde das Restaurant erweitert und 1937 
die Küche vergrößert. Während des Zweiten Weltkrieges 
diente das Gebäude der Kinderlandverschickung. In der 
unmittelbaren Nachkriegszeit litt das Gebäude stark und 
wurde daraufhin von Lina Gaiser 1948 modernisiert. 

Ein weiterer Umbau erfolgte 1952. Der letzte Vertreter der 
Familie Gaiser, der das Hotel noch als Wanderunterkunft 
weiterbetrieb, verkaufte die Liegenschaft schließlich 2015 
an das Land Baden-Württemberg. Seit 2001 steht das Ge-
bäude unter Denkmalschutz.
Die Bauarbeiten begannen im Januar 2026 zunächst mit 
der Sanierung des Kellers. Nach Erhalt der Teilbaufreigabe 
wurde im Juni 2026 mit dem Rückbau der nachträglichen 
Anbauten und diverser Einbauten begonnen. Eine volle 
Baufreigabe steht noch aus. 

Bei uns im

EHRENAMT
engagieren!

AM
engagieren!

AM
engagieren!

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
07832 797-99
www.Lhke.de

Diese Anzeige wird kostenfrei veröffentlicht. 
Wir danken dem Verlag für die Unterstützung.

http://www.Lhke.de
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03.10.2026 
Otmarhütte 

auf dem Kupferberg 
ab 11.30 Uhr 

Mittagstisch: 
Weißwürste, 

Schweinshaxn, Brezel, 
Wurstsalat 

Kaffee und Kuchen 
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Gemeindeverwaltung��
Bad�Rippoldsau-Schapbach�

Anschrift� Rathausplatz�1,
�Bad�Rippoldsau-Schapbach

Telefonzentrale� 07839/91�99-0�
Fax� 07839/91�99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten� Montag-Freitag�8.30-12.00�Uhr

Dienstag�14.00-18.00�Uhr

Bürgermeister�
Herr�Bernhard�Waidele� 07839/91�99-0

bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer�und�Telefonzentrale
Frau�Nina�Armbruster�� 07839/91�99-0

armbruster@badrs.de
Frau�Melanie�Kern� kern@badrs.de
Amtsleiter�Zentrale�Dienste�und�Finanzen�
Herr�Christian�Pfundheller� 07839/91�99-13�

pfundheller@badrs.de
Meldeamt�und�Passwesen
Frau�Änne�Geißler�� 07839/91�99-14�

geissler@badrs.de
Gemeindekasse�
Frau�Melanie�Harter� 07839/91�99-17��

harter@badrs.de
Steuern�und�Abgaben�
Frau�Jasmin�Sachs� 07839/91�99-18�

sachs@badrs.de
Touristinformation�&�BürgerInfo
Frau�Sabine�Weis� 07440/91�39�4-0
Fax� 07440/91�39�4-94
E-Mail info@badrs.de�
E-Mail�BürgerInfo
� mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
Internet www.wolftal.de
Öffnungszeiten� Montag,�Freitag

von�10.00�–�12.00�Uhr
Leitung�Wolftal�Tourismus
Sabrina�Talmon�l’Armée� 07839/9199-16

stalmon@badrs.de
Klimaschutzmanager
Herr�Daniel�Waidele�� 07839/919931

dwaidele@badrs.de
Bauhof�
Telefon 07440/420
Telefon�/Rufbereitschaft�(Störung)�
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige�
Grundschule��
Fax
Notruf
Feueralarm/�Notarzt�
Polizei�Freudenstadt�
Feuerwehr�Schapbach�
Feuerwehr�Bad�Rippoldsau�
E-Werk�(Störungsstelle)

07839/96815 
07839/213 

110
112

07441/53�60 

 07440/203 
07821/280-0

Weitere�Telefonnummern�und�Informationen
finden�Sie�im�Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter�dem�Link�Bürgerinformation

E-Mail:�mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzprotokoll
Gemeinderatssitzung

1. Nahwärmeversorgung Bad Rippoldsau — Nachtrag 
Einbindung der Peterstaler Mineralquellen Wär-
meeinspeise- und Abnahmepunkt; Beschluss über 
die Netzerweiterung, BeschlussBvGR 33/2026
Beschluss: Der Gemeinderat stimmte einstimmig zu fol-
gendem Änderungsantrag zum Beschlussvorschlag zu:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Peter-
staler Mineralquellen einen Wärmeeinspeise- und 
Wärmeliefervertrag auszuhandeln. Der ausgehandel-
te Vertrag ist mit dem Gemeinderat vor Unterzeich-
nung und Beratung und Beschlussfassung vorzule-
gen. Eine Ermächtigung zum Vertragsabschluss wird 
mit diesem Beschluss ausdrücklich nicht erteilt. 
2. Die Planungsmittel gemäß Ziffer 3 des Verwal-
tungsvorschlags werden freigegeben. 
3. Weitergehende Umsetzungsmaßnahmen, insbesonde-
re Auftragsvergaben und Investitionsfreigaben, bedür-
fen einer erneuten Beschlussfassung des Gemeinderats.

2.  Abriss und Entsorgung der ehemaligen Mineralbrun-
nenbetriebe Bad Rippoldsau BvGR 34/2026

Beschluss: Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das An-
gebot für den Abriss und die Entsorgung der ehemaligen 
Mineralbrunnenbetriebe, an den preisgünstigsten Bieter 
der Firma Kaiser Abbruch GmbH, 77716 Hofstetten in der 
ARGE HO-KA zum Angebotspreis in Höhe von 261.681,00 
€ (Brutto) anzunehmen und den entsprechenden Auftrag 
zu erteilen.

3. Sanierung Kurhausdach Bad Rippoldsau; Auftragsver-
gabe BvGR 35/2026
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss mit 6-Ja-Stimmen, 
2 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen, die Flachdachsanierung 
des Kurhauses, an den preisgünstigsten Bieter der Fima 
Schmidt Sanitär Blechnerei, 77709 Wolfach zum Brutto-
preis von 108.664,91 € (brutto) zu vergeben.

4. Erweiterung der Kanalisation sowie Oberflächenwas-
serbeseitigung im Anschluss zur Wilhelm-Homburger-
Straße in der folgenden Stichstraße;
Auftragsvergabe BvGR 36/2026
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das 
Angebot von der Firma Bonath GmbH Bauunternehmen, 
77709 Oberwolfach für die Verlegung des Schmutz,- sowie 
Oberflächen-Wasserkanal in der Erweiterung der Stich-
straße zur Wilhelm-Homburger-Straße zu einem Angebot-
spreis in Höhe von 8.998,08 € (Netto) anzunehmen und den 
entsprechenden Auftrag zu erteilen

5. Winterdienst: Beschaffung von 2 Streusalz-Silos; Bera-
tung und BeschlussfassungBvGR 37/2026
Beschluss: Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Angebote der Firma Sapho GmbH, 88356 Ostrach für den 
Kauf von zwei Salzsilos zu 30m 3 bzw. 50 m3 zu einem An-
gebotspreis von insgesamt 80.515,40 € (brutto) anzuneh-
men und den entsprechenden Auftrag zu erteilen.
  
6. Baugesuche:
a) Bauvorhaben:
Neubau eines Carports, Flst-Nr. 188, An der Förstereck 4, 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach, Gemarkung: Bad Rip-
poldsau
Beschluss: Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Ein-
vernehmen gemäß §36 BauGB.
b) Bauvorhaben: Anbau eines Hackschnitzellagers an be-
stehenden Lagerschuppen; Flst-Nr. 38, Reichenbachstraße 
12, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach, Gemarkung: Bad 
Rippoldsau

http://www.bad-rippoldsau-schapbach.de
mailto:mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
mailto:bgm.waidele@badrs.de
mailto:armbruster@badrs.de
mailto:kern@badrs.de
mailto:pfundheller@badrs.de
mailto:geissler@badrs.de
mailto:harter@badrs.de
mailto:sachs@badrs.de
mailto:info@badrs.de
mailto:mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
http://www.wolftal.de
mailto:stalmon@badrs.de
mailto:dwaidele@badrs.de
mailto:bauhof@badrs.de
mailto:rathaus@badrs.de
http://www.bad-rippoldsau-schapbach.de
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Er stellt die Gesetzlichen Rahmenbedingung vor, gibt ei-
nen detaillierten Überblick über die Ziele, die Emissions-
bilanz sowie den Maßnahmenkatalog. In diesem sind 33 
Maßnahmen enthalten, die den Ausstoß von Treibhausga-
sen verringern sollen.
Er teilt mit, dass die größten Anteile an den Treibhausgase-
missionen auf die Bereiche Kraftstoff, Wärme und Strom 
entfallen. Auf private Haushalte ist nur ein begrenzter Ein-
fluss möglich. Die Gemeinde könne informieren, beraten 
und auf Fördermöglichkeiten hinweisen. Wie z.B. eine Kli-
maschutz-Webseite oder einen Klimawandelpfad. Im kom-
munalen Bereich sind die Einflussmöglichkeiten größer. 
Hier wäre die weitere Umstellung auf LED-Beleuchtung, 
eine Fotovoltaik-Potenzialanalyse für kommunale Gebäu-
de sowie Gebäudesteckbriefe, um Sanierungen vorzube-
reiten. Elektrisch betriebene Dienstfahrzeuge seien vor-
stellbar. 
In der Diskussion wurden folgende Punkte angeführt:
• Klimaschutzmanager D. Waidele schwebt die Maßnah-

me des Klimawandelpfades vor.
• Klimaschutzmanager D. Waidele erläutert, das Klima-

schutzkonzept ist kein „Freifahrschein“ für die Verwal-
tung. Größere Projekte würden dem Gemeinderat geson-
dert vorgelegt werden. Vorrang hätten Maßnahmen mit 
geringem Kostenaufwand.

• 1. Stellvertretender BGM Schmieder gibt an, dass es über 
das Energie Sharing die Möglichkeit gibt, anderweitig 
die Energie zu nutzen.

• Klimaschutzmanager D. Waidele erläutert, dass es das 
Ziel ist, möglichst viel des erzeugten Stroms selbst zu 
nutzen, statt ihn einzuspeisen.

• GRin Lehmann sprach die angeblich begrenzten Kapazi-
täten zur Einspeisung von Strom im Ort an.

• GRin Schoch hat darauf hingewiesen, dass sie den Zeit-
raum von 7 Jahren angesichts der immer häufigen Hitze-
wellen mit Waldbrandgefahr für zu lang hält. 

 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Klimaschutz-
konzept der Gemeinde in der vorliegenden Fassung und 
beauftragt die Verwaltung:
• die im Konzept vorgeschlagenen Maßnahmen sukzessi-

ve umzusetzen
• erforderliche Förderanträge zu stellen
• jährlich über den Umsetzungsstand und die erzielten 

Fortschritte zu berichten
das Konzept nach Bedarf fortzuschreiben und an neue ge-
setzliche oder technische Entwicklungen anzupassen.

TOP 2 
Rückgabe Prädikat „Mineral- und Moorheilbad“ 
Sachverhalt
Die Anerkennung als Mineral- oder Moorbad (als Art der 
„Heilbäder“) nach den Kurorte Gesetzen (KOG) der Bun-
desländer erfordert laut § 2 KOG das Vorliegen des Kern-
kriteriums
• Natürliches Heilmittel: Ein wissenschaftlich aner-

kanntes und bewährtes natürliches Heilmittel des Bo-
dens (Mineralwasser/Thermalwasser/Sole oder Moor)

Leider wird dieses Kernkriterium nicht mehr erfüllt. Wir 
werden als Luftkurort weitergeführt und müssen die ent-
sprechenden Bedingungen erfüllen wie im Ortsteil Schap-
bach. 
1.Stellvertretende BGM Schmieder eröffnet und erläu-
tert den Tagesordnungspunkt, verweist dabei auf die Be-
schlussvorlage BvGR Nr.: 27/2026 und erteilt dem Touris-
musbeauftragten Herrn Josef Oehler das Wort. 
Herr Oehler erläutert und zeigt anhand von Folien einen 
ausführlichen Überblick, dass für das Prädikat verschie-
dene Voraussetzungen erfüllt, sein müssen. Darunter 
zählt unter anderem das ortseigene Heilmittel wie Mine-
ralwasser, Thermalwasser, Sole oder Moor in Kliniken, 
Praxen oder Therapiezentren therapeutisch genutzt wer-
den. Zudem sind eine entsprechende Infrastruktur, gute 
Luftqualität sowie die Einrichtungen wie ein Badearzt, 
eine Apotheke und ein Kurhaus erforderlich. Die Anforde-

Beschluss: Der Gemeinderat erteilte mit 9-Ja-Stimmen, 1 
Enthaltung das Einvernehmen gemäß §36 BauGB.
 
7. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
-

8. Bekanntgaben der Verwaltung
-

9. Anfragen aus dem Gemeinderat und Beantwortung von 
schriftlichen Anfragen aus dem Gemeinderat
-

10. Bürgerfrageviertelstunde
-
 

Das Kurzprotokoll soll die Bürgerinnen und Bürger 
zeitnah über die wesentlichen Inhalte der letzten Ge-
meinderatssitzung informieren. Auf Ausführungen der 
Bürgerfragestunde, Bekanntgaben der Verwaltung und 
Anfragen aus dem Gemeinderat wird deshalb im Kurz-
protokoll verzichtet. Wir verweisen an dieser Stelle auf 
das Gesamtprotokoll, dass nach Fertigstellung im Inter-
net veröffentlicht wird (www.bad-rippoldsau-schapbach/
Aktuelles/Gemeinderat).

 

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Öffnungszeiten in der Zeit vom 14.09.2026 – 02.10.2026 je-
weils montags und donnerstags von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr.
In dringenden Fällen vereinbaren Sie bitte einen Termin 
Tel.: 07839/919911 (Sekretariat).

Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats vom 14.07.2026

Beginn: 19:40 Uhr
Ende: 21:50 Uhr
Anwesend: 1. Stellvertretende Bürgermeister Kurt Schmie-
der, 9 GR-Mitglieder, 
BGM Waidele – entschuldigt – krankheitsbedingt abwe-
send
 
C. Protokoll
 
TOP 1
Bestätigung des Integrierten Klimaschutzkonzepts der 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach, Beschluss 
Sachverhalt
Die Gemeinde hat in den vergangenen Monaten ein um-
fassendes Klimaschutzkonzept erarbeitet, dass die stra-
tegische Grundlage für zukünftige Maßnahmen in den 
Bereichen Energieeffizienz, erneuerbare Energien, nach-
haltige Mobilität und kommunale Emissionsreduktion 
bildet. Das Konzept wurde unter Einbindung relevanter 
Akteure, der Verwaltung sowie externer Fachbüros er-
stellt und orientiert sich an den Klimaschutzzielen von 
Bund und Land. Das Klimaschutzkonzept enthält eine 
detaillierte Bestandsanalyse, eine CO -Bilanz, sektorale 
Handlungsfelder sowie einen Maßnahmenkatalog mit 
Priorisierung, Zeitplan und Kostenabschätzung. Mit der 
Bestätigung des Konzepts schafft der Gemeinderat die 
Grundlage für die Umsetzung der vorgeschlagenen Maß-
nahmen und ermöglicht die Beantragung entsprechender 
Fördermittel.
1.Stellvertretende BGM Schmieder eröffnet und erläu-
tert den Tagesordnungspunkt, verweist dabei auf die Be-
schlussvorlage BvGR Nr.: 26/2026 und erteilt Klimaschutz-
manager Daniel Waidele das Wort. 
Klimaschutzmanager Daniel Waidele zeigt anhand von 
Folien ein umfassendes integriertes Klimaschutzkonzept. 
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rungen werden größtenteils nicht mehr erfüllt. Deshalb 
empfiehl Herr Oehler, dass Prädikat zurückzugeben und 
stattdessen die Anerkennung als Luftkurort zu beantra-
gen. Der „Bad“ im Ortsnamen bleibt erhalten. 
 
Herr Oehler führt aus, dass das Anerkennungsverfahren 
als Luftkurort ca. 1 Jahr dauert. Schapbach verfüge bereits 
über dieses Prädikat und wird Ende des Jahres erneut zer-
tifiziert. 
 
GR Schmid sprach die Frage des für Luftkurort-Anerken-
nung erforderlichen Badearztes an.
Herr Oehler erläutert, dass dies derzeit noch gegeben ist. 
Sollte die Praxis schließen könne die Gemeinde über eine 
Vernetzung nach Oberwolfach erweitert werden.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Prädikat Mi-
neral- und Moorheilbad zurückzugeben.
 
TOP 3
Änderung der Kurtaxesatzung (KTS); Beschluss
Sachverhalt
Die letzte Kurtaxesatzung stammt aus dem Jahr 2011 
und wurde durch mehrere Änderungssatzungen immer 
wieder angepasst. Mit einer komplett neu überarbeiteten 
Satzung, die sich an der Mustersatzung des Landes Baden-
Württemberg orientiert, soll eine Erhöhung des Kurtaxe-
satzes von 1,70 € auf 2,50 € einhergehen. Seit 2011 sind die 
Kosten für die Erhaltung der Einrichtungen, die der Kur-
taxepflichtige besuchen kann, gestiegen. Außerdem wird 
der Anteil an KONUS von derzeit 0,50 € auf 0,70 € angeho-
ben.
1.Stellvertretende BGM Schmieder eröffnet und erläu-
tert den Tagesordnungspunkt, verweist dabei auf die Be-
schlussvorlage BvGR Nr.: 28/2026. Er erteilt Tourismusbe-
auftragten Herrn Josef Oehler das Wort.
Herr Oehler teilt mit, dass die Kurtaxepflicht auch für Per-
sonen gilt, die auf Wohnmobilstellplätzen übernachten. 
Desweitern gibt er folgendes bekannt:
Für die Meldung der Meldepflicht ist, dass von der Ge-
meinde unentgeltlich bereitgestellte elektronische Melde-
verfahren der Firma AVS zu verwenden.
Kommt der Gastgeber der Abführungspflicht der Kurtaxe 
nicht nach, hat die Gemeinde die Möglichkeit die Höhe des 
Kurtaxe Bescheides zu schätzen.
In der Diskussion wurden folgende Punkte angeführt:
• J. Oehler erläutert, dass versucht wird, mehr Betriebe 

für die Abgabe elektronischer Meldescheine zu gewin-
nen. Manuelle Meldescheine können weiterhin benutzt 
werden.

• Die Kurtaxesatzung ist konform mit der Abgabenord-
nung.

• Die Konus-Gästekarte Karte erstreckt sich über die ge-
samte Ferienregion Schwarzwald

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Kurtaxesat-
zung wie vorgetragen zu beschließen.
 
TOP 4
Tourismusbericht
Herr Josef Oehler stellt den Tourismusbericht detailliert 
vor. Anhand von Folien gibt es folgendes bekannt.
Die Zahl der Übernachtungen stieg 2025 gegenüber dem 
Vorjahr um 0,84 Prozent von 76.857 auf 77.499. Die Gä-
steankünfte legten um 2,69 Prozent auf 16.010 zu. Die 
Aufenthaltsdauer ist leicht gesunken. Positiv entwickelten 
sich Hotels und Ferienwohnungen. Die Nationalparkre-
gion Schwarzwald konnte ihre Zahlen dagegen deutlich 
steigern. Er zeigte einen Überblick, der Inländischen und 
Ausländischen Gäste. Die wirtschaftliche Bedeutung des 
Tourismus hob er besonders bevor. So errechnetet er für 
2025 eine touristische Wertschöpfung von rund 12,7 Mil-
lionen Euro. Etwa drei Prozent davon, rund 382.00 Euro 
fließen über Steuern, Gebühren und den Finanzausgleich 
in den Gemeindehaushalt zurück.

Herr Oehler blickte auf die Marketingmaßnahmen des 
vergangenen Jahres zurück, darunter eine Pressereise, An-
zeigen in Printmedien, sozialen Netzwerken, Mitwirkung 
auf der Tourismusmesse CMT, Radiowerbung, Veranstal-
tungen wie Wolftal-MTB Tage sowie eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit der Nationalparkregion Schwarzwald 
und Schwarzwald Plus. Zu den abgeschlossenen Projekten 
zählen die MTB-Beschilderung und Flyer, die Fertigstel-
lung des E-Bike-Radwegs mit Freudenstadt, die Neube-
schilderung des Kleinen Hansjakobwegs sowie die Aktua-
lisierung mehrerer Informationsflyer.
In der Diskussion wurden folgende Punkte angeführt:
• Die Mitgliedschaft im Heilbäderverband Baden-Württ-

emberg ist erforderlich, um die für den Kurort wichtigen 
Prädikate zu erhalten.

 
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den vorgetragenen Tourismusbe-
richt zur Kenntnis.
TOP 5
Finanzzwischenberichte 2026 gem. § 28 I GemHVO (Be-
richtspflicht)
Sachverhalt
Der Gemeinderat ist unterjährig über den Stand des Haus-
haltsvollzugs (Erreichung der Finanz- und Leistungsziele) 
in den Teilhaushalten und im Gesamthaushalt zu unter-
richten. Der Gemeinderat ist unverzüglich zu unterrich-
ten, wenn sich abzeichnet, dass sich das Planergebnis von 
Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt wesentlich ver-
schlechtert oder sich die Gesamtauszahlungen einer Maß-
nahme des Finanzhaushalts wesentlich erhöhen werden (§ 
28 I GemHVO).
1.Stellvertretende BGM Schmieder eröffnet und erläu-
tert den Tagesordnungspunkt, verweist dabei auf die Be-
schlussvorlage BvGR Nr.: 29/2026. Er erteilt Kämmerer 
Christian Pfundheller das Wort. 
 
Kämmerer Pfundheller trägt den Finanzzwischenbericht 
anhand der Präsentation detailliert vor und beantwortet 
die Fragen aus dem Gemeinderat, die teilweise schon vor-
ab zur Beantwortung an die Verwaltung herangetragen 
worden sind.
Kämmerer Pfundheller beantwortet noch die vorab ge-
stellten Fragen zum Zwischenbericht und erläutert, wa-
rum die Kreditaufnahme in Höhe von 2 Millionen Euro 
durch eine Eilentscheidung herbeigeführt werden musste.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt einstimmig, die Finanzzwischen-
berichte 2025 zur Kenntnis.
TOP 6
Baugesuche vorgetragen durch Klimaschutzmanager Da-
niel Waidele:
Bauvorhaben:
a) Errichtung eines Mobilfunkmasten mit einer Höhe von 
50,40m, Flst-Nr. 557, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben 
einstimmig zu.
 
b) Nachträgliche Nutzungsänderung von Backhäusle zu 
Pferdestall, Flst-Nr. 242, Kupferbergstraße 10, 77776 Bad 
Rippoldsau-Schapbach
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben 
einstimmig zu.
 
TOP 7
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
1.Stellvertetende BGM Schmieder gibt folgende nicht-öf-
fentlich gefasste Beschlüsse bekannt:
In der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
19.05.2026 wurden keine nicht-öffentlichen Beschlüsse 
zur Bekanntgabe gefasst.
 
In der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
26.06.2026 (Sondersitzung) wurde nachfolgender Be-
schluss gefasst:



44 Bad Rippoldsau-Schapbach, 1. Oktober 2026 Nr. 40

Thema: Feuerwehr-Geräte Haus
GR Schmid fragt, ob es hierzu einen Termin gibt.
Kämmerer Pfundheller verweist auf den nicht-öffentli-
chen Teil.
Thema: Wassereinläufe in der Salzbrunnenstraße 
GR Armbruster erkundigt sich, ob das Problem inzwi-
schen gelöst wurde.
Klimaschutzmanager D. Waidele gibt an, dass die zustän-
dige Firma darüber Bescheid weiß.
Thema: Bauhof
GR Armbruster fragt, nach dem aktuellen Stand.
1.Stellvertretende BGM Schmieder antwortet, dass die Sta-
tik in Auftrag gegeben wurde. 
Kämmerer Pfundheller ergänzt, dass die Einhaltung von 
Förderfristen „Chefsache“ ist und sich Herr BGM Waidele 
darum kümmern wird. 
Thema: Geländer Maierhofbrücke
GR Armbruster erkundigt sich nach dem aktuellen Stand.
Kämmerer Pfundheller verweist ebenfalls, mit der Ant-
wort, dass dies „Chefsache“ ist.
Thema: Schutzgeländer Salzbrunnenstraße
Auch hier erkundigt sich GR Armbruster wann das ange-
dachte Geländer im Bereich/Höhe „Familie Weis“ bis zur 
„Einfahrt Fischer“ angebracht wird.
Kämmerer Pfundheller verweist ebenfalls mit der Ant-
wort, dies ist „Chefsache“.
Thema: Berglebrücke
Der Gemeinderat erkundigt sich nach den Lochboh-
rungen.
Klimaschutzmanager D. Waidele gibt an, dass die Asphalt-
beschichtung durch die Fima Bonath abgetragen wird. 
Danach wird die Brücke durch die Firma Abbruch Kaiser 
GmbH abgerissen. Dies soll nächste Woche passieren. 
TOP 10
Bürgerfrageviertelstunde
Thema:  Lärm durch Fahrbahnmarkierung auf der L 96 
bemängelt
Frau Bettina Schmid schildert, dass durch die Anbringung 
der neuen Fahrbahnmarkierungen je nach Geschwindig-
keit und Fahrstil ein pfeifendes, singendes Geräusch ent-
steht/zu hören ist.  Diese Geräuschkulisse empfinden auch 
die Gäste des Vogthofes als laut, störend und anstrengend. 
Auf Nachfrage bei der Straßenmeisterei in Freudenstadt 
wurde ihr mitgeteilt, dass diese Fahrbahnmarkung vom 
Typ2 einer Vorgabe entsprechen, und für mehr Sicherheit 
sorgen würde. Das Straßenbauamt teilte ihr ebenfalls mit, 
dass das Geräusch weniger wird.
1.Stellvertretende BGM Schmieder nimmt das Anliegen 
von Frau Schmid zur Kenntnis und erklärt, dass das Pro-
blem bekannt ist. Er befürchtet, dass es schwierig werden 
könnte, gegen Sicherheitsvorkehrungen zu argumentie-
ren.
Thema: Bewässerung Ortsdurchfahrt
Herr Rauber erkundigt sich nach dem aktuellen Stand.
1.Stellvertretende BGM Schmieder erläutert, dass es dazu 
keine Veränderung gibt.
Thema: Ungepflegte Wassertretanlage beim Adler 
Herr Rauber beschwert sich, um den schlechten Zustand 
der Wassertretanlage. Er schildert einen sehr starken Al-
genbewuchs in der Wassertretanlage. 
1.Stellvertretende BGM Schmieder versichert, gegen die-
ses Problem intensiv dagegen zu steuern. Die Offenhal-
tung und Pflege der Gemeindeanlagen soll wieder besser 
werden. Für den Bauhof wurden vier neue Mitarbeiter ein-
gestellt. Es ist ihm aber auch ein großes Anliegen, dass der 
Bauhof wahrgenommen werden soll und es wieder ein po-
sitives Wahrnehmungsbild vom Bauhof gibt. Er bittet die 
Bevölkerung, Verständnis für den Bauhof zu zeigen.
Thema: Zuschuss für Offenhaltung 
Frau Simone Armbruster sprach die Futterknappheit in-
folge der anhalten Trockenheit an. 
Für die Versorgung der Tiere fehlen derzeit 50 Heuballen.
Sie regt an, Landwirte mit Mitteln aus jener Kasse zu un-
terstützen, die 2013 im Zuge der Erhöhung der Grundsteu-
er für landwirtschaftliche Flächen eingerichtet worden 
war.

Personalangelegenheiten: Einstellungen von Mitarbeitern 
für den Bauhof
• 1 Mitarbeiter (Beginn 01.06.)
• 3 weitere Mitarbeiter
 
TOP 8 
Bekanntgabe der Verwaltung
Waldkauf am Schmidsberger Platz (Flst-Nr. 504/2) – Infor-
mation – 
1.Stellvertretender BGM Schmieder teilt mit, dass die Ge-
meinde ein Waldstück am Schmidsberger Platz an der Ge-
markung Roßberg mit 159.051 qm zu einem Kaufpreis von 
450.000€ erworben hat. Er zeigt anhand einer Karte die 
Lage des Grundstückes. Das erworbene Grundstück bet-
tet sich in zwei Flurstücke ein, welche ebenfalls schon im 
Besitz der Gemeinde sind. Er verdeutlicht, dass durch den 
Erwerb das Gemeindevermögen erhöht wird.
 
Genehmigte Bauvorhaben – Information – 
Es liegen keine genehmigten Bauvorhaben vor.
Amtliche Bekanntmachung – Landratsamt Freudenstadt 
– Information – 
1.Stellvertretende BGM Schmieder teilt die Allgemeinver-
fügung des Landratsamtes Freudenstadt zur Sperrung der 
Feuer- und Grillstellen in den Wäldern des Landkreises 
Freudenstadt infolge akuter Waldbrandgefahr mit: „Die 
Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im und am 
Wald einschließlich mitgebrachter Grills ist untersagt.“
Er gibt an, dass diese Amtliche Bekanntmachung auch im 
Bürgerinfo veröffentlicht wird.
Sporthalle Schapbach – Information – 
1.Stellvertretende BGM Schmieder gibt bekannt, dass die 
Gemeinde einen Nass-/Trockensaugers für die Sporthalle 
gekauft hat. Dies wurde auf Wunsch des Gemeinderates 
angeschafft.
Neuerteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis für den 
Weiterbetrieb einer Brücke über den Reichenbach, Flst-Nr. 
29, Flst-Nr. 39, Reichenbachstraße 12, 77776 Bad Rippold-
sau-Schapbach (Sitzung vom 19.05.2026) – Information -
1.Stellvertretende BGM Schmieder teilt mit, dass die Neu-
erteilung inzwischen durch die das Bau- und Ordnungsamt 
genehmigt wurde. Seitens der Gemeinde Bad Rippoldsau-
Schapbach war lediglich eine Stellungnahme erforderlich.

TOP 9
Anfragen aus dem Gemeinderat und Beantwortung von 
schriftlichen Anfragen aus dem Gemeinderat
Die Beantwortung der Anfragen aus Gemeinderat wurden 
ausschließlich zu den Sitzungspunkten vorgetragen und 
von Kämmerer Pfundheller beantwortet.
Folgende Fragen wurden im Anschluss vom Gemeinderat 
gestellt:
Thema: Ganztagesbetreuung Schule
GR Bühler erkundigt sich, ob es an der Grundschule Hand-
lungsbedarf gebe.
Kämmerer Pfundheller gibt bekannt, dass eine Interes-
senabfrage bis zum 15.03.26 über das Landratsamt Freu-
denstadt erfolgte. Im Zuge der Auswertung teilt er mit, 
dass für die nächsten 3 Jahre keine einzige Anmeldung 
vorliegt. Er erklärt, dass der Rechtsanspruch für die Be-
treuung gegeben ist und dieser nicht zum 15.03.26 endet.
GR Rauber kritisiert, dass lediglich eine Stunde für die 
Ganztagesbetreuung fehle. Die Ferieenbetreuung sieht er 
als schwierig an. 
GR Jehle bemängelt, dass keine Abfrage erfolgte. 
Kämmerer Pfundheller erläutert, dass ein Aushang an der 
Schule ausreichend ist. 
1.Stellvertretende BGM Schmieder ergänzt, dass es auch 
eine Aktivitätspflicht der Eltern gibt. 
 
Thema: Sporthalle / Kurhaus Dach
GR Schmid will hierzu den aktuellen Stand wissen.
1. Stellvertretende BGM Schmieder gibt an, dass bisher 
keine Angebote eingeholt sind. Die Verwaltung muss hier-
zu aktiv werden, so dass das Problem bis zu den Winter-
monaten gelöst ist.
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1.Stellvertretende BGM Schmieder zeigt Verständnis für 
ihre Situation, gleichzeitig gibt er an, dass für Unstim-
migkeiten das Gremium über einen möglichen Einsatz 
der Mittel beraten müsse. Er verdeutlicht, dass die finan-
ziellen Mittel vorhanden sind und nicht anderweitig ver-
wendet werden. 
Simone Armbruster erklärt, dass das Gremium schon seit 
längerer Zeit nicht mehr getagt hat.  1.Stellvertretende 
BGM Schmieder erläutert, dass es kurzfristig keine Lö-
sung gibt. Es ihm aber nicht bekannt ist, dass das Gremi-
um aufgelöst wurde.
Thema: Schutzgeländer Salzbrunnenstraße
Herr Ludwig Kern will ebenfalls wissen, wann das ange-
dachte Geländer im Bereich/Höhe „Familie Weis“ bis zur 
„Einfahrt Fischer“ angebracht wird. 
Thema: Leserlichkeit Finanzzwischenbericht
Herr Michael Neumaier bemängelt die Übersicht, Größe 
und schlechte Lesbarkeit des vorgestellten Finanzzwi-
schenberichtes im Bürgersaal.

Ende des amtlichen Teiles

Klima und Umwelt

Mit Rad zur Tat
macht Radfahren Spaß oder ist es Stress? In welchem Zu-
stand sind die Radwege? Fühlen sich auch Kinder und Ju-
gendliche beim Radfahren sicher? Diese und viele weitere 
Fragen zur Fahrradfreundlichkeit in Deutschland können 
Radfahrende ab dem 1. September beim ADFC-Fahrradkli-
ma-Test (FKT) online beantworten.

Zur Abstimmung geht’s über die Insta-
gramm Seite der Gemeinde, den Link 
auf der Homepage unter Nachhaltigkeit 
und Klima-Aktuelles oder durch sannen 
des QR-Cods
      
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
Daniel Waidele

Kreisforstamt Freudenstadt

.

�
Vorsitzender:�
Stefan�Schmieder�
Telefon:�07839/919660�
E-Mail:�zollerhof@t-online.de�
�
Abteilung�Holzvermarktung:�
Meldungen�Holzlisten�und�allgemeine�Fragen:�
E-Mail:�info@holzverkauf-fbg.de�
Geschäftsführer:�
Robert�Müller�
E-Mail:�robert.mueller@holzverkauf-fbg.de�
Stellvertreter:�
Andreas�Schmider�
E-Mail:�andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de�
Geschäftsstelle:�
Schwarzwaldstraße�39�
77709�Oberwolfach�
Telefon:�07834/859023�
�
Abteilung�Wegebau-�und�Wegeunterhaltung:�
Daniel�Armbruster�
Telefon:�07839/730�
E-Mail:�info@forstunternehmen-armbruster.de�
�
Abteilung�Maschinen�und�Geräte�/�Sammelbestellungen:�
Bernd�Dieterle�
Telefon:�07839/708�
E-Mail:�sulzerhof@t-online.de�
�
Weitere�Informationen�und�Aktuelles�auf�der�Homepage:�
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de�

Inh. Ralph Schillinger

Maler- und 
Lackiermeister
zertifizierter 

Schimmelberater
Hubarbeitsbühnen- 

verleih

Fürstenbergstraße 10
77776 Bad Rippoldsau

Telefon 0 74 40/91 30 95
oder 0 74 43/48 34

www.maler-wochele.de

Lesespaß  
für die ganze  

Familie

Gr
afi

k:
 G

st
ud

io
 /

 st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Jede Woche aktuelle Informationen aus  
Vereinen, Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort 
ankommen, wo sie am meisten interessieren:  
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

http://stock.adobe.com
http://www.maler-wochele.de
http://www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de
mailto:sulzerhof@t-online.de
mailto:info@forstunternehmen-armbruster.de
mailto:andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de
mailto:robert.mueller@holzverkauf-fbg.de
mailto:info@holzverkauf-fbg.de
mailto:zollerhof@t-online.de
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lassen. Anhand der ausgestellten Kühlkleidung können 
Interessierte außerdem deren Wirkung erleben. Die Kühl-
kleidung wird angefeuchtet und wirkt über das physika-
lische Prinzip der Verdunstungskühlung. Da hierdurch 
dem Körper überschüssige Wärme entzogen wird, ist dies 
besonders an heißen Tagen eine praktische Ergänzung. 

Die SVLFG unterstützt Betriebe der Grünen Branche auch 
finanziell bei der Anschaffung von Hitzeschutzprodukten. 
Dazu zählen Kühlwesten, geeignete Kopfbedeckungen 
und Wetterschutzzelte für schattige Arbeitsbereiche. Alle 
Infos zum Prämiensystem 2026 gibt es unter www.svlfg.
de/praemiensystem.

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ ein. Die Veranstaltungen 
finden digital über Zoom und telefonisch statt.

Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch Angehörige und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortrags-
reihe möchten wir diesem Personenkreis Informationen 
und Hilfestellungen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich 
ist.

Termine im Herbst:

14.10.2026 | 19:00 Uhr
Thema: Antrag gestellt – und dann?
Ein Wegweiser durch das Antragsverfahren im Teilhabe-
recht
Referentinnen: Frau Jezek & Frau Hernández Escobar, 
EUTB

11.11.2026 | 18:00 Uhr
Thema: Blindheit und Sehbehinderung bei der Einstu-
fung in einen Pflegegrad
Referentin: Mitarbeiterin des Medizinischen Dienstes Ba-
den-Württemberg

Teilnahme per Zoom oder Telefon

Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Schnelleinwahl per Telefon:
+49 695 0500952,,85858293801# Deutschland
+49 695 0502596,,85858293801# Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen für 
die Teilnehmerliste bei unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter 0711 21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.
de an. Die Zugangsdaten zur jeweiligen Veranstaltung er-
halten Sie vor der Veranstaltung zusätzlich per E-Mail.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Spendenkonto bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33XXX
Lange Straße 3
70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Forstdienststellen in 
Bad Rippoldsau-Schapbach  

Kreisforstamt Freudenstadt
Tel: 07441 920 3001
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Jeremias Müller  Tel: 07441 9201181
 Mail: mueller@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach und 
Pfarrwald Schapbach)
Isabel Kohler  Tel.: 07441 920-3580
 Mail: i.kohler@kreis-fds.de

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser  Mobil: 0162 25 35 752
 Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau)
Frank Schmid  Tel: 07440 785
 Mobil: 0171 71 16 996
 Mail: frankschmidtoes@t-online.de
Forst Baden-Württemberg,
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
 Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober  Mobil: 0173 65 24 662
 Mail: ralf.kober@forstbw.de

Aus dem Kreisgeschehen

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

SVLFG auf der Oberschwabenschau
Sicher arbeiten, nicht überhitzen 

Wie Akkus sicher gelagert und transportiert werden und 
welche Möglichkeiten es gibt, auch an heißen Tagen einen 
„kühlen Kopf“ zu bewahren, zeigt die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf 
der Oberschwabenschau in Ravensburg.

Vom 14. bis 18.10.2026 informiert die SVLFG auf der Ober-
schwabenschau über aktuelle Themen rund um Arbeitssi-
cherheit und Gesundheitsschutz in der Grünen Branche. 
Besucherinnen und Besucher finden die Präventionsex-
pertinnen und Präventionsexperten in Halle 11 auf dem 
Messegelände Ravensburg. Im Mittelpunkt stehen der si-
chere Umgang mit Akkugeräten und der Einsatz von Kühl-
kleidung.

Akkugeräte gehören heute in der Grünen Branche zum 
Arbeitsalltag. Damit steigen auch die Anforderungen an 
deren sicheren Transport und die Lagerung. Die SVLFG 
zeigt, worauf es bei der Aufbewahrung ankommt und 
wie sich Brandgefahren und Beschädigungen vermeiden 

mailto:forst@kreis-fds.de
mailto:mueller@kreis-fds.de
mailto:i.kohler@kreis-fds.de
mailto:niehueser.k@schwanau.de
mailto:frankschmidtoes@t-online.de
mailto:mittlerer-schwarzwald@forstbw.de
mailto:lutz.weinbrecht@forstbw.de
mailto:ralf.kober@forstbw.de
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Die Naturparke Schwarzwald Mitte Nord und Süd 
laden ein zum 

4 Tage Boden Basiskurs 
  
Er ist sprichwörtlich die Grundlage unseres Lebens. Basis 
jeglicher Lebensmittel-Produktion, Heimat von Milliar-
den Lebewesen, CO2– und Wasser-Speicher, Filter, Puf-
fer, Nährstoffspeicher und vieles mehr: der Boden. Dieses 
unverzichtbare Element braucht unseren Schutz – Schutz 
durch Bildung. Gemeinsam mit der Initiative Boden.Bil-
dung und fünf Referentinnen und Referenten aus unter-
schiedlichen Fachbereichen vertieft der Kurs vorhandenes 
Wissen, frischt Bekanntes auf und vermittelt praxisnah 
und fundiert rund um das Thema Boden. 
Der Kurs richtet sich an Landwirtinnen und Landwirte so-
wie an Menschen aus der landwirtschaftlichen Praxis und 
ihrem Umfeld. 
  
Die Kurstage sind:
24.10.26 Boden bewusst machen: Qulibrihof, Schramberg-
Tennenbronn 
11.11.2026 Boden und Technik: Bei Fabian Dörle, Herbolz-
heim 
01.03.2027 Boden und Pflanzen
06.04.2027 Boden beurteilen 
Weitere Informationen und Anmeldung zum Kurs: www.
naturparkschwarzwald.de

Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt für 
2026/2027

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2026 
442 Lehrstellen in 286 Betrieben und 116 Lehrstellen in 70 
Betrieben für das Jahr 2027
veröffentlicht. Außerdem sind 152 Praktikumsplätze aus-
geschrieben.
 
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie 
folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 77 Lehrstellen in 60 
Betrieben ausgeschrieben und 11 Ausbildungsplätze in 7 
Betrieben für 2027 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 12 Praktikum-
splätze veröffentlicht.
 
Für 2026 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 2 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Aufbereitungsmechaniker/in, 
2 Automobilkaufmann/-frau, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 
4 Dachdecker, 5 Elektroniker, 2 Fachkraft für Lagerlogi-
stik, 6 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 
1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 1 
Fahrzeuglackierer, 1 Fleischer, 1 Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger, 3 Gebäudereiniger, 2 Glaser, 1 Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker,  1 Konstruktionsmechaniker, 
5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker, 3 Maler- und Lackierer, 11 Maurer, 
6 Metallbauer, 1 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 6 Tischler/
Schreiner und 6 Zimmerer.
 
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 
Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 
das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 
einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 
2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-reut-
lingen.de Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstel-
lenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
lenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“.

Unsere Abgeordneten informieren
Gemeinsam anpacken für Alpirsbach
Bürgermeisterin Vanessa Schmidt und der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Klaus Mack sprechen über die Zukunft 
der Stadt / Neugestaltung des Kurgartens geplant / Starkes 
bürgerschaftliches Engagement als Unterstützung / Mack: 
„Alpirsbach packt an – mit klaren Zielen, Mut und starkem 
Zusammenhalt“
Alpirsbach. „Alpirsbach hat so viel zu bieten. Es ist ein Pri-
vileg, hier Bürgermeisterin zu sein und gemeinsam mit 
Gemeinderat, Vereinen und Bürgerschaft vor Ort viel zu 
gestalten“, sagt Bürgermeisterin Vanessa Schmidt im Ge-
spräch mit dem CDU-Bundestagsabgeordneten für den 
Wahlkreis Calw/Freudenstadt und stellvertretenden Frak-
tionsvorsitzenden Klaus Mack. Im Mittelpunkt stehen ak-
tuelle Vorhaben und die nächsten Schritte für die Stadt. 
Mack lobt Schmidts Politik des Anpackens: „Bürgermeiste-
rin zu sein heißt, Verantwortung zu übernehmen, zuzuhö-
ren und auch unter schwierigen Bedingungen gemeinsam 
Lösungen zu finden“, sagt Mack.
Ein wichtiges Projekt ist die Neugestaltung des Kurgar-
tens. Vor allem die Fußwege sind sanierungsbedürftig. 
Zugleich bietet der Bereich zwischen Kloster und Grund-
schule aus Sicht der Bürgermeisterin großes Potenzial für 
mehr Aufenthaltsqualität. „Die Bürgeranregungen zum 
Siegerentwurf werden derzeit ausgewertet. Anschließend 
entscheidet der Gemeinderat über die weitere Planung 
und Vergabe“, sagt Schmidt. Die Umsetzung soll eng mit 
der Stadtsanierung abgestimmt werden. „Das Stadtsa-
nierungsprogramm ist für Kommunen Gold wert“, sagt 
Mack. 2026 stellt der Bund dafür erstmals eine Milliarde 
Euro bereit – 210 Millionen Euro mehr als 2025. Bis 2029 
sollen die Mittel auf 1,58 Milliarden Euro steigen.
Eine große Herausforderung bleibt die angespannte Fi-
nanzlage. Für 2026 erwartet Alpirsbach ein Defizit von 
etwa drei Millionen Euro. Eine Haushaltskonsolidierungs-
kommission wurde eingesetzt. „Wir müssen genau hin-
schauen, was möglich ist, Prioritäten setzen und gleich-
zeitig Chancen nutzen, die sich durch Förderprogramme 
ergeben“, so die Bürgermeisterin. So hat die Stadt für die 
Sanierung des Freibads Zuschüsse beantragt. Die Kosten 
werden auf rund 1,96 Millionen Euro geschätzt. Dass das 
Freibad trotz der schwierigen Finanzlage erhalten und 
modernisiert werden soll, ist auch dem Engagement vor 
Ort zu verdanken. Der Förderverein Freibad Alpirsbach 
übernimmt wichtige Aufgaben rund um Grünpflege, Re-
paraturen, Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit. 
„Ohne das Ehrenamt könnte die Stadt vieles personell gar 
nicht leisten“, sagt Schmidt.
Schmidt setzt bei ihrer Arbeit zudem auf den Austausch 
mit anderen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern. 
Mack sieht in dieser Vernetzung einen wichtigen Bau-
stein: „Viele Kommunen stehen vor denselben Heraus-
forderungen. Deshalb ist es wichtig, Erfahrungen aus-
zutauschen, voneinander zu lernen und im Gespräch zu 
bleiben“, sagt der Abgeordnete.

Im Austausch: Klaus Mack (rechts) mit Bürgermeisterin 
Vanessa Schmidt. 

Foto: Fotoquelle: Büro Mack / Carolin Kraus 

http://naturparkschwarzwald.de
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
https://service.hwk-reutlingen.de/login/
http://lingen.de
https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
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Stuttgart. Der bewegende Theaterabend widmet sich dem 
Thema Demenz auf einfühlsame und zugleich humor-
volle Weise und eröffnet die Wochen der Pflege mit einem 
besonderen kulturellen Akzent.
 
Zahlreiche weitere Angebote gibt es zum Thema Demenz. 
Neben zahlreichen anderen Angeboten lädt am Dienstag, 
6. Oktober, von 16:00 bis 18:00 Uhr der Malteser Hilfs-
dienst in Freudenstadt zum Workshop „Hands-on-Demen-
tia“ ein. Am Donnerstag, 8. Oktober, um 19:00 Uhr spricht 
Dr. Klaus Rademacher im Campus Schwarzwald in Freu-
denstadt zum Thema „Verständnisvolle Begleitung von 
Menschen mit Demenz“. Am Samstag, 17. Oktober, um 
17:30 Uhr zeigt das Subiaco Kino Freudenstadt den Film 
„Diagnose Demenz – ein Schrecken ohne Gespenst“. Am 
Samstag, 24. Oktober, um 14:30 Uhr findet in der Schwarz-
waldwerkstatt Dornstetten ein Vortrag zum Thema „De-
menz bei Menschen mit Down-Syndrom und anderen 
Lernschwierigkeiten“ statt.
Neben dem Thema Demenz greifen die Wochen der Pflege 
zahlreiche weitere Fragen auf, die Pflegebedürftige, An-
gehörige und Interessierte beschäftigen. So stehen unter 
anderem Themen wie Sturzprävention, Diabetes mellitus, 
Entspannungstechniken, Palliativversorgung, Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht sowie Unterstützungs- 
und Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige 
auf dem Programm. Auch praktische Angebote wie ein 
Kinästhetik-Workshop am 12. und 13. Oktober in Horb, ein 
Validations-Grundkurs am 13. und 27. Oktober um 18:30 
Uhr in der DRK-Tagespflege Schopfloch-Oberiflingen so-
wie Informationen rund um den Hausnotruf gehören zum 
Veranstaltungsangebot. Im Kreishaus ist vom 16. Oktober 
bis 30. November die Ausstellung „Gesichter der Selbsthil-
fe“ zu sehen.
 
Interessierte erhalten außerdem Einblicke in Pflegeein-
richtungen, Ausbildungsangebote und Unterstützungs-
leistungen im Landkreis. Der Campus für Pflege Nord-
schwarzwald sowie zahlreiche Einrichtungen laden zum 
Kennenlernen und Austausch ein.
 
Ein fester Bestandteil der Wochen der Pflege ist die Se-
niorenmesse im Kurhaus Freudenstadt am Samstag, 17. 
Oktober von 11:00 bis 17:00 Uhr. Zahlreiche Aussteller in-
formieren dort über Themen und Angebote rund ums Äl-
terwerden – von Pflege und Gesundheit über Wohnen und 
Mobilität bis hin zu Vorsorge und ehrenamtlichem Enga-
gement. Die Messe bietet Gelegenheit, sich umfassend zu 
informieren und mit Fachleuten und anderen Besuche-
rinnen und Besuchern ins Gespräch zu kommen. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Bewirtung durch die Er-
lacher Höhe mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen lädt dazu 
ein, eine Pause einzulegen und in angenehmer Atmosphä-
re zu verweilen.
 
Informationen zum Programm gibt es unter www.final-
server.de/wochen-der-pflege-2026 sowie auf Flyern, die in 
Rathäusern, Arztpraxen, Apotheken und an der Bürgerin-
fo des Landratsamts ausliegen.
 
Weitere Informationen gibt es auch beim Pflegestützpunkt 
des Landkreises Freudenstadt: Isabelle Zimmer, Telefon 
07441 920-6117, oder Gudrun Gläß, Telefon 07441 920-6128.

„FACES – Gesichter der Selbsthilfe“ 
Ausstellung mit eindrucksvollen Portraits im Kreishaus
 
Die Selbsthilfegruppen des Landkreises Freudenstadt la-
den herzlich zu einem besonderen Event ein. Die Vernissa-
ge der Fotoausstellung FACES – Gesichter der Selbsthilfe, 
findet am Freitag, den
16. Oktober 2026, von 16:00 bis 17:30 Uhr in der Kreisvolks-
hochschule Freudenstadt, Landhausstraße 4, statt.
Anschließend kann die Ausstellung noch bis zum 30. No-
vember besucht werden. Der Eintritt ist frei.

Der Landschaftserhaltungsverband Freudenstadt startet 
LEADER Projekt: Kronenregenerationsschnitt an vergreis-
ten Obsthochstämmen im LEADER Gebiet Nordschwarz-
wald. 
 
Ausbleibende Pflege von alten Obsthochstämmen führt 
zur Vergreisung und einem vorzeitigen Absterben der al-
ten Obstbäume. Um die Lebenszeit der alten und vergreis-
ten Obstbäume zu verlängern, plant der Landschaftserhal-
tungsverband ein Baumschnitt-Förderprojekt im LEADER 
Gebiet Nordschwarzwald. Hierbei soll ein fachgerechter 
Kronenentlastungsschnitt an bruchgefährdeten Obst-
hochstämmen dem Erhalt besonders großkroniger Obst-
hochstämme dienen. Der Baumschnitt wird von einem 
professionellen Baumwart umgesetzt und durch den LEV 
beauftragt. Bei Kosten von 200 € pro Baum und einer För-
derung von 75% bleibt ein Eigenanteil von 50 € pro Baum. 
Die Obsthochstämme müssen mindestens einen Stamm-
durchmesser von 30 cm aufweisen und auf Grünland 
stehen, das nicht per Aufsatz -/Handrasenmäher gemäht 
wird. Es können nur Bäume gemeldet werden, die schon 
seit mehreren Jahrzehnten nicht gepflegt wurden.
 
Antragssteller können ihre Bäume zunächst beim Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Freudenstadt e.V. bis 
zum 11. Oktober 2026 mit Foto und Flurstücksangabe per 
E-Mail melden. Ein Antragsformular ist auf der Homepage 
hinterlegt. Die Beurteilung über die Eignung der Obst-
hochstämme sowie die Beauftragung erfolgt durch den 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Freudenstadt 
e.V. Das Projektgebiet umfasst alle Städte und Gemein-
den in der LEADER-Gebietskulisse Nordschwarzwald 
im Landkreis Freudenstadt: Alpirsbach, Bad Rippoldsau-
Schapbach, Baiersbronn, Freudenstadt (Gemarkungen 
Igelsberg, Grüntal, Dietersweiler, Musbach, Wittlenswei-
ler, Zwieselberg, Kniebis), Grömbach, Loßburg, Pfalz-
grafenweiler, Seewald, Waldachtal, Wörnersberg. 
 
Interessenten können sich direkt an den Landschaftser-
haltungsverband Landkreis Freudenstadt e.V. wenden, 
E-Mail: info@lev-kreis-fds.de, Antragsformular: https://lev-
kreis-fds.de/aktuelles?anzahl=6

„Wochen der Pflege 2026“ im Kreis Freudenstadt
Vom 5. bis 25. Oktober 2026 dreht sich im Landkreis Freu-
denstadt vieles um Pflege, Gesundheit, Vorsorge und Un-
terstützung im Alltag. Die „Wochen der Pflege“ bieten mit 
Vorträgen, Workshops, Informationsveranstaltungen und 
Begegnungsangeboten ein umfangreiches Programm für 
Pflegebedürftige, Angehörige, Fachkräfte und alle Interes-
sierten.
 
Die vom Land Baden-Württemberg geförderte Kommunale 
Pflegekonferenz sowie der Pflegestützpunkt des Land-
kreises Freudenstadt veranstalten bereits zum dritten 
Mal gemeinsam mit dem Verein Sozialer Dienstleister e. V. 
(VSD), stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen, 
sozialen Diensten, Vereinen sowie weiteren Institutionen 
die Wochen der Pflege unter der Schirmherrschaft von 
Landrat Andreas Junt. Dabei reicht die Themenpalette von 
Demenz, Pflege und Betreuung über Vorsorge, Gesund-
heit und Prävention bis hin zu Selbsthilfe, Bewegung und 
konkreten Unterstützungsangeboten. Zahlreiche Veran-
staltungen greifen Fragen auf, die Betroffene und Angehö-
rige unmittelbar im Alltag beschäftigen.
 
Den Auftakt bildet am Montag, 5. Oktober, um 18:30 Uhr 
im Waldlust-Denkmal in Freudenstadt die Theaterpro-
duktion „Über das Vergessen“ des Improvisationstheaters 

mailto:info@lev-kreis-fds.de
http://kreis-fds.de/aktuelles?anzahl=6
http://server.de/wochen-der-pflege-2026
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Die Ausstellung gibt der Selbsthilfe im Landkreis ein per-
sönliches Gesicht. In eindrucksvollen Portraits zeigt der 
Fotograf Steffen Möller die Menschen der Selbsthilfegrup-
pen.  Hinter jedem Gesicht steht eine Herausforderung des 
Lebens. Diese Menschen verbindet die Erfahrung, durch 
gegenseitige Unterstützung und Verständnis schwierige 
Situationen gemeinsam zu tragen. 

Mit dieser gruppenübergreifenden Aktion möchten die 
Selbsthilfegruppen zeigen, wie vielfältig sie sind und die 
Wichtigkeit des gemeinschaftlichen Handelns für unsere 
Gesellschaft betonen.

Auch bei der Entstehung und Umsetzung dieses Vorha-
bens standen gegenseitige Unterstützung, Vertrauen und 
gemeinschaftliches Handeln im Mittelpunkt. Ohne das 
große Engagement von Steffen Möller, das Vertrauen und 
die Offenheit der Menschen in den Selbsthilfegruppen so-
wie die Unterstützung durch die Geschäftsstelle der Kom-
munalen Gesundheitskonferenz wäre die Umsetzung die-
ses Vorhabens nicht möglich gewesen.

Theaterabend „Über das Vergessen“ eröffnet die Wochen 
der Pflege 2026

Mit einer besonderen Theaterproduktion starten die Wo-
chen der Pflege 2026 im Landkreis Freudenstadt. Am Mon-
tag, 5. Oktober 2026, um 18:30 Uhr lädt das DemenzNetz 
Landkreis Freudenstadt zur kostenfreien Auftaktveran-
staltung in das Waldlust Denkmal, Lauterbadstraße 92 in 
Freudenstadt, ein.

Das Improvisationstheater Stuttgart präsentiert das Stück 
„Über das Vergessen – Eine Geschichte, an die Sie sich er-
innern werden“. Die Inszenierung nähert sich dem Thema 
Demenz auf einfühlsame und zugleich humorvolle Weise. 
Im Mittelpunkt steht Klara, eine selbstbewusste Frau mit-
ten im Leben, die zunehmend ihre Orientierung verliert. 
Das Stück macht erlebbar, wie sich eine Demenzerkran-
kung auf Betroffene, Angehörige und ihr Umfeld auswir-
ken kann. 

Der Theaterabend eröffnet einen besonderen Zugang zu 
einem Thema, das viele Menschen und Familien betrifft 
und über das dennoch häufig nur wenig gesprochen wird. 
Die Inszenierung möchte zum Nachdenken anregen, Be-
rührungsängste abbauen und das Verständnis für die Le-
benswelt von Menschen mit Demenz und ihren Angehöri-
gen fördern.

Zur Eröffnung begrüßt Landrat Andreas Junt, Schirmherr 
der Wochen der Pflege, die Gäste. Der Theaterabend bildet 
den Auftakt einer Veranstaltungsreihe, die verschiedene 
Facetten der Pflege beleuchtet und Raum für Information, 
Begegnung und Austausch schafft 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Waldlust-Denkmal ist nicht barrierefrei zugänglich.

Das Gastspiel wird durch die Gastspielförderung des Lan-
desverbands Freie Tanz- und Theaterschaffende Baden-
Württemberg (LaFT BW) e. V. ermöglicht. Der LaFT BW 
e. V. wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst Baden-Württemberg gefördert.

Weitere Informationen und das vollständige Programm 
der Wochen der Pflege unter:
www.finalserver.de/wochen-der-pflege-2026 oder im Pfle-
gestützpunkt des Landkreises Freudenstadt bei Isabelle 
Zimmer Telefon 07441 920-6117 oder Gudrun Gläß Telefon 
07441 920-6128.

Recycling-Center
Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im 
Ortsteil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine 
Vielzahl von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:
228 33 der Apotheken-Notdienstfinder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfinder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.

Telefonnummern für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in 
Zukunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt be-
kannt:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis Freuden-
stadt für Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen un-
ter der  Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in je-
dem Falle direkt an den Dienst habenden Arzt weiterge-
leitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum 
Tag nach dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-127
Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste
Dorfhelferinnenstation Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpflege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Notsi-

tuationen.

http://docdirekt.de
http://www.finalserver.de/wochen-der-pflege-2026
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Katja Pfeifle
Leitung
Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
Bad Rippoldsau-Schapbach

Sprechstunde

07836 - 9393-0

Donnerstag, 1. Oktober

im
Rathaus (DRK-Raum)
Rathausplatz 1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Brigitte Wolber
Stellvertretung

8:15 bis 12:15 Uhr

nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Englisch ist deine Sprache? Wir suchen Dich!
Babbel und Duolingo: netter Versuch. Viel besser: Spra-
chenlernen mit Dir! Du unterrichtest Erwachsene direkt 
vor Ort. Für alle, die schon genug vor Bildschirmen sitzen. 
Melde Dich gleich heute, wir freuen uns! Du möchtest an-
dere Sprachen vermitteln? Einfach anrufen! Marc Vogt, 
Kreisvolkshochschule, Tel. 07451-907-1422, vogt@vhs-kreis-
fds.de.

Was ist zu tun bei Trennung und Scheidung?
Vortrag in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt am 
05.10.2026
18:00 bis 19:30 Uhr
Gebühr: 6,00 Euro
  
Arthrose muss kein Schicksal sein
Vortrag in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt am 
05.10.2026
19:30 bis 21:00 Uhr 
Gebühr: 14,00 Euro

Excel- Grundkurs
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt vom 
06.10.2026 bis 20.10.2026, 
dienstags von 17:00 bis 20:00 Uhr 
Gebühr: 82,00 Euro

Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger finanziert.

Die Dorfhelferin/Familienpflegerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pflegerischen Versorgung von Säuglingen und 
Kindern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie 
uns: Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpflege/Dorf-
hilfe, Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den Ca-
ritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbeant-
worter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind die-
se Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste Südbaden
Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebe-
darf in Fragen zu Pfl ege und Demenz

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570

Nachbarschaftshilfe der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. für den Bereich 

Bad Rippoldsau-Schapbach 
Telefon 07836/9393-0
Sprechstunde im Rathaus in Schapbach, Rathausplatz 1, 
jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 8:15 bis 12:30 
Uhr

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:st-vinzenz@miksch-partner.de
mailto:susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de
mailto:gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de
http://www.caritas-kinzigtal.de
http://fds.de
http://www.vhs-kreisfds.de
mailto:nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de
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Computer-Grundlagenkurs für Einsteigende
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt vom 
08.10.2026 bis 22.10.2026,
donnerstags von 13:30 bis 15:45 Uhr
Gebühr: 80,00 Euro

KI verstehen & ausprobieren 
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt vom 
10.10.2026 bis 17.10.2026,
samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr
Gebühr: 50,00 Euro

Beckenbodentraining
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt vom 
12.10.2026 bis 23.11.2026,
Montags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gebühr: 32,00 Euro

Biokinematische GYM (FIVE Konzept)
Gymnastikkurse bei der Kreisvolkshochschule Freuden-
stadt am 12.10.2026
17:00 bis 17:45 Uhr oder 16:15 bis 17:00
Gebühr: 6,50 Euro

Spaß am Zeichnen - für Anfänger
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt vom 
12.10.2026 bis 02.11.2026,
18:00 bis 20:15 Uhr 
Gebühr: 46,80 Euro

Wenn es kracht – Im Notfall gut versorgt, egal ob Kind oder 
Erwachsener
Vortrag im Klinikum Freudenstadt am   
12.10.2026,
19:00 bis 20:30 Uhr 
Kostenfrei

Entspannungstechniken kennenlernen- Sechs Wege zu 
mehr Ruhe
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt am 
15.10.2026
16:00 bis 18:00 Uhr
Gebühr: 11,00 Euro

Gesunder Rücken
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt vom 
16.10.2026 bis 18.12.2026,
Freitags von 12:10 bis 13:10 Uhr
Gebühr: 55,00 Euro

vhs-Sternführungen der Sternfreunde Freudenstadt
am  Parkplatz Vogteiturm in  Loßburg, am 
16.10.2026
um 19:00 Uhr
Kostenfrei

ChatGPT kreativ für Autorinnen und Autoren (kreatives 
Schreiben) 
Online-Kurs der Kreisvolkshochschule Freudenstadt am 
16.10.2026
18:00 bis 21:00 Uhr
Gebühr: 38,00 Euro 

Friedrich Nietzsche und Philosophie in der Zukunft
Seminar in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt 
am 17.10.2026
10:00 bis 16:00 Uhr 
Gebühr: 297,00 Euro 

Nebenberuflich erfolgreich selbständig 
Kurs in der Kreisvolkshochschule Freudenstadt am
17.10.2026
09:00 bis 17:00 Uhr 
Gebühr: 90,00 Euro

Reise zu Dir selbst – Kreatives Schreiben
Online-Kurs der Kreisvolkshochschule Freudenstadt am 
18.10.2026
10:00 bis 17:00 Uhr 
Gebühr: 65,00 Euro

Anmeldungen, Information 
und weitere Veranstaltungen 
auf
www.vhs-kreisfds.de 
oder unter 
07441 920-1444 

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus

Büchereien

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
Entdecken Sie unsere vielfältige Auswahl an Büchern – 
von spannenden Romanen über Sachbücher bis hin zu Bil-
derbüchern für die Kleinsten. Egal, ob jung oder alt, hier 
findet jeder die passende Lektüre. Wir sind jeden Freitag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr für Sie da. Schauen Sie vorbei, stö-
bern Sie in unseren Regalen und lassen Sie sich inspirie-
ren! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hier noch eine Leseempfehlung:
Broder – von Dörte Hansen
»Es zählt nur einer auf dem Hof, das ist der Sohn, der bleibt. 
Aber die anderen, die übrig sind, die zweiten, dritten, 
vierten Söhne und die Töchter, die nicht zählen, bleiben 
Teil der Herde, ob sie wollen oder nicht. Weil sie mit groß-
en Tieren aufgewachsen sind, ihr Atmen und ihr Brüllen 
kennen, und den Geruch von Milch und Mist noch an sich 
haben. Weil sie im Glauben an die alte, ungerechte Ord-
nung großgeworden sind: Vater, Sohn und heiliger Hof, 
schon immer so gewesen.«
Broder Bahnsen wollte nie etwas anderes als Bauer wer-
den, Nachfolger seines Vaters, der ihm den »Kuhverstand« 
vererbt hat, das Gespür für Tiere. Aber den Hof bekommt 
sein Zwillingsbruder Henning, nur wenige Minuten älter, 
immer schon selbstbewusster und mehr an Maschinen in-
teressiert.
Vom Hof vertrieben, baut Broder Bahnsen sich ein Gegen-
leben auf, wird Tierarzt und hält Abstand zum Betrieb, 
bis er nach über zwanzig Jahren wiederkommt und eine 
Praxis in der Nähe der Familie übernimmt. Ab da küm-
mert er sich auch um die Herde seines Bruders, der den 
elterlichen Hof zu einem hochmodernen Vorzeigebetrieb 

http://www.vhs-kreisfds.de
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Bewirtung Minigolf
Die Minigolffreunde sind kommendes Wochenende für 
Euch im Einsatz. Aber wichtig: nur bei gutem Wetter. 

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Apfelfest am Wald-Kultur-Haus
Abgesagt aufgrund eines Trauerfalls

Schwarzwaldverein
Schapbach

Am Samstag Oktoberfest des Schwarzwaldvereins
Am Freitag, 02.10.2026 findet ab 15 Uhr ein Arbeitseinsatz 
an der Otmarhütte statt. Wir freuen uns über viele Helfer.
Am Samstag, 3. Oktober lädt der Schwarzwaldverein 
Schapbach zum Oktoberfest bei der Otmarhütte auf den 
Kupferberg ein. Beginn ist um 11 Uhr. Zum Mittagstisch 
angeboten werden Weißwürste mit Brezel und süßem 
Senf, Schweinshaxen und Wurstsalat. Ausserdem gibt es 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. Der Schwarzwald-
verein mit ihrem Vorsitzenden Josef Oehler freut sich auf 
viele Gäste. 

Hüttendienst auf der Otmarhütte
Die Otmarhütte auf dem Kupferberg ist am Sonntag, 4.Ok-
tober von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Den Hütten-
dienst übernehmen Veronika und Andreas Armbruster. 
Der Hüttendienst würde sich über zahlreichen Besuch 
freuen. Neben selbst gebackenen Kuchen stehen auch ver-
schiedene Vesper und diverse Getränke auf der Karte.  

Klingende Mittwochstour
Am Mittwoch, 7. Oktober 2026, geht es auf eine etwa 5 Ki-
lometer lange gemütliche Runde rund um Schapbach. Un-
ter dem Motto „Klingende Mittwochstour“ wird nicht nur 
gewandert: An drei besonders schönen Aussichtspunkten 
werden gemeinsam beliebte Volkslieder gesungen.
Keine Sorge – Liedtexte sind vorhanden, sodass wirklich 
jeder mitsingen kann. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Postparkplatz in Schap-
bach.
Wanderführer Josef Oehler freut sich auf viele wander- 
und singfreudige Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Und 
weil Singen und Wandern hungrig machen können, ist 
zum Abschluss natürlich auch eine Einkehr vorgesehen.

gemacht hat, mit Kühen, die auf maximale Milchleistung 
gezüchtet wurden.
Doch der Erfolg hat seinen Preis. Broder ist der erste, der 
bemerkt, dass Henning langsam die Kontrolle über seinen 
Hof verliert. Und muss sich plötzlich fragen, ob er darauf 
nicht all die Jahre nur gewartet hat. Ist das
die Gelegenheit, endlich den Platz seines Bruders ein-
zunehmen? Oder hegt er genau wie seine Tochter Claire 
schon längst Zweifel an dieser Art der Tierhaltung?
Dörte Hansen schreibt mit großer Klarsicht über eine Welt, 
in der unser Wachstumsglaube an seine Grenzen stößt 
und sich die Frage nach der Verantwortung gegenüber der 
Schöpfung immer dringender stellt.
»Dörte Hansen ist mit Broder ein großer Roman gelungen, 
der mit unwiderstehlicher Klarheit von Umbruch und Ver-
lust erzählt. Nie schreibt sie ein Wort zu viel, nie eins zu 
wenig. Die Figuren sind wie aus dem Leben gegriffen und 
die Bilder, die sie findet, ebenso ungewöhnlich wie ergrei-
fend eingängig.« NDR Kultur, Buch des Monats
»Wer ein Erzählkunstwerk der geschlossenen Form noch 
zu schätzen weiß, muss dieses bewundern.« FAZ
»Broder ist eine ergreifende und humorvolle literarische 
Reflexion über Wandel, Vergänglichkeit und die Grenzen 
des Wachstums.

Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16:30 Uhr - 18:00 
Uhr für Sie geöffnet.
In den Ferien ist die Bücherei geschlossen.

Ihr Bücherei Team

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Bad-Rippoldsau-Schapbach

Alterswehr
Am Samstag den 10. Oktober findet um 14.30 Uhr das 14. 
Kreistreffen der Alterswehren im Landkreis Freudenstadt 
statt.
Das Treffen findet in diesem Jahr im Lindenforum in 
Grömbach statt. Für Speis und Trank sorgt dankenswerter 
Weise die Kameraden
Feuerwehr Grömbach.
Vielleicht können sich einige Kameraden Zeit nehmen für 
diesem Termin.
Abfahrt Gerätehaus Schapbach  13.00 Uhr 
Abfahrt Gerätehaus Bad Rippoldsau   13.30 Uhr
Ich bitte um Pünktlichkeit.
Kleidung : Zivil oder FFW- Shirt
Ein Dankeschön für die Bereitschaft. für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1
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Donnerstag, 01.Oktober-Heilige Theresia vom Kinde Jesus
18:30 Uhr  Kirche St. Marien Oberwolfach-Walke: Hl. Mes-

se, vorher Rosenkranz
18:30 Uhr Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Hl. Messe
 
Freitag, 02. Oktober-Heilige Schutzengel
08:45 Uhr  Wallfahrtskirche Mater Dolorosa Bad Rippold-

sau: Hl. Messe, Wallfahrtsamt mit Gedenken 
an Bernhard Hermann und Sr. M. Armina, 
vorher Rosenkranz

18:00 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Hl. Messe, im 
Rahmen des KjG-Jubiläums, bei gutem Wetter 
im Pfarrgarten

 
Samstag, 03.Oktober-Vorabend zu Erntedank
15:30 Uhr  Kirche St. Bartholomäus Oberwolfach: Tauffe-

ier für Clara Haas
16:45 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Stilles Gebet 

und Beichtgelegenheit bis 17:30 Uhr
18:30 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Hl. Mes-

se am Vorabend
 
Sonntag 04. Oktober-ERNTEDANKSONNTAG
08:30 Uhr  Wallfahrtskirche Mater Dolorosa Bad Rippold-

sau: Hl. Messe - mitgestaltet vom Belcanto Chor
08:30 Uhr  Kirche St. Marien Oberwolfach-Walke: Hl. Mes-

se
10:30 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Hl. Messe mit 

Gedenken an eine verstorbene Freundin; Wal-
ter Schmider; 

10:30 Uhr Kirche St. Johannes B. Schiltach: Hl. Messe
15:00 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Barm-

herzigkeitsstunde mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Kirche St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Montag, 05. Oktober-Heilige Faustina Kowalska, Ordens-
frau
18:30 Uhr St. Jakobuskapelle Wolfach: Hl. Messe
 
Dienstag, 06. Oktober-Dienstag der 27. Woche im Jahres-
kreis
07:30 Uhr  Kirche St. Cyriak Schapbach: Schülergottes-

dienst
16:00 Uhr  Pflege- und Seniorenzentrum Gottlob-Frei-

thaler-Haus Schiltach: Hl. Messe
 
Mittwoch, 07. Oktober-Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
08:30 Uhr Kirche St. Laurentius Wolfach: Rosenkranz
18:30 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Hl. Mes-

se entfällt
18:30 Uhr Kirche St. Cyriak Schapbach: Hl. Messe entfällt
 

Donnerstag, 08.Oktober-Donnerstag der 27. Woche im Jah-
reskreis
15:00 Uhr  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Andacht des 

kath. Männerwerkes mit Ehepartner
18:30 Uhr  Kirche St. Bartholomäus Oberwolfach: Hl. 

Messe
 
Freitag, 09. Oktober-Heiliger John Henry Newman, Prie-
ster, Kirchenlehrer
08:45 Uhr  Wallfahrtskirche Mater Dolorosa Bad Rippold-

sau: Hl. Messe, Wallfahrtsamt mit Gedenken 
an Franz und Maria Schmid (Holzwald), vor-
her Rosenkranz

18:30 Uhr  Kapelle St. Josef Ortenau Klinikum Wolfach: 
Hl. Messein der Kapelle St. Josef im Ortenau 
Klinikum

 
Samstag, 10. Oktober-Samstag der 27. Woche im Jahres-
kreis
10:00 Uhr  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Tauffeier für 

Nick Helle Brand
16:45 Uhr  Kirche St. Laurentius Wolfach: Stilles Gebet 

und Beichtgelegenheit bis 17:30 Uhr
18:30 Uhr  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Hl. Messe ent-

fällt
  Einladung zum Luitgardfest nach Kloster Wit-

tichen am Sonntag, um 10.30 Uhr
18:30 Uhr  Kapelle St. Josef Kniebis: Hl. Messe am Vorabend
 
Sonntag, 11. Oktober-28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Wallfahrtskirche St. Roman: Hl. Messe
08:30 Uhr  Kirche St. Cyriak Schapbach: Hl. Messe mit 

Gedenken an Rita, Lucia und Anna Schmieder; 
Erwin Weis und Eltern, Stefanie Weis, Brigitte 
und Michael Hartz, Erhard Echle und Eltern, 
Anneliese Walter und verstorbene Angehörige

10:00 Uhr  Kapelle St. Josef Kniebis: Ökumenischer Got-
tesdienstzu Erntedank in der evangelischen 
Kirche

10:30 Uhr Kirche St. Laurentius Wolfach: Hl. Messe
10:30 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Hl. Mes-

se, Festgottesdienst zum Luitgardfest
14:00 Uhr  Klosterkirche Allerheiligen Wittichen: Wall-

fahrtsandacht mit Prozession
15:00 Uhr  Kirche St. Ulrich Schenkenzell: Barmherzig-

keitsstunde mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Kirche St. Roman: Rosenkranzgebet

Pfarrbüros im Seelsorgeraum
 
Pfarrbüro Wolfach, Kirchplatz 5, 77709 Wolfach
Telefon 07834-295, E-Mail pfarramt@kath-wolfach.de
 
Öffnungszeiten: 
Montag  09.00-12.00 Uhr    
Dienstag  geschlossen    
Mittwoch 10.00-12.00Uhr    
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr  
Freitag  09.00-12.00 Uhr
     
Pfarrbüro Schiltach, Hauptstraße 56, 77761 Schiltach
Telefon 07836-96 853
Öffnungszeit: Donnerstag, 9.00-11.30 und 16,00-18,00 Uhr
 

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

mailto:pfarramt@kath-wolfach.de
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Herbstfest der katholischen Kirchengemeinde St. Cyriak
Ein gelungenes Herbstfest feierte die katholische Kirchen-
gemeinde St. Cyriak am vergangenen Sonntag. 
Den Auftakt bildete ein feierlicher Festgottesdienst, den 
Pastoralreferentin Lioba Kerber leitete und von Claudia 
Echle an der Orgel begleitet wurde. Die Kirche war gut ge-
füllt, was nicht zuletzt an den jüngsten Gemeindemitglie-
dern lag: Die Kindergärten St. Cyriak und Mater Dolorosa 
bereicherten den Gottesdienst mit liebevoll gestalteten 
Beiträgen. Mit Liedern und kreativen Elementen brachte 
ein von Claudia Echle initiierter Schulchor eine spürbare 
Freude in die Kirche und erntete dafür Applaus von den 
Gottesdienstbesuchern.
Im Anschluss an die geistliche Feier lud das Gemeinde-
team zur Begegnung in das Pfarrhaus ein. Bei Speisen und 
Getränken erlebten die Gäste eine schöne, harmonische 
Zeit voller herzlicher Begegnungen. 
Neben dem geselligen Miteinander stand auch der wohl-
tätige Gedanke im Vordergrund. Lioba Kerber arbeitet 
als hauptamtliche Notfallseelsorgerin, berichtete über 
die Tätigkeiten und freute sich, dass die Erlöse der Not-
fallseelsorge im Kreis Freudenstadt gespendet werden. 
Die Notfallseelsorger leisten in akuten Krisensituationen 
psychosoziale Akuthilfe für Betroffene und Einsatzkräfte 
– ein unverzichtbarer Dienst, der durch das Herbstfest der 
Kirchengemeinde St. Cyriak nun eine wertvolle finanzi-
elle Unterstützung erfährt.
 
 

Pfarrbüro Schapbach, Pfarrer-Hefter-Straße 6, 
77776 Schapbach
Telefon 07839-224
Öffnungszeit: Dienstag, 9.30-11.30 Uhr.

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 13. Oktober 
wegen MAV Sitzung geschlossen

 
Pfarrbüro Bad Rippoldsau, Wolftalstraße 36, 
77776 Bad Rippoldsau
Telefon 07440-234
Öffnungszeit: Freitag, 9.30-11.30 Uhr 
 
 
Seelsorgeteam
 
Pfarrer
Stefan Märkl  07834-866 623
stefan.maerkl@kath-kinzigtal.de
Pater 
Paul Kwaang   07836-96 855
p.kwaang@kath-wolfach.de
Pastoralreferentin
Lioba Kerber  07839-1221
l.joerg@kath-wolfach.de
Diakon 
Oswald Armbruster  07836-1266
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
 
Im seelsorgerlichen Notfall, z.B. im Sterbefall, erreichen 
Sie einen der Priester unter der Telefonnummer 0151- 561 
930 78.
 
 
Konten
 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Kinzigtal
Sparkasse Wolfach, IBAN DE60 6645 2776 0000 0188 63
(Spenden bitte mit der Nennung des Spendenzwecks über-
weisen)
 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach, Stichwort „Brasi-
lienhilfe/Soziales“
Sparkasse Wolfach, IBAN DE13 6645 2776 0010 1500 01
 
Spendenkonto Förderverein St. Jakob
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G., IBAN DE60 6649 
2700 0023 2789 01
 

Erntedank in Bad Rippoldsau mit Belcanto-Chor
Der Erntedank-Gottesdienst im Sonntag, 04.10.2026 um 
8.30 Uhr in Bad Rippoldsau wird musikalisch vom Belcan-
to-Chor unter der Leitung von Martin Schoch begleitet.
Mit dabei ist auch Michael Weller am Saxophon.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mitteilung
Das Pfarrbüro Schapbach ist bis auf Weiteres nur noch 
alle zwei Wochen (in den ungeraden Kalenderwochen) 
geöffnet. Das Pfarrbüro in Bad Rippoldsau ist weiterhin 
wöchentlich für Sie geöffnet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 
gez. Adrian Wolff, Pfarreiökonom

Liebe Kinder!
Wir feiern bald wieder einen Schülergottesdienst. Dazu 
laden wir alle Grundschüler ein. Wir haben beim letzten 
Mal mit dem Thema Schöpfung begonnen. In der Feier ha-
ben wir auf die Schönheit von Gottes Welt geschaut. Wir 
haben zusammen erzählt, gesungen und gebetet. 
Wir freuen uns auf euch!
Susanna und Yvonne

mailto:stefan.maerkl@kath-kinzigtal.de
mailto:p.kwaang@kath-wolfach.de
mailto:l.joerg@kath-wolfach.de
mailto:oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
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Einladung zum
„Trauercafe“ 

am Samstag 31. Oktober 2026
um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum

St. Laurentius in Wolfach.
An diesem Nachmittag bieten wir trauernden Menschen 

die Möglichkeit, in einem „geschützten“ Raum 
bei Kaffee und Kuchen

 
• Menschen in ähnlichen Situationen zu begegnen

• Gedanken auszutauschen

• zurückzuschauen aber auch nach vorne zu blicken
• Impulse zu erhalten
• Mut und Kraft zu schöpfen
• Fragen zu stellen
• oder auch einfach nur dabei zu sein.

 
Fühlen Sie sich angesprochen? 

Wir freuen uns auf Sie.
Andrea, Angelika und Monika

Lobpreisabend in Haslach
Gemeinsam mit anderen Lobpreislieder zu singen, Gott 
zu danken und ihn zu bitten, lässt uns als Christen echte 
Gemeinschaft erleben.
Ein Impuls, eucharistische Anbetung und Zeiten der Stille 
machen die Nähe Gottes spürbar und helfen, sich für die 
Gegenwart Gottes zu öffnen und ihm zu begegnen. Es be-
steht die Möglichkeit, in persönlichen Anliegen eine Kerze 
anzuzünden, für sich beten zu lassen, oder das Sakrament 
der Versöhnung zu empfangen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten, sich an diesem 
Abend eine gute Stunde Zeit mit Gott zu schenken.
Pfarrer Michael Lienhard und das Lobpreisteam

HerzlicheϙEinladungϙzumϙnächstenϙ

Lobpreisabend�
„Meine�Seele�preist�die�Größe�des�Herrn“�(Lk�1,46)�
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Erntedankgaben für Wolfach
 
Erntedankgaben können im Vorfeld direkt in der Kirche 
abgestellt werden. Die Kirche ist bis einschließlich Ern-
tedank tagsüber geöffnet. Die Gaben kommen der Wohn-
gruppe der Lebenshilfe in Hofstetten zugute. Bitte kenn-
zeichnen Sie ihre persönlichen Körbe! Diese können im 
Foyer vom Gemeindezentrum wieder abgeholt werden. 
Ebenso sind wir dankbar für das leihweise Überlassen von 
Blumenschmuck für Erntedank. Vielen Dank!
 
Dienstag, 06.10.2026
19 Uhr   ökumenisches Taizé-Gebet in der Schlosska-

pelle mit Pfr. Luy und Team 
 
Mittwoch, 07.10.2026 Achtung, geänderte Anfangszeit!
14.30 – 
15.50 Uhr   Konfirmandenstunde der Wolfacher Konfir-

manden mit Pfr. Luy im ev. Gemeindezentrum
 
Sonntag, 11.10.2026
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Luy mit Vorstellung der 

Wolfacher Konfirmanden und Taufe, anschlie-
ßend Kirchkaffee

 
Jubiläumskonfirmation 2026
Die Feier der Jubiläumskonfirmation der Kirchengemein-
de Wolfach findet am Sonntag, 18.10.26 statt. Eingeladen 
sind sowohl die in Wolfach Konfirmierten wie auch alle 
Zugezogenen. Der Festgottesdienst mit Pfr.Luy mit Abend-
mahl ist um 10 Uhr. Danach gibt es einen Sektempfang im 
Gemeindezentrum und danach die Möglichkeit, mit den 
anderen Jubelkonfirmanden essen zu gehen.
Wer noch die Jubelkonfirmation feiern möchte, den bitten 
wir, sich im ev. Pfarramt unter 07834 382 oder per E-Mail 
unter pfarramt@ev-kirche-wolfach.de zu melden.

Offene Kirche
Unsere ev. Stadtkirche in Wolfach ist noch bis einschließ-
lich Erntedank geöffnet und auch am Feiertag, 3.10. geöff-
net zum Abstellen von Erntegaben.

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten:�
Mittwoch�und�Freitagvormittag�
von�09:00�Uhr�-�11:00�Uhr�
Vorstadtstr.�22,�77709�Wolfach,�
Tel:�07834�-�382,�Kirnbach@kbz.ekiba.de
Homepage:�www.ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeindeglieder,
 
Erntedank mit Trachtenzug und Gemeindefest in Kirn-
bach
Die evangelische Kirchengemeinde Kirnbach lädt ein zum
Gottesdienst am Erntedanksonntag am 4. Oktober 2026.
Der Gottesdienst wird um 9.15 Uhr eingeleitet durch den 
traditionellen Trachtenzug, angeführt von Trachtenkapelle 
und Kirnbacher Kurrende.
Im festlichen Erntedankgottesdienst mit Kirchenchor fei-
ern wir auch die Jubelkonfirmation.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum Gemeinde-
fest in der Gemeindehalle eingeladen. Musikalisch begleitet 
werden wir dort von der Senioren-Blaskapelle Kinzigtal.
Parallel zum Gottesdienst laden wir zum Kindergottes-
dienst. Auch im Rahmen des anschließenden Gemeinde-
festes stehen für die Kinder besondere Angebote bereit.
Kuchenspenden für das Gemeindefest sind willkommen!
 
Einsammeln von Erntegaben
Zur Vorbereitung des Erntedankfestes sammeln die Kon-
firmanden Erntegaben für den Erntedankaltar. Am Frei-
tag, den 2. Oktober ab 17 Uhr fahren sie, begleitet von Mit-
gliedern des Kirchengemeinderates, durch Kirnbach. Wer 
sich mit Erntegaben beteiligen möchte, möge bitte die Ga-
ben vor seinem Haus bereithalten. Vielen Dank im Voraus!

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfr Markus Luy: Tel 07834 6922
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch
Di  9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr
 
Jugendkreis Jenga
Donnerstag, 01.10.2026:
19.15 – 20.45 Uhr Jugendkreis mit Niki Kremer und Team 
im ev Gemeindezentrum in Schiltach Achtung: Die Ter-
mine in Schiltach bleiben beim Donnerstag. Die Wolfacher 
Jugendkreistermine sind jetzt freitags. Alle Termine auf 
www.ev-kirche-wolfach.de unter „Jenga“
 
Sonntag, 04.10.2026, Erntedank
9.15 Uhr in Kirnbach: Trachtenzug, 9.30 Uhr Festgottes-
dienst in Kirnbach mit Jubelkonfirmation mit Kirchen-
chor und Abendmahl, anschließend Gemeindefest
 
18 Uhr in Wolfach: Musikalische Vesper zu Erntedank mit 
Kathrin Krichel, Gesang und Flöte, Niklas Schmider an 
der Orgel, Hans-Georg Braun, Violine und Gedanken von 
Pfr. Markus Luy in der ev. Stadtkirche
 

 

mailto:pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
http://www.ev-kiche-wolfach.de
mailto:markus.luy@kbz.ekiba.de
http://www.ev-kirche-wolfach.de
mailto:Kirnbach@kbz.ekiba.de
http://www.ev-kirche-kirnbach.de
mailto:pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
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Gottesdienste:
Sonntag 04. Oktober (Erntedankfest): 09:15 Uhr Trachten-
zug mit den Jubelkonfirmanden und der Trachtenkapelle. 
09:30 Uhr Gottesdienst und anschließendem Gemeinde-
fest in der Gemeindehalle mit Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen. Herzliche Einladung an ALLE!
Ebenfalls um 09:30 Uhr findet der Kindergottesdienst im 
Krummelsaal statt.

Wolfach: Musikalische Vesper zu Erntedank um 18:00 Uhr 
in der Kirche. Musikalische Gestaltung: Kathrin Krichel 
und Niklas Schmider

Dienstag 06. Oktober: 19:00 Uhr ökumenisches Friedens-
gebet in der Schlosskapelle

Sonntag 11. Oktober: Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herz-
liche Einladung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Vorstel-
lung der neuen Wolfacher Konfirmanden und mit Taufe 
und Pfr. M. Luy

Sonntag 18. Oktober: Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herz-
liche Einladung nach Wolfach um 10:00 Uhr mit Jubelkon-
firmation und Abendmahl mit Pfr. M. Luy

Seniorenkreis:
Der nächste Ausflug findet am Donnerstag, 08. Oktober 
2026 um 14:30 Uhr im Rathaus Café in Kirnbach statt. Bit-
te telefonische Anmeldung über Hilde Aberle, Tel. 9679. 
Zusteigemöglichkeiten ab 14:00 Uhr an der Kirche talab-
wärts. Herzliche Einladung an ALLE!

Konfirmandenunterricht:
Konfirmandenunterricht findet immer mittwochs von 
16:10 Uhr – 17:30 Uhr im Krummelsaal in der Gemeinde-
halle statt.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der 
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1

Sonntag, 04.10.2026
09:30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Gästen

Mittwoch, 07.10.2026
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de

Jehovas Zeugen
Samstag ab 09:40 Uhr: Kreiskongress von Zeugen Jehovas 
mit dem Motto:
„Glücklich ist, wer auf Jehova vertraut“ Sprüche 16: 20

Jeder ist herzlich eingeladen. Anschrift: 31 Alleé Robert 
Schumann, 68840 Pulversheim, Frankreich
Das Programm kann bereits jetzt auf der Website www.
jw.org unter
„Bibliothek“ > „Bücher & Broschüren“ eingesehen werden.

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Konrad Haas
11. Dezember 1932 – 19. September 2026

Mit Trauer haben wir vom Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters Konrad
Haas erfahren.
Herr Haas war viele Jahre als Forstwirt in unserem Unternehmen tätig.
Mit seiner Verbundenheit zur Natur, seinem Fachwissen und seiner
zuverlässigen und gewissenhaften Art hat er die ihm anvertrauten Aufgaben
stets mit großer Verantwortung und Hingabe erfüllt.

Wir erinnern uns an ihn als einen engagierten und geschätzten Mitarbeiter,
dessen Arbeit und Persönlichkeit unser Unternehmen bereichert haben.
Sein Wirken und die gemeinsame Zeit werden uns in dankbarer Erinnerung
bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.
Wir werden Konrad Haas ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

In stiller Anteilnahme

Die ehemaligen Kolleginnen und Kollegen
sowie die Geschäftsleitung des
Forstbetriebs Fürst zu Fürstenberg GmbH & Co. KG

http://www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de
http://jw.org
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KLINGT GUT?
Dann gestalte mit uns die digitale Zukunft – wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Aziz Akol, ich bin seit 2025 als Data Scientist bei Reiff Medien tätig.  
Aktuell suche ich engagierte Unterstützung für spannende Data-Science- und KI-Projekte.  
Dabei gibt es viel Raum für eigene Ideen und die Entwicklung neuer Lösungen.

Verstärke unser Team „Data Science“ als:

DATA SCIENTIST / AI ENGINEER M | W | D

WERKSTUDENT

 DEINE AUFGABEN

  Du unterstützt bei der Aufbereitung, Analyse und 
Integration von Daten aus unterschiedlichen 
Quellen und lernst dabei, Daten strukturiert für 
datengetriebene Anwendungen nutzbar zu machen.

  Du arbeitest an klar abgegrenzten Aufgaben 
innerhalb von Data-Science- und KI-Projekten 
und übernimmst zunehmend Verantwortung für 
definierte Arbeitspakete.

  Du wendest Methoden aus Machine Learning, 
Deep Learning und Natural Language Processing 
(NLP) praktisch an. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf NLP-basierten Anwendungen.

  Du evaluierst moderne KI-Modelle, Large Langua-
ge Models (LLMs) und APIs für KI-Dienste und 

unterstützt dabei, geeignete Ansätze für konkrete 
Anwendungsfälle zu identifizieren und zu bewerten.

  Du vergleichst unterschiedliche Lösungs- 
ansätze und unterstützt bei der prototypischen 
Entwicklung und Umsetzung datengetriebener 
KI-Anwendungen.

MUST-HAVES
  Du studierst Data Science, Künstliche Intelligenz, 
Informatik, Statistik oder einen vergleichbaren 
Studiengang.

  Du verfügst über gute Kenntnisse in Python und 
idealerweise erste praktische Erfahrung in der 
Datenanalyse oder Entwicklung mit Python.

  Du bringst solide Kenntnisse in Machine Learning 
und Deep Learning mit.

  Du verfügst über gute Kenntnisse im Bereich 
Natural Language Processing (NLP), da dies einen 
zentralen Schwerpunkt der Position bildet.

 NICE-TO-HAVES

  Erste Erfahrung mit Large Language Models 
(LLMs) und generativer KI.

  Erfahrung im Umgang mit APIs und Cloud-Diens-
ten, insbesondere Microsoft Azure.

  Kenntnisse relevanter Python-Bibliotheken und 
Frameworks für Machine Learning, Deep Learning 
oder NLP.

  Erste Erfahrung in der Evaluierung und dem 
Vergleich von KI-Modellen.

IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung suchen wir  
baldmöglichst mehrere qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) in  
der Produktion auf 603-Euro-Basis für das maschinelle Ein- 
legen von Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
 Sie arbeiten selbständig und gewissenhaft 
 Sie arbeiten gerne im Team 
 Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
 Freitag, 10 Uhr bis 15 Uhr 
 Freitag, 10 Uhr bis 19 Uhr 
 Freitag, 15 Uhr bis 20 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT? 
Bewerbung mit kurzem Lebenslauf gerne per Mail: 
sekretariat.versand@reiff.de

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS- 
MITARBEITER 

(M/W/D)
auf 603-Euro-Basis

mailto:sekretariat.versand@reiff.de
http://karriere.reiff.de
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www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

NEUROLOGISCHES FACHKRANKENHAUS I BEHANDLUNGSZENTRUM FÜR BEWEGUNGSSTÖRUNGEN

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 70 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungsstörungen
spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und
bieten Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine engagierte

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)

für den Tagdienst in Teil- oder Vollzeit

Wir suchen Elektrotechniker (m/w/d)
Zur Prüfung von Anlagen und Maschinen nach DGUV V3.
Wir bieten einen branchenübergreifenden sicheren
Arbeitsplatz und freuen uns auf eine wertschätzende
Zusammenarbeit. Informationen vorab bei:

ELEKTROTECHNIK – FÜR DIE REGION

ELTEO Elektrotechnik Ortenau
GmbH & Co.KG

Bewirb dich jetzt!
Auf unsere freie Stellen und
Ausbildungsplätze

Bernhard Honauer
07852 93613 0
bewerbung@elteo.de www.elteo.de/home/karriere/

http://Co.KG
mailto:bewerbung@elteo.de
http://www.elteo.de/home/karriere/
mailto:info@parkinson-klinik.de
http://www.parkinson-klinik.de
http://www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
http://www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach
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Foto: © Restle/DEIKE

Zubereitung:
Die Brombeeren waschen und trocknen. Den Zucker in einem Topf 
hellbraun karamellisieren lassen. Die Brombeeren und den Zimt 

dazugeben, durchrühren und mit dem Rot-
wein ablöschen. Kurz aufkochen lassen, 

beiseitestellen. Das Öl in einer Pfan-
ne erhitzen. Die Entenbrust mit 

Salz und Pfeff er würzen 
und von beiden Seiten 

kräftig anbraten. 
Die Hitze reduzie-

ren, die Kräuter und 
Wacholderbeeren zufügen 

und ca. 5 Minuten weiter garen. 
Das Fleisch in breite Scheiben schnei-

den. Die Brombeeren mit der Sauce auf 
4 Teller verteilen, die Entenbrustscheiben darauf 

anrichten. Mit frischen Thymianstängeln garnieren. Dazu passen 
Bauernspätzle und ein eleganter Merlot. Schorten/DEIKE

Zutaten für 4 Personen:

600 g Wildentenbrust, 300 g Brombeeren 

30 g Zucker, 1 Prise Zimt, Salz, Pfeff er

½ TL Rosmarin, gehackt, ½ TL Thymian, gehackt

10 Wacholderbeeren, 4 EL Olivenöl

¼ l Rotwein
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Ö

ST
ER

RE
IC

H
IS

C
H

ES
 R

EZ
EP

T

dazugeben, durchrühren und mit dem Rot-
wein ablöschen. Kurz aufkochen lassen, 

beiseitestellen. Das Öl in einer Pfan-
ne erhitzen. Die Entenbrust mit 

Salz und Pfeff er würzen 
und von beiden Seiten 

ren, die Kräuter und 
Wacholderbeeren zufügen 

und ca. 5 Minuten weiter garen. 
Das Fleisch in breite Scheiben schnei-

den. Die Brombeeren mit der Sauce auf 
4 Teller verteilen, die Entenbrustscheiben darauf 

6
2
3
1
7
9
8
5
4

8
4
7
5
6
3
9
1
2

5
9
1
4
8
2
6
7
3

9
8
6
7
2
5
4
3
1

7
3
5
6
4
1
2
8
9

4
1
2
3
9
8
5
6
7

2
5
4
8
1
7
3
9
6

1
6
8
9
3
4
7
2
5

3
7
9
2
5
6
1
4
8

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
09.10.�Ausbildungsplätze�–�Wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

09.10.�Recht,�Steuern�Finanzen Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

09.10.�Grabpflege�zu�Allerheiligen Anzeigenschluss,�05.10.�12�Uhr

16.10.�Inneneinrichtung Anzeigenschluss,�12.10.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 05. Oktober 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen  
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeendeMit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 

http://shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Seit über 55 Jahren steht die Heizungsbau Ketterer GmbH für Qualität,
Zuverlässigkeit und Fachkompetenz. Als zukunftsorientiertes Unternehmen mit
Schwerpunkt auf alternative Energien wie Hackgut-, Holz- und Pelletsanlagen sowie
Wärmepumpen bieten wir innovative Lösungen in der Heizungs- und
Sanitärtechnik.

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Servicetechniker (m/w/d)

Das bieten wir:
› Zukunftssicherer Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen Tätigkeiten
› Möglichkeiten zur Weiter- und Fortbildung
› Leistungsgerechte Entlohnung mit vielen Extras
z.B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Invaliditätsversicherung,
VWL, Guthabenkarten (givve-Card), Job-Bike, Getränke

› Aktives und familiäres Betriebsklima
› Außerbetriebliche Aktivitäten wie Betriebsausflüge,
Grillabende, Wanderungen, uvm.

› Eigener Firmenwagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Rufen Sie uns an
oder nutzen Sie die Möglichkeit der Online-Bewerbung
auf unserer Homepage www.ketterer-heizungsbau.de

Wir�suchen�Verstärkung

Heizungsbau Ketterer GmbH • Im Reble 1a • 77716 Hofstetten
Tel.:�07832�99904-0��•��E-Mail:�info@ketterer-heizungsbau.de

Privat
Anzeigen

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnungmit ca. 40 bis 50m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin

und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887

2-Zimmer-Wohnung 55 m2 in Schapbach
zu vermieten

(zentrumsnah mit schöner Aussicht).

Tel. 01755088719

4-Zi.-Wohnung oder kleines Haus gesucht:
Mutter & Sohn suchen ab Januar in Hausach, Gutach, Wolfach

oder Haslach, ab ca. 100 m², bis 1.300 € warm.
Ruhige Lage, gerne mit Garten/Balkon/Terrasse.

Miete, Kauf oder Mietkauf möglich.

Kontakt: 0170 / 2823577

Wohnungen Hausach von privat zu vermieten
Zentrale Lage ab 01.11, Erstbezug nach Renovierung

- EG: 2-Zi. 59 qm, FBH, EBK, KM 700,- €
- OG: 4-Zi. 110 qm, FBH, EBK, Balkon, KM 1300,- €

- DG: 4-Zi. 116 qm, FBH, EBK, großer Balkon, KM 1450,-€

Kontakt: info-whg-vermietung@gmx.de

Immobilien
Ortenberg

Hier macht es Spaß zu wohnen!
EFH in ruhiger Lage, ca. 920 m² Grdst., Bj. 80, ca. 200 m² Wfl.,

Do.-Garage, Balkon, große Terrasse,
595 TSE.

Von privat. Makleranfragen unerwünscht.
Tel. 0781 35844 oder 01590 1750328

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Stellenmarkt

Starte bei uns deine Ausbildung als

Immobilienkaufmann (m/w/d)

Alle Infos auf www.possler.de
Possler Hausverwaltung GmbH . Haslach

Jetzt bewerben &
Immobilienprofi
werden!

http://www.possler.de
mailto:info-whg-vermietung@gmx.de
mailto:info@ketterer-heizungsbau.de
http://www.ketterer-heizungsbau.de


62 

01.10. bis 07.10.2026 · www.kinohaslach.de

»VERITY – DUNKLE GEHEIMNISSE«
Do 20:00 Mädelsabend inkl. Glas Sekt
Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 18:00
»FRAU WINKLER VERLÄSST DAS HAUS«
Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 18:00
»DAS GEWISSE ETWAS« Do 19:45, So 18:00
»STECKERLFISCHFIASKO« Fr 19:45
»DIE ODYSSEE« Sa 19:30
»SHAUN DAS SCHAF – SPUK IM KÜRBISFELD«
Sa/So 15:15
»BIBI BLOCKSBERG – DIE TOTAL VERHEXTE
ZEITREISE« Sa/So 15:15
»EMIL UND DIE DETEKTIVE« Sa/So 15:00
»MEIN LEBEN, MEIN DING« Mo/Mi 19:45

Ihr Meisterbetrieb
in der Region!

Tel.: 07834 / 715
info@blechnerei-vollmer.de

77709 Wolfach

07836/307300
Transferfahrten, Flughafenfahrten

und Krankenfahrten (Abrechnung mit
allen Krankenkassen möglich)
info@fs-armbruster.de
www.fs-armbruster.de

Problembaum-
fällung &
Baumpflege
Mäh- &
Mulcharbeiten
Gartenarbeiten
& HeckenschnittDaniel Wälde

Forstservice
Steinenbach 8 | 77793 Gutach
0 78 33 95 58 825 | 0151 52 48 84 85
forstservice-waelde@outlook.de

Inhaber:�
Michael�Armbruster
Ziegelhüttenweg�4
77709�Oberwolfach
Telefon:�� 07834�/�859�736
Fax:�� 07834�/�859�288
E-Mail:�info@fliesendieterle.de

20
26

Container- und Muldendienst

77756 Hausach · Gutacher Straße 7 · Tel. 0 78 31 / 960 35 · Fax 960 37
E-Mail: hausach@arv-winkler.de · www.arv-winkler.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–13.00 Uhr

Wir entsorgen
für Sie:
• Bauschutt
• Glas-, Holz-,
Baumischabfälle
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Aus der Heimat

für die Heimat .

mailto:hausach@arv-winkler.de
http://www.arv-winkler.de
mailto:info@\Ufb02iesendieterle.de
mailto:forstservice-waelde@outlook.de
mailto:info@fs-armbruster.de
http://www.fs-armbruster.de
http://hnerei-vollmer.de
http://www.kinohaslach.de
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Einladung
zur ordentlichen

Generalversammlung 2025
der Raiffeisen Kinzigtal eG

am Dienstag, den 20. Oktober 2026 um 19.30 Uhr
in der Festhalle Wolfach

Die Versammlung wird in der Form der Präsenzversammlung gemäß
§ 43b Abs. 1 Nr. 1 des Genossenschaftsgesetzes durchgeführt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grußworte
3. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2025, Vorlage

des Jahresabschlusses zum 31.12.2025 und Vorschlag zur
Verwendung des Jahresüberschusses

4. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit
5. Gesetzliche Prüfung

a.) Bericht über das Ergebnis
b.) Erklärung des Aufsichtsrats hierzu
c.) Beratung und Beschlussfassung über den Umfang der

Bekanntgabe des Prüfungsberichts
6. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2025
7. Beschlussfassung über die Ergebnisverwendung
8. Beschlussfassung über die Entlastung

a.) der Mitglieder des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2025
b.) der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2025

9. Wahlen zum Aufsichtsrat
10. Ehrung & Verabschiedung
11. Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern, über die in der Generalversammlung Be-
schluss gefasst werden soll, sind beim Vorstand so rechtzeitig ein-
zureichen, dass diese Anträge noch mindestens eine Woche vor
der Generalversammlung den Mitgliedern bekanntgemacht wer-
den können.

Der Jahresabschluss und Lagebericht zum 31.12.2025 sowie der
Bericht des Aufsichtsrates liegen zur Einsichtnahme der Mitglieder
in unseren Geschäftsräumen in Wolfach, Bahnhofstraße 3a, aus.

Besonders herzlich sind auch Ihre Ehepartner eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Raiffeisen Kinzigtal eG

Der Vorstand
gez. Thomas Dieterle gez. Adrian Steiner
Vorstandsvorsitzender Geschäftsführender Vorstand

Haupt- & Abgasuntersuchung
zum günstigen Festpreis

HASLACH TÜV SÜD:
Do: 8.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16 Uhr

WOLFACH GTÜ:
Mo- & Fr -Mittag nur nach Terminvereinbarung!

STANDORT HASLACH
Eichenbachstr. 2
Tel. 07832 9147-0

STANDORT WOLFACH
Hausacher Str. 8
Tel. 07834 9179

www.autohausstaiger.de

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

RÄUMUNGSVERKAUF

20%20%
ALLESMIND.

OBERNDORFER STR. 2 · 78713 SCHRAMBERG

WIR SCHLIESSEN

MO – FR 9.00 – 18.00 UHR · SA 9.00 – 14.00 UHR

*A
us
ge
no

m
m
en

be
so
nd

er
sg

ek
en

nz
eic

hn
et
eA

rti
ke
l.

Betreut durch zeitzumhandeln.de

*

50%50%
BIS ZU

Montag 05.10. bis Mittwoch 07.10. wegen Vorbereitungen geschlossen!

http://zeitzumhandeln.de
mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
http://www.autohausstaiger.de
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Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

» Beim Kauf von 1 Paar Wanderschuhen
erhalten Sie 1 Paar tolle Wandersocken
von CEP im Wert von 24,90 EUR inklusive.

Am

9.10. und 10.10.

ist ein Meindl

Experte
vor Ort

Wanderaktion
Wanderschuh-Aktion
vom 5.10.–10.10.2026

Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen

• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Straße 3 – 77709 Wolfach

Tel.: 07834 / 867772 – info@mineralienhalde.com
www.mineralienhalde.com

Mineralien-Flohmarkt & Tauschtag am 03. Oktober &
Saisonabschluss mit Großer Halde am 31. Oktober / 01. November
Am Samstag, den 03. Oktober ´26 ab 09:00 Uhr findet auf dem Gelände der Mineralienhalde
Grube Clara in Wolfach der 6. Mineralien- & Fossilien-Flohmarkt bzw. Tauschtag statt. Jeder
kann mitmachen ! Aufbau ab 8:00 Uhr. Erlaubt ist alles, was mit Mineralien & Fossilien zu tun
hat, egal von welcher Fundstelle ! Für Essen & Trinken sorgt das Team der Mineralienhalde.
Natürlich ist auch die Halde an diesem Tag geöffnet !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Gastronomie

Untere Bahnhofstr. 6 · 77709 Wolfach-Kirnbach
Tel. 07834 6111 · www.kirnbacher-hof.de

Tageskarte (12 – 14 Uhr)
bis 4. Oktober
Tagessuppe 8,00

Spaghetti
Zitronen-Pfeffersauce

9,80

Schnitzel “Wiener Art”
Spiegel / Röstkartoffeln

14,80

vom 5. – 11. Oktober
Tagessuppe 8,00

Kürbisrisotto
Ruccola 12,80

Geschmorte Hasenkeule
Knoblauch-Kartoffelstampf

16,80
(normale Karte ebenfalls verfügbar)

Hausacher�Str.�15�·�77709�Wolfach�·�Telefon�07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de�·�www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Service�und�Reparaturen�aller�Marken2023

Unsere nächsten Reisen: 07836/955903
www.rombach-reisen.de

10.10.26 1 Tag Freiburg
15.10.26 7 Tage Slowenien
17.10.26 1 Tag Jungfraujoch
29.10.26 4 Tage Olivenernte am Gardasee
02.11.26 8 Tage Sonneninsel Malta
14.11.26 8 Tage Abano Terme und Umgebung

Tagesfahrt
Erlebnisreise
Tagesfahrt
Erlebnisreise
Flugreise
Wanderreise

- Münsterführung und Shopping

- zwischen Alpen und Adria

(Soft-)

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

http://www.rombach-reisen.de
mailto:mail@autohaus-eble.de
http://www.autohaus-eble.de
http://www.kirnbacher-hof.de
mailto:info@mineralienhalde.com
http://www.mineralienhalde.com
http://www.brettschneider-edelstahl.de

